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Für Hungrige

Für Durstige

Für Naschkatzen

Für Frierende

Für Kinder

Für Musikliebhaber
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5. Obererbacher
Weihnachtsmarkt
Samstag, 15. Dezember 2018

geöffnet ab 13:00 Uhr
am Festplatz/Bürgerhaus

Großes Feuerwerk
an der Weiheranlage

Herzlich Willkommen

Umfangreiches

Warenangebot

an 30 Ständen
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 15./16. Dezember 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der
rufnummer ...........................................................02681 - 9843209
in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkir-
chen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer .............................112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
Stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
Stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
Stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
Stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
Stellvertretender wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH57518 Betzdorf-Alsdorf ...... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

An alle
Manuskripteinsender:

In Kalenderwoche 51 erscheint die letzte Aus-
gabe für dieses Jahr als Doppelausgabe 51/52!
D. h. in Woche 52 gibt es kein Mitteilungsblatt, es
ist also keine Vorverlegung erforderlich.
Letzter Abgabetermin für die Manuskripte von
Ausgabe 1/2019 ist am Donnerstag, 20. Dezem-
ber 2018!

Mailadresse im Rathaus:

mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
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online-Veranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde altenkirchen
tragen Sie ihr event selbst ein!

Sie haben eine Veranstaltung und wollen, dass möglichst viele
Menschen davon erfahren? Dann tragen Sie Ihren Termin doch
einfach über den Button „Termin hinzufügen“ mit ansprechen-
dem Text und aussagekräftigem Bild online in den Veranstal-
tungskalender der VG Altenkirchen ein. Sie finden diesen unter
www.vg-altenkirchen.de.
Diese Termine sind auch Grundlage für die monatliche Veran-
staltungsübersicht in unserem Mitteilungsblatt.
Zur eigenen Terminfindung kann der Kalender auch dabei hel-
fen, nicht mit anderen Festen in Konflikt zu geraten. Dies setzt
voraus, dass alle Vereine und Veranstalter ihre Festlichkeiten
frühzeitig bekannt geben und eintragen. Es funktioniert sehr
einfach, und Terminänderungen oder Ergänzungen können von
Ihnen später jederzeit vorgenommen werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unserer Mitarbeiterin
Cornelia Obenauer, Tel. 02681-85 249, wenden.

Vorab-Information:
In der 52. Kalenderwoche findet

kein Wochenmarkt
in Altenkirchen statt!
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Weyerbuscher Schülerinnen und Schüler
wieder auf den Spuren Raiffeisens unterwegs
Die Schüler und Schülerinnen der Bürgermeister-Raiffeisen-Schule in Weyer-
busch können sich in diesen Tagen über ein „groß“-artiges Geschenk der Wes-
terwald Bank freuen. Am vergangenen Donnerstag übergab Herr Edinger,
Geschäftsstellenleiter der Westerwald Bank in Weyerbusch, das Raiffeisenspiel
(F-Hein-Spiele) im Großformat an Rektorin Anke Gille und Konrektor Marc
Hassel. Aufmerksam wurde Herr Hassel auf das Spiel, als es die Ideenentwick-
lerin Conny Obenauer auf mehreren Backes-Tagen anlässlich des 200-jährigen
Jubiläums von Friedrich W. Raiffeisen präsentierte. Auf seine Anfrage hin stellte
Frau Obenauer den Schülern und Schülerinnen der Grundschule Weyerbusch
den 2 m x 4 m großen Spielplan als Leihgabe zur Verfügung. Voller Begeiste-
rung wurde das Spiel innerhalb der Raiffeisen-Projektwoche von allen Klassen-
stufen gemeinsam im Klassenverband gespielt.
Nach den durchweg positiven Erfahrungen mit dem Spiel stimmte Frau
Obenauer zu, dass für die Grundschule ein Nachdruck angefertigt werden
dürfe. Herr Edinger, als Vertreter der Raiffeisen-Genossenschaftsbank, willigte
gerne ein, das Projekt finanziell zu tragen. Die benötigten Spielfiguren werden
im Januar gemeinsam von der Schreinerei Seifen in Oberirsen und der Klasse
2 b der Grundschule Weyerbusch hergestellt. Alle Schüler und Schülerinnen
freuen sich bereits jetzt darauf, im neuen Jahr wieder auf Raiffeisens Spuren
gehen zu können. Und wieder wurde die Idee Raiffeisens lebendig: „Was einer
allein nicht schafft, schaffen wir gemeinsam“.

ev. kindertagesstätte ‚arche‘: besuch vom Figurentheater Petra Schuff
Wer bereits das Kinderbuch „Vom Maulwurf, der wissen wollte,
wer ihm auf den Kopf gemacht hat“ kannte, wartete schon mit
großer Vorfreude auf die Vorstellung.

Am 21.11.2018 war es endlich soweit. Nachdem die Kinder schon
neugierig den Aufbau der Theaterbühne, unter dem Vorwand
häufiger Toilettenbesuche, mit Spannung verfolgten, ging es um
10.15 Uhr endlich los.
Die Zuschauerplätze wurden gestürmt, und als die Beleuchtung
angeknipst wurde, waren alle mucksmäuschenstill und schauten
gespannt auf die Bühne.
Es gab vieles zu bestaunen, wir lernten den fährtenlesenden
Hund Bello, ein Eichhörnchen, das Blumen liebt, einen Hasen,
der gerne Chaos verursacht und natürlich Frau Maulwurf kennen.
Frau Maulwurf versuchte verzweifelt, ihrem Mann zu helfen, um
herauszufinden, welcher Schlingel diesem ein Häufchen auf den
Kopf gemacht haben könnte.
Natürlich konnte so eine schwierige Aufgabe nicht ohne Hilfe
bewältigt werden.
Zum Glück fand Frau Maulwurf eine echte Expertin auf dem
Gebiet der Exkrementen-Forschung. Frau Schuff brillierte dabei in
ihrer Rolle, als erschrockene Frau Dr. Forsch.
Mit Lupe und Spürhund Bello an ihrer Seite wurden alle Tiere
befragt und jedes Häufchen auf Konsistenz, Größe und Geruch
untersucht. Manche Haufen ähnelten laut „Kindermund“ sogar
Kartoffeln. Mit Handpuppen vor und hinter der Bühne, liebevoll
gestalteten Accessoires und verblüffenden Projektionsbildern,
wurden alle in der Arche verzaubert und tief berührt.
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Am 01.01.2016 ist der Alarm- und Einsatzplan „Stromausfall“ der
Verbandsgemeinde Altenkirchen in Kraft getreten.
Um in der heutigen Zeit sowohl auf kleinere, als auch auf größere
Stromausfallereignisse vorbereitet zu sein, ist der Alarm- und Ein-
satzplan für die Bevölkerung, die Hilfsorganisationen und die Ver-
waltung mittlerweile ein unverzichtbares Instrumentarium. Der Plan
beinhaltet einen Handlungsleitfaden für die Verwaltung und die Feu-
erwehr für den Fall eines flächendeckenden Stromausfalls. Ziel ist
es, nach einem Schadensereignis möglichst schnell wieder die
Kommunikationswege zwischen den unterschiedlichen Hilfsorgani-

sationen untereinander herzustellen und die Bevölkerung zu infor-
mieren. Wesentlicher Bestandteil des Alarm- und Einsatzplanes sind
die sogenannten „Hilfeanlaufstellen“.
Das Gebiet der Verbandsgemeinde Altenkirchen ist in verschiedene
Zonen unterteilt worden, die bei einem flächendeckenden Strom-
ausfall jeweils durch ein Feuerwehrfahrzeug abgedeckt werden
(=Hilfeanlaufstellen). Diese Hilfeanlaufstellen können im Falle eines
längeren und großflächigen Stromausfalls von der Bevölkerung auf-
gesucht werden. Weitere Maßnahmen werden dann ggf. von dort
aus getroffen bzw. veranlasst.

Alarm- und Einsatzplan „Stromausfall“
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

eine Übersicht der hilfeanlaufstellen ergibt sich aus der folgenden karte:

FW= Feuerwehr, PI = Polizeiinspektion

FW Haus 1 FW Haus AK + Polizei AK
Helmenzen
Altenkirchen
teilw. Michelbach

Fhzg. 2 B8 Abfahrt Birnbach/Wölmersen
Hemmelzen
Birnbach
Wölmersen
Oberirsen

FW Haus 3 FW Haus Weyerbusch
Weyerbusch
Werkhausen
Hasselbach
teilw. Kraam (Heuberg)

FW Haus 4 FW Haus Neitersen
Neitersen
Schöneberg

Fhzg. 5 Almersbach L267/K32
Fluterschen
Stürzelbach
Oberwambach
Almersbach

FW Haus 6 FW Haus Berod
Berod
Gieleroth

Fhzg. 7 Ingelbach Ortsmitte
Ingelbach
teilw. Michelbach (Widderstein)

Fhzg. 8 Reuffelbach/TÜV
Sörth
Mammelzen
Obererbach
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abfallwirtschaftsbetrieb landkreis altenkirchen

CDs und DVDs gehören nicht in die mülltonne
Die Bestandteile von CDs und DVDs sind für die Mülltonne viel zu wertvoll. Der Hauptbestandteil
Polycarbonat ist ein hochwertiger und teurer Kunststoff, welcher mit geringem Aufwand neu aufbe-
reitet werden kann. Daraus können beispielsweise neue Produkte für die Medizintechnik oder die
Automobil- und Computerindustrie, als auch wieder CDs und DVDs hergestellt werden.
Polycarbonat besteht überwiegend aus Erdöl. Das Recycling von CDs und DVDs hilft folglich Erdöl
einzusparen, dient somit dem Umweltschutz und ist wirtschaftlich sinnvoll.
Deshalb gilt es die wertvollen CDs und DVDs richtig zu entsorgen. Dies kann ganz einfach über
spezielle Rücknahmesysteme geschehen. Diese können Bürgerinnen und Bürger kostenfrei beim
Abfallwirtschaftsbetrieb in Altenkirchen, in den Rathäusern Wissen, Kirchen und Betzdorf, sowie am
Betriebs- und Wertstoffhof Nauroth nutzen. Dort stehen geeignete Behältnisse für die CD-Sammlung
bereit. Eine weitere Möglichkeit bietet der Postweg an diverse Aufbereitungsbetriebe. Die entspre-
chenden Adressen sind auf der Website des AWB (www.awb-ak.de) unter dem Reiter Infopool und
CD-Sammlung gelistet.
Sollten sich sensible Daten auf den CDs oder DVDs befinden, so können diese leicht unbrauchbar
gemacht werden. Einige tiefe Kratzer über die lesbare Seite der Scheibe genügen. Wem das nicht
genügt, kann die CDs oder DVDs auch zerbrechen. Um nicht für einzelne CD bzw. DVD-Scheiben
den Weg zu einer Sammeleinrichtung auf sich zu nehmen, empfiehlt es sich diese zuvor zu sam-
meln. Denn so wertvoll CDs und DVDs auch sind, ihr geringes Eigengewicht an Kunststoff ist eine
extra eingelegte Autofahrt nicht wert. Sollten doch mal nur ein bis zwei Scheiben anfallen, können
diese im Ausnahmefall auch über den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne entsorgt werden.
Generell gilt jedoch, seine CDs und DVDs pfleglich zu behandeln, um ihre Lebenszeit zu verlängern.
Rohlinge sollten daher immer am Rand oder an der Öffnung in der Mitte angefasst werden, weil Fin-
gerabdrücke, Kratzer und Staub die Lebensdauer verringern. Die Scheiben sollten nur mit wasser-
festen Faserschreibern ohne Lösungsmittel beschriftet werden. Auch ist es empfehlenswert keine
Etiketten zu verwenden, da hierdurch Daten unleserlich werden können. Die Scheiben sollten grund-
sätzlich an einem kühlen, dunklen Ort gelagert werden, um die Daten langfristig auslesen zu kön-
nen. Die Reinigung funktioniert am besten mit einem weichen, fusselfreien Baumwolltuch. Bei star-
ker Verschmutzung kann auch etwas Wasser benutzt werden.
weiterhin rät das umweltbundesamt:

• Nutzen Sie mehrfach beschreibbare CDs: Achten Sie auf den Zusatz „RW“
für „wiederbeschreibbar“ (rewriteable).

• Achten Sie darauf, dass der Rohling zum Brenner und Abspielgerät
passt. Die Hersteller der Geräte geben in der Bedienungsanleitung oder
auf ihrer Website an, mit welcher Rohlingmarke die Geräte am besten
harmonieren.

• Falls beim Brennen Probleme auftreten, reduzieren Sie die Brennge-
schwindigkeit.

• Initiieren Sie gegebenenfalls eine lokale Sammelstelle. Folgende Firmen
nehmen CDs/DVDs kostenlos zurück: Newcycle Kunststofftechnik GmbH,
BlueBoxx GmbH, Ruperti Werkstätten.

Foto: Abfallwirtschaftsbetrieb des Kreises Altenkirchen

FW Haus 13 FW Haus Mehren
Mehren
Hirz-Maulsbach
Fiersbach
Ersfeld
Kraam
Forstmehren

Fhzg. 14 Kircheib B8
Kircheib
Rettersen

5 Feste Anlaufstellen (FW Häuser)
9 Mobile Anlaufstellen (Fahrzeuge)

Fhzg. 9 Eichelhardt Sportplatz
Eichelhardt
Racksen
Idelberg
Isert
Volkerzen

Fhzg. 10 Helmerother Höhe
Helmeroth

Fhzg. 11 Hilgenroth Ortsmitte
Hilgenroth
Bachenberg

Fhzg. 12 Heupelzen Ortsmitte
Heupelzen
Ölsen
Busenhausen
Kettenausen (können auch FW Haus AK)
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generation 60+ mammelzen

Übersicht über
unsere aktivitäten in 2019:

im Dorfgemeinschaftshaus
• Spielenachmittag am Mon-

tag, 28. Januar 2019
• Spargelessen am Montag,

20. Mai 2019
• Kaffee und Kuchen und

Besuch des Seniorensi-
cherheitsberaters am Mon-
tag, 5. August 2019

wandern rund um mammelzen
jeweils Montag, 6. Mai, 1. Juli und
2. September 2019

busausflüge
• Halbtagesausflug nach St. Augustin zum Blumenhaus

Breuer am Donnerstag, 4. April 2019
• Ganztagsausflug zur Schokoladenfabrik Läderach

nach Dillenburg und anschließend zum Stickereimu-
seum Oberhundem am Donnerstag, 24. Oktober 2019

• Besuch eines Weihnachtsmarktes Anfang Dezember 2019
Freut Euch mit uns auf ein Jahr voller Aktivitäten der
Generation 60+ Mammelzen und vermerkt Euch die
Termine bereits jetzt im Kalender! Alles wird nochmals
rechtzeitig im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde
bekannt gemacht.
Wenn Ihr gerne teilnehmen möchtet, meldet Euch bitte
rechtzeitig an bei Anneli Lang (Tel. 02681 5252) oder
Inge Rütscher (Tel. 02681 4621).

Seniorenpflegehaus ‚Sonnenhang‘ Mehren
Die Vielseitigkeit der Knöpfe

Die Bewohnerinnen und Bewohner waren sehr erfreut, dass Doris
Enders aus Altenkirchen den Weg nach Mehren gefunden hat, um
ihre Knopfsammlung vorzustellen.

Sie zeigte Knöpfe in allen Variationen und verschiedenen Materia-
lien, z.B. Holz, Kunststoff, Perlmutt, Metall Horn oder Glas.

Zum Anfassen hat Frau Enders verschiedene Knöpfe auf Kissen
genäht, was sehr anschaulich war.

Auch hatte sie einen Vortrag vorbereitet, der bis ins Mittelalter
zurück alles über die Herkunft der Knöpfe erzählte.

Zum Beispiel, zu welcher Kleidung wurde welcher Knopf getra-
gen, welche Gesellschaft trug welches Material usw.

Es war sehr spannend zu hören, wie interessant doch ein Knopf
sein kann.

Ein Dankeschön an Doris Enders für den schönen Vormittag.
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nabu-regionalstelle rhein-westerwald

Verzicht auf Streusalz schont
Bäume und Grundwasser
Streumittel haben in der kalten Jahreszeit Hochkonjunktur. Der
Naturschutzbund (NABU) Rhein-Westerwald empfiehlt, nach
Möglichkeit auf Streusalz zu verzichten und salzfreie, abstump-
fende Streumittel wie Granulate, Split oder Sand zu verwen-
den, vor allem in der Nähe von Bäumen. Der Grund: Streusalz
gelangt über den Boden in die Pflanzen und verändert dort den
Nährstoffhaushalt. Die Folgen zeigen sich oft erst im Frühjahr
und Sommer, wenn salzgeschädigte Straßenbäume trotz aus-
reichender Niederschläge allmählich vertrocknen. Nicht nur
Pflanzen leiden unter dem Salz; Tiere können sich am Streu-
salz die Pfoten entzünden. Zudem kann das Streuen zur Ver-
salzung des grundwassers beitragen. Neben den öko-
logischen Folgen verursacht Streusalz auch ökonomische
Schäden wie die korrosion an kraftfahrzeugen.
Viele Kommunen und Privathaushalte verzichten aus den
genannten Gründen bereits auf den Einsatz von Streusalz,
doch noch längst nicht alle. Wer beispielsweise auf vereisten
Treppen und Rampen Salz einsetzen muss, dem empfiehlt der
NABU, möglichst sparsam damit umzugehen und das Salz mit
Sand zu mischen.

Die besondere Geschenkideezum Weihnachtsfest

12er-Karten, Geldwertkarten als Familienkarte sowie
Gutscheine für Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse sind im Hallenbad erhältlich.

Informationen unter Tel.-Nrn. 02681/4222

eDV-kurse der kreisvolkshochschule im Januar 2019

imania - like it!
apple-mac kurs mit dem eigenen macbook
für ein- und umsteiger
Lernen Sie das Apple-Betriebssystem MacOS Sierra von Grund
auf kennen und sehen Sie, wie Sie optimal mit den eingebauten
Tools und Anwendungen arbeiten.
Samstag, 5. Januar, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
grundlagenkurs „Silver Surfer“ -
internet für Senioren und Seniorinnen
Der Kurs an jeweils vier Kursnachmittagen nehmen Ihnen die Ein-
stiegsängste und begleiten Sie auf unterhaltsame Weise in die
vielfältige Welt des Internets.
Montag, 7. Januar, Dienstag, 8. Januar, Donnerstag, 10. Januar,
und Freitag, 11. Januar, jeweils 16 bis 18 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45 €
homepagegestaltung webshop erstellen
mit „wordPress“
Im Kurs erfahren Sie, wie einfach es ist einen Webshop einzurich-
ten und zu bedienen.
Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auch in den Anpassungen
auf den deutschen Markt.
Montag, 7. Januar, 18 bis 21.15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
2016 - das Dreamteam

Entdecken Sie die neuen Möglichkeiten von Office
OneNote 2010 und lernen Sie das Dreamteam
„OneNote und Outlook“ kennen. Erfahren Sie, wie
Sie ihre Termine, Aufgaben und E-Mail in einem
Ordner innerhalb von OneNote ablegen können.
Samstag, 12. Januar, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin

Frank Runkler - 35 €
kompaktkurs „excel 2016 - listenauswertung
und Pivot-tabellen“
Ein Angebot für Interessierte, die in der Tabellenkalkulation
bereits zu Hause sind, sich zusätzlich noch die Funktionen zum
Auswerten (Teilergebnisse, Filtern) und Neustrukturieren (Pivot-
Tabelle) bestehender Datentabellen zu nutzen machen möchten.

Mittwoch, 9. Januar, und Mittwoch, 16. Januar, 17.30 bis 20.45
Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
onenote 2016 und outlook einstieg in das online banking
Dieser Kurs hat zum Ziel, Einsteigern und Skeptikern grundle-
gende Informationen zum Online Banking zu vermitteln.
Donnerstag, 17. Januar, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 10 €
Smartphones und tablets mit android: grundlagen
Der Kurs informiert über die Bedienung und Möglichkeiten eines
Smartphones oder Tablets mit dem Betriebssystem Android.
Zunächst werden die Einstellungen, E-Mail, WLAN und Synchro-
nisationsvorgänge besprochen und Sie lernen mit Kontakten und
Terminen effizient umzugehen.
Samstag, 19. Januar, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Fortgeschrittenenkurs „Silver Surfer“ - internet für Seniorin-
nen und Senioren
Aufbauend auf den Grundkenntnissen vermitteln wir in die-
sem Kurs fortgeschrittene Techniken und Tipps für Recherchen
im Internet. Sie lernen verschiedene Suchmaschinen und ihre
Anwendungsmöglichkeiten kennen. Montag, 21. Januar, Diens-
tag, 22. Januar, Donnerstag, 24. Januar und Freitag, 25. Januar,
jeweils 16 bis 18 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45 €
Computerkurs für einsteiger „erste begegnung mit Compu-
ter und maus“
Unser Einsteigerkurs ist an all diejenigen gerichtet, die sich all-
gemeines Basiswissen aneignen möchten, die den Respekt vor
ihrem Computer verlieren möchten und in einer ruhigen Atmo-
sphäre bei einem angemessenen Lerntempo lernen möchten,
Texte zu schreiben und einen kurzen, informativen Einblick in
E-Mails und in das Surfen im Internet erhalten.
Montag, 28. Januar, Dienstag, 29. Januar, Donnerstag, 31.
Januar, und Freitag, 1. Februar - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
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Peter Enders und Michael Wäschenbach laden
zum Jugendwettbewerb 2019 ein

Die Landtagsabgeordneten Peter Enders und Michael Wäschenbach werben dafür, dass sich viele junge
Menschen am 33. Schüler- und Jugend Wettbewerb der Landes-
zentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz und des Landtages
beteiligen. “

Wir wollen möglichst viele motivieren, sich mit politischen Themen
auseinander zu setzen entsprechend dem Motto dieses Wettbe-
werbs “Mitgedacht - mitgemacht”, so die beiden Abgeordneten.

Drei themen stehen den Jugendlichen zur bearbeitung zur
auswahl:
• “Frauen verändern die Welt”
• “Soziale Netzwerke - Fluch und Segen zugleich” und
• “Leben in einem Europa der Regionen”.

Informationen zum Wettbewerb, die auch an die weiterführenden
Schulen in Rheinland-Pfalz und an Jugendeinrichtungen verteilt
wurden, sind in den beiden Abgeordnetenbüros in Flammersfeld
(Peter Enders, Raiffeisenstr. 12, 57632 Flammersfeld, Tel. 02685-
8266) und Betzdorf (Michael Wäschenbach, Wilhelmstr. 5, 57518
Betzdorf, Tel. 02741-9365400) erhältlich.
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winterferienfreizeit
zum thema „Video-Dreh-Set“
Vom 2. - 5. Januar 2019 für Kinder im Alter von 7 - 12 bei
Palette M., Helingsweg 2, 57639 Rodenbach, www.palette-
m.de mit einer öffentlichen Aufführung am 5.1. um 15 Uhr

Wie wird eigentlich ein Film
gemacht? Und wie sieht es hin-
ter den Kulissen aus? In ver-
schiedenen kleineren oder
auch größeren Gruppen kön-
nen sich die Kinder mit The-
men, die sie spannend finden
ausprobieren und gemeinsam
überlegen, wie diese gestaltet
bzw. umgesetzt werden können.

Wie stellt man z.B. ein Experiment oder eine Anleitung zum
Bau eines Vogelhauses interessant dar? Welche Choreogra-
fie passt zu einer bestimmten Musik, und wie kann man den
selbst entwickelten Tanz anschaulich filmen, so dass mög-
lichst viel von der Gesamtstimmung präsent wird? Wir pro-
bieren Verschiedenes aus. Für die diversen Projekte können
einzelne Szenen gefilmt oder auch Fotos in einem speziel-
len Computerprogramm zu einem Film zusammen gesetzt
werden. Man kann sich üben im Geschichtenerzählen, als
Regisseur, Schauspieler, Tänzer, Choreograf, Visagist, Kulis-
senbauer u.v.m. Außerdem ist ein Ausflug in die Schlitt-
schuhhalle geplant. Die Freizeit endet am 5. Januar um 15
uhr mit einer Präsentation für eltern und gäste. Der Ein-
tritt hierzu ist frei, wir bitten jedoch, wenn möglich, um eine
Voranmeldung per Email an: moni.zottmann@gmail.com,
um entsprechend Stühle aufstellen zu können.

Jugendbildungsfahrt in den Osterferien 2019 erneut nach Wien und Bratislava
Ferien, Spaß haben, Freunde treffen und trotzdem etwas ler-
nen, geht das? Die Kreisjugendpflege Neuwied als Hauptver-
anstalter und die Kreisjugendpflege Altenkirchen als Unterstüt-
zer bieten vom 26. april bis 1. mai 2019 eine bildungsfahrt
für Jugendliche ab 13 Jahren nach Wien und Bratislava an.

Der „Wiener Schmäh“, der Prunk der Habsburger, die Musik
Mozarts, Freuds Psychoanalyse und die unzähligen Kaffee-
häuser sind Wahrzeichen dieser Stadt. Die Teilnehmenden
erleben eine Zeitreise und die imposante Schönheit der Stadt.
Keine andere Metropole bildet eine so beeindruckende Ver-
bindung aus kaiserlichem Glanz, kreativer Kunst- und Musik-
szene und purem Lifestyle.

Weitere Stationen sind das Schloss Belvedere und die Spani-
schen Hofreitschule sowie und der „Wiener Prater“. Das Highlight
ist ein Tagesausflug in die slowakische Hauptstadt Bratislava.

Die Kosten betragen 280 Euro pro Teilnehmerin oder Teilneh-
mer. Sie beinhalten Hin- und Rückfahrt in einem Reisebus,
Übernachtung mit Frühstück, ein Menü im Hard Rock Café
Wien, die Tagesfahrt nach Bratislava und Programm (inklu-
sive Eintrittsgelder) und Betreuung. Die Anzahl der Plätze ist
begrenzt.

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Kreisjugend-
pflege Altenkirchen per E-Mail unter

anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de
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■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke, 57610 Altenkirchen, schreiben die
Arbeiten „erneuerung der wasserleitung - Zum galgenberg“
öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab dem 13.12.2018 bei subre-
port ELViS unter ELViS-ID https://www.subreport.de/E75474928
bereitgestellt.
Submission: Donnerstag, 10.01.2019, 10.30 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Jürgen Kolb, Werkleiter

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Montag, 17. Dezember 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch
... am Montag, 17. Dezember 2018, 19 Uhr

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderats

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Dienstag, 18. Dezember 2018, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Verbandsge-
meinderats der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Ver-

bandsgemeinde Altenkirchen für das Haushaltsjahr 2019
2. 1. Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkirchen für

das Haushaltsjahr 2019;
Wirtschaftsplan 2019 für die Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

3. Gebühren- und Beitragssatzung Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung ab 01.01.2019 einschließlich Kalkulatio-
nen als Anhang

4. Gründung einer Gesellschaft auf Kreisebene zur Klärschlam-
mentsorgung

5. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der neuen Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld; Ausschreibung
der Stelle

6. Aufstellung eines Lärmaktionsplanes gemäß §§ 47a bis d
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)
Beratung und Beschlussfassung zu den vorgebrachten Anre-
gungen aus der Offenlage

7. Aufstellung eines Lärmaktionsplanes gemäß §§ 47a bis d
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)
Anerkenntnis des Lärmaktionsplanes

8. Teilnahme an der 2. Bündelausschreibung Erdgas 2020 - 2022
9. Generalsanierung Feuerwehrhaus Weyerbusch
10. Fortschreibung des Fahrzeugkonzeptes der Verbandsgemein-

defeuerwehr Altenkirchen
11. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen der

Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) und der Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld über den Einsatz des Bauhofes
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

12. Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
13. Verschiedenes
14. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
15. Vertragsangelegenheiten
16. Grundstücksangelegenheit
17. Mitteilung über den Stand der Maßnahme zur Klärschlam-

mentsorgung
18. Auftragsvergabe
19. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Fred Jüngerich

Bürgermeister

■ Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
erneuerung von wasserversorgungsleitungen
Die Verbandsgemeindewerke Altenkirchen beabsichtigen für 2019
die Erneuerung von Wasserversorgungsleitungen in nachfolgenden
Stadt- bzw. Ortsgemeindestraßen:
• Erneuerung der Wasserleitung Altenkirchen, Hermann-Löns-

Straße
• Erneuerung der Wasserleitung Altenkirchen, Glockenspitze
• Erneuerung der Wasserleitung Neitersen, Bach-, Garten- und

Bergstraße sowie Birkenweg
• Erneuerung der Wasserleitung Helmenzen, Zum Galgenberg

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Öffnungszeiten Rathaus, Kindertagesstätten
und Sportzentrum vom 24. Dezember 2018
bis 1. Januar 2019

1. Das Rathaus ist vom 24.12.2018 - 01.01.2019 geschlossen.
Für folgende Bereiche wird ein notdienst am Donnerstag, 27.
Dezember 2018, in der Zeit von 9 - 12 uhr eingerichtet:
• Standesamt Altenkirchen (Westerwald), ausschließlich zur Beur-

kundung von Sterbefällen
• Friedhofsverwaltung, ausschließlich für Bestattungsanmeldungen
• Bürgerbüro
2. Die kommunalen Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde
Altenkirchen sind ebenfalls in der Zeit vom 24.12.2018 - 01.01.2019
geschlossen.
3. Das Hallenbad in Altenkirchen ist in der Zeit vom 24. - 25.12.2018
und 31.12.2018 - 01.01.2019 geschlossen.
Am 26.12. ist von 8.30 bis 19 Uhr geöffnet. Kassenschluss eine
Stunde vor Betriebsende.
4. Die Großsporthalle (Hallen 1 bis 4) und die Zweifachsporthalle
(Hallen 5 und 6) im Sportzentrum Altenkirchen und die Sporthallen
der Grundschulen sind vom 24.12.2018 - 01.01.2019 geschlossen.
Verbandsgemeinde Altenkirchen Fred Jüngerich, Bürgermeister

bekanntmachung
■ Öffnungszeiten des Parkhauses „Schlossplatz“

in Altenkirchen über Weihnachten und Neujahr
Anlässlich der Feiertage gelten über Weihnachten und Neujahr im
Parkhaus „Schlossplatz“ folgende Öffnungszeiten:
24.12.2018 ............................................................ 7 Uhr - 19.30 Uhr
25./26.12.2018 .............................................................. geschlossen
31.12.2018 ................................................................. 7 Uhr - 14 Uhr
01.01.2019 .................................................................... geschlossen
Wir bitten um Beachtung.
Altenkirchen, 15. November 2018 Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
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Die nächste Wanderung findet am Freitag, 19. Dezember um 13
uhr ab dem Parkplatz beulskopf statt.
Der Beigeordnete der Verbandsgemeinde und Ortsbürgermeister
Rainer Düngen wird durch seine Ortsgemeinde Heupelzen führen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag! Auch sind weitere
Wanderwillige dazu herzlich eingeladen.

aus den gemeinden

Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren, Rettersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung des Zweckverbands Friedhof

Mehren für das Haushaltsjahr 2018
vom 5. november 2018
Die Verbandsversammlung hat aufgrund von § 7 Landesgesetz über
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i.V.m. § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf ....................................... 5.200 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ............................ 5.200 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) ................................................................... 0 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen ....................................................................... 0 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf ................................................. 45.000 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf ................................................. 45.000 €
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf ..................................................... 0 €
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf ................................................. 0 €
Veränderung der liquiden mittel ............................................... 0 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf ..................................................................... 0 €
verzinste Kredite auf .................................................................... 0 €
zusammen auf ............................................................................ 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen der Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf ...................................................................... 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf ......................................... 0 €
§ 4 umlagen
Gemäß § 10 Abs. 1 Landesgesetz über die kommunale Zusammen-
arbeit kann der Zweckverband zur Deckung des Finanzbedarfs im
Ergebnishaushalt und für Investitionen des Anlagevermögens eine
Verbandsumlage von den Verbandsmitgliedern erheben.
Umlagegrundlage ist gemäß § 11 der Verbandsordnung des Zweck-
verbands „Friedhof Mehren“ die Einwohnerzahl nach § 130 GemO.
Der zu deckende Finanzbedarf beträgt im Ergebnishaushalt 5.200 €
(Fehlbetrag) und für Investitionen des Anlagevermögens 45.000 €.
Der jeweilige Umlagebetrag verteilt sich wie folgt:
Ortsgemeinde Einwohner-

zahl
zum
30.06.2017

Ergebnis-
haushalt

Investitionen
des Anlage-
vermögens

Umlage-
betrag
(Summe
Finanz-
bedarf)

Ersfeld 81 205,87 € 1.781,52 € 1.987,39 €
Fiersbach 253 643,01 € 5.564,52 € 6.207,53 €
Forstmehren 160 406,65 € 3.519,06 € 3.925,71 €
Giershausen 98 249,07 € 2.155,43 € 2.404,50 €
Hirz-
Maulsbach

312 792,96 € 6.862,17 € 7.655,13 €

Kraam 175 444,77 € 3.848,97 € 4.293,74 €
Mehren 455 1.156,39 € 10.007,33 € 11.163,72 €
Rettersen 364 925,12 € 8.005,87 € 8.930,99 €

• Erneuerung der Wasserleitung Heupelzen, Gartenstraße (zusätz-
lich Erneuerung Regenwasserkanal)

Die Leitungserneuerung umfasst auch die Hausanschlussleitungen
im Straßenbereich und, je nach Alter und Zustand, die Leitungen im
Grundstücksbereich bis zum Wasserzähler. Die Ausführung erfolgt
ab dem Frühjahr 2019.
Altenkirchen, 06.12.2018 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen (Westerwald) Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die nachstehenden Arbeiten öffentlich aus:
erweiterung kindertagesstätte mehren
• Sanitärinstallation und Lüftung
• Heizungsinstallation
• Metallbauarbeiten (Alufenster und -türen)
• Elektroinstallation
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 13.12.2018 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E32364373 (Sanitärinstalla-
tion und Lüftung)
ELViS-ID https://www.subreport.de/E27553696 (Heizungsinstal-
lation)
ELViS-ID https://www.subreport.de/E31186728 (Metallbauarbei-
ten)
ELViS-ID https://www.subreport.de/
E32953761(Elektroinstallation)
bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 15.01.2019 ab 9.30 uhr
Vg altenkirchen, rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Fred Jüngerich

Bürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Montag, 17. Dezember 2018, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und Bauaus-
schusses der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
abschließende entscheidungen
1. Rückübertragung von Verbandsgemeindeverbindungswegen-

Nr. 40 Hasselbach - Werkhausen- Nr. 46 Kircheib (Neuenhof) -
Hirz-Maulsbach (Hähnen)

nichtöffentliche Sitzung:
Vorberatende beschlussfassungen
2. Auftragsvergabe
abschließende entscheidungen
3. Auftragsvergabe
4. Verschiedenes
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Fred Jüngerich

Bürgermeister

■ Inititative „Ich bin dabei!“
Projektgruppe „Die wandervögel“ -
nächste wanderung am 19. Dezember
Am Mittwoch, 21. November, traf sich die
Gruppe der Wandervögel erstmals zu

einem schönen Ausflug.

Um 13 Uhr startete man mit 14 Teilnehmern zu einer zweistündigen
Wanderung. Da man nicht nur sportiv unterwegs sein wollte, kehrte
man anschließend in einem Altenkirchener Café ein.
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Moritz (89) aus der Gemeinde Maulsbach bekamen von Dieter Zim-
mermann ein Präsent überreicht und Sonja Klein (85) und Hein-
rich Werkhausen (85) aus Fiersbach von Siegfried Krämer. Zum
Abschluss spielte die Flötengruppe des Schützenvereins noch
einige Lieder und ließ den Nachmittag in abendlicher Dämmerung
ausklingen.

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung der Stadt Altenkirchen

über die Höhe des Geldbetrags je Stellplatz
oder Garage im Rahmen der Ablösung
von Stellplatzverpflichtungen

gemäß § 47 abs. 4 landesbauordnung (lbauo) vom 29.11.2018
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) sowie des § 47 Abs. 4 der Landesbau-
ordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) folgende Satzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - Voraussetzung und wirkung der ablösung
(1) Ist die Herstellung notwendiger Stellplätze oder Garagen nicht
oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich oder ist sie auf-
grund einer Satzung nach § 88 Abs. 3 LBauO untersagt oder einge-
schränkt, so kann der Bauherr, wenn die Stadt zustimmt, seine Stell-
platzverpflichtungen nach § 47 Abs. 1 bis 3 LBauO auch dadurch
erfüllen, dass er an die Stadt einen Geldbetrag für die Bereitstellung
öffentlicher Parkeinrichtungen an geeigneter Stelle zahlt.
§ 2 - gebietszonen
(1) In der Stadt Altenkirchen werden folgende Gebietszonen festge-
legt:
Gebietszone I - Kernbereich Fußgängerzone und Innenstadt
Gebietszone II - Randbereich Innenstadt
Gebietszone III - Übriges Stadtgebiet mit Stadtteilen Leuzbach,

Bergenhausen und Dieperzen
(2) Die Abgrenzung der Gebietszonen I und II ergibt sich aus dem
beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser Satzung ist.
§ 3 - Festsetzung des geldbetrages, Zahlungspflichtiger
(1) Unter Zugrundelegung von 60 % der durchschnittlichen Her-
stellungskosten für ebenerdige Stellplätze und 40 % für Unterflur-
stellplätze einschließlich der Kosten des Grunderwerbs wird der
Geldbetrag gem. § 47 Abs. 4 LBauO wie folgt als Mischbetrag fest-
gesetzt:
a) Gebietszone I = 9.440 €
b) Gebietszone II = 5.000 €
c) Gebietszone III = 4.200 €
(2) Zahlungspflichtiger ist der in der Baugenehmigung für das Bau-
vorhaben bezeichnete Bauherr.
§ 4 - Verfahren bei ablösung der Stellplatzverpflichtung
(1) Die Ablösung der Stellplatzverpflichtung ist bei der Stadt / Ver-
bandsgemeinde schriftlich zu beantragen.
(2) Die Stadt prüft, ob sie dem Ablösevertrag zustimmen kann (§ 47
Abs. 4 Satz 1 LBauO).
(3) Ein Anspruch des Bauherrn auf Ablösung der Stellplatzverpflich-
tung besteht nicht.
(4) Hat die Stadt dem Ablöseantrag zugestimmt, wird mit dem
Antragsteller ein öffentlich-rechtlicher Vertrag abgeschlossen.
(5) Im Falle der Ablösung erwirbt der Vertragspartner durch Zahlung
des festgesetzten Geldbetrages keine Nutzungsrechte an bestimm-
ten Stellplätzen.
§ 5 - in-kraft-treten
(1) Die Satzung tritt am XX.YY.201J* in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung der Kreisstadt Altenkir-
chen über die Höhe des Geldbetrags je Stellplatz oder Garage nach
§ 47 Abs. 4 der Landesbauordnung und die Festlegung der Gebiets-
zonen innerhalb des Stadtgebiets vom 13.12.2001 außer Kraft.
57610 Altenkirchen, 29.11.2018 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
*hinweis: Der Tag des In-Kraft-Tretens wurde in der Satzung nicht
bestimmt. Nach § 24 Abs. 3 Satz 3 GemO tritt die Satzung daher
am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

Ziegenhain 148 376,15 € 3.255,13 € 3.631,28
Finanzbedarf 5.200,00 € 45.000 € 50.200 €

§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 01.10.2018
(Eröffnungsbilanz) ist noch zu ermitteln.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 ist
noch zu ermitteln.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 ist
noch zu ermitteln.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020 ist
noch zu ermitteln.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall ........................................................................ 0 €
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von ................................. 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Mehren, 5. November 2018 Wolfgang Schmidt
Zweckverband Friedhof Mehren Verbandsvorsteher
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 17. Dezember 2018,
bis Donnerstag, 3. Januar 2019, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120,
öffentlich aus.
Mehren, 5. November 2018 Wolfgang Schmidt
Zweckverband Friedhof Mehren Verbandsvorsteher

Fiersbach / Hirz-Maulsbach

■ Senioren der Gemeinden Fiersbach
und Hirz-Maulsbachfeierten zusammen Weihnachten

Wie alljährlich zur Weihnachtszeit, hatten die Ortsgemeinden Hirz-
Maulsbach und Fiersbach ihre Senioren in das Schützenhaus nach
Maulsbach zu einer besinnlichen Feier eingeladen.
Neben zahlreichen Senioren begrüßte Frank Heuten, Vorsitzender
des Schützenvereins Maulsbach, den Ortsbürgermeister von Hirz-
Maulsbach Dieter Zimmermann, den Ortsbürgermeister von Fiers-
bach Siegfried Krämer, den Beigeordneten von Fiersbach Carsten
Pauly und die Flötengruppe des Schützenverein Maulsbach. Unter
der Leitung von Stefanie Rasbach stimmte diese auch gleich ein
paar weihnachtliche Lieder an. Bevor das Kaffee trinken begann,
zeigte die vereinseigene Tanzgruppe „Die Perlen der Honschaft“
unter der Leitung von Carina Kern ihren diesjährigen Showtanz.
Diese durften die Bühne nicht ohne Zugabe verlassen. Nach dem
Kaffeetrinken folge ein weiterer Höhepunkt. In diesem Jahr wurden
die „Blaumann Sänger“ aus Wahlrod engagiert, die den Saal mit
alten, neuen und natürlich auch weihnachtlichen Liedern beglückten
und zum Mitsingen animierten. Um die musikalischen Darbietungen
etwas aufzulockern, zeigte die Kindertanzgruppe unter der Leitung
von Doris Lichtenberger und Stefanie Rasbach noch ihren neuen
Tanz und die Kindertheatergruppe ihren einstudierten Sketch „Der
entführte Weihnachtsstern“.

hinten v. links: Frank Heuten, Dieter Zimmermann, Siegfried Krä-
mer; vorne v. links: Heinrich Werkhausen, Sonja Klein, Gerda Holl,
Edith Hoffmann, Oskar Moritz

Im Anschluss gaben die „Blaumann Sänger“ noch einmal einige
Lieder zum besten, bevor die ältesten Bürger beider Ortsgemein-
den geehrt wurden. Gerda Holl (93), Edith Hoffmann (92) und Oskar
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 29.11.2018 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) Stadtbürgermeister

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrates der Kreisstadt Altenkirchen
Am Mittwoch, 19. Dezember 2018, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrates der
Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen

1.1 Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen
Entscheidung zur Straßenreinigung durch den Bauhof bis
Ende 2024
1.2 Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen
Erweiterung der Gebührenpflicht ab dem 01.02.2019
1.3 Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen
Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren der Kreis-
stadt Altenkirchen vom 14.12.2000 in der aktuellen Fassung
1.4 Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen
Festlegung Gebührensatz für die Straßenreinigung in der
„Quengelstraße“ ab 01.02.2019 bis 31.12.2020
1.5 Straßenreinigung in der Stadt AltenkirchenAuftragsver-
gabe Bauhof

2. Erlass einer ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2019

3. Neustrukturierung der kommunalen Holzvermarktung
4. Vermarktung der Grundstücke im Bebauungsplangebiet Nr. 14

„Honneroth-Süd“ - Teilgebiet A
5. Festsetzung der Grundstückskaufpreise im Bebauungsplange-

biet Nr. 14 „Honneroth-Süd“ - Teilgebiet A
6. Aufhebung der Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet

„Altenkirchen-Bahnhof“ der Kreisstadt Altenkirchen
7. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 30 „Kölner Straße/Wied-

straße/Ziegelweg“ der Kreisstadt AltenkirchenEinstellung des
Verfahrens

8. Aufhebung der Veränderungssperre für das Bebauungsplan-
gebiet Nr. 30 „Kölner Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“ der Kreis-
stadt Altenkirchen

9. Hochwasservorsorge;
Aufgabenübertragung von der Stadt auf die Verbandsge-
meinde

10. Situation am Konrad-Adenauer-Platz
11. Verkaufsoffene Sonntage in der Stadt Altenkirchen 2019
12. Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Messen, Aus-

stellungen und Märkte in der Stadt Altenkirchen 2019
13. Verschiedenes
14. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
15. Auftragsvergabe
16. Verschiedenes
Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) Heijo Höfer

Stadtbürgermeister

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 15. Oktober 2018
Unter Punkt 1 der Tagesordnung stand die Prüfung der Haushalts-
und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde zur Beratung. Die Prü-
fung umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren
2013 bis 2016. Sie ergab lediglich zwei Einzelbeanstandungen, die
die rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse sowie die Ver-
einnahmung von Benutzungsgebühren für die Grillhütte beinhalten.
Die jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung wurden in den Prüf-
bericht aufgenommen.
Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderates über das
Ergebnis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO wer-
den die Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der
Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffent-
lich ausgelegt.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
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• Die Hecke hinter der Grillhütte soll geschnitten werden. Außer-
dem soll ein Ast bei der Familie Orfgen beseitigt werden.

• Die Straße „Auf der Höhe“ und die Bundesstraße B 8 werden mit
Breitband ebenfalls erschlossen.

Busenhausen

■ Es weihnachtet sehr!
Wie in jedem Jahr schmückt auch diesmal wieder ein großer schö-
ner Tannenbaum unseren Dorfplatz und sagt uns: ‚Weihnachten ist
nah!‘
Wir bedanken uns herzlich bei Familie Derevyanko aus dem Mittel-
dorf, die uns nun schon zum dritten Mal den Baum geschenkt hat.

Danke sagen wir den Männern und Frauen, die den Baum aufge-
stellt haben, und natürlich geht ein besonderes Danke schön an die
Kinder und Erzieherinnen der Kita „Haus der kleinen Freunde“ in
Busenhausen für den schönen Baumschmuck.
Schöne Adventszeit!

Erika Hüsch

Eichelhardt

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 18. Oktober 2018
Zunächst stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung
der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Diese Prüfung umfasste
die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013 bis 2016.
Sie Prüfung ergab lediglich zwei Einzelbeanstandungen, die die
rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse sowie die Erhebung
einer vorzeitigen Gebühr für die spätere Entfernung von Grabma-
len beinhalten. Die jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung wur-
den in den Prüfbericht aufgenommen. Nach erfolgter Unterrichtung
des Ortsgemeinderats über das Ergebnis der überörtlichen Prü-
fung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die Prüfungsmitteilungen
einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6
GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Nächstes Thema war das LEADER Projekt „Westerwälder Mitfahrer-
bänke“. Eine Aktion der Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das
Aufstellen von Bänken an belebten Straßen. Dort können Bürger

ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Ferner standen die Haushaltsplanung und die Steuerhebesätze
für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 auf der Tagesordnung. Bis
15.12.2018 ist der Verbandsgemeindeverwaltung mitzuteilen, ob die
Hebesätze übernommen/beibehalten werden sollen. Da die festzu-
legenden Hebesätze den Ratsmitgliedern nicht vorlagen, wurde der
Tagesordnungspunkt gestrichen und in die nächste Sitzung vertagt.
Unter Punkt 4 vergab der Ortsgemeinderat den Auftrag zur Erstel-
lung der Straßenbeleuchtung für die Straßen „Schwalbenweg“ und
„Bergstraße“ an die Firma ENM, EnergienetzMitte GmbH, Wissen,
zu einem Betrag von 22.491 €. Die Verwaltung wird beauftragt, den
Auftrag zu erteilen.
Der Auftrag für die Anschaffung und Errichtung einer Buswarte-
halle am Friedhofsweg wurde vom Rat an die Firma WSM Metallbau
GmbH, Waldbröl, zu einem Betrag von 5.670,95 € vergeben. Das
Angebot der Firma WSM Metallbau GmbH, Waldbröl, ist wirtschaft-
lich und angemessen. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Birnbach in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Des Weiteren stand die Änderung der Vermietungs- und Hausord-
nung für die Grillhütte Birnbach zur Beratung.
· Vom Hüttenwart wurde angeregt, dass in Zukunft die Reinigung
der Hütte nicht vom Mieter vorgenommen, sondern zentral durch
die Ortsgemeinde organisiert wird. Die Hüttenordnung wird dahin-
gehend geändert, dass die Hütte in Zukunft vom Mieter nur besen-
rein zurückzugeben ist. Die weitere Reinigung wird dann separat
beauftragt und bezahlt.
· Im Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes wurde bemängelt,
dass die Kosten zur Nutzung der Hütte mittels Bargeld beglichen
werden. Da diese Tatsache Spielraum zum Missbrauch und Verun-
treuung zulässt, wurde angeregt, dass sämtliche Zahlungen und
damit verbundenen Kosten bargeldlos beglichen werden. Sollte bei
kurzfristigen Buchungen kein rechtzeitiger Geldeingang gewährleis-
tet werden können, hat der Mieter die Gebühren im Vorfeld der Nut-
zung persönlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzuzahlen.
Der Ortsgemeinderat beschloss über die Umstellung zum bargeld-
losen Zahlungsverkehr. Diese Umstellung soll zum 01.01.2019 in
Kraft treten.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
das LEADER-Projekt Westerwälder Mitfahrerbänke. Eine Aktion der
Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken
an belebten Straßen.
Dort können Bürger Platz nehmen und signalisieren in eine
bestimmte Richtung mitgenommen zu werden. Die Ortsgemeinde
bekommt eine solche Bank.
ortsbürgermeister lanvermann informierte im anschluss über
folgende themen:
• In der letzten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung wurde seitens

der Verbandsgemeinde vorgestellt, dass alle fünf Jahre die Lärm-
belastung der Umgebung ermitteln werden muss. Die Verbands-
gemeindeverwaltung hat dazu erste Ermittlungen aufgenommen.

• Demnächst wird ein Bauantrag bei der Kreisverwaltung Altenkir-
chen hinsichtlich des Baus einer Halle auf dem Grundstück der
Gaststätte an der Bundesstraße B 8 gestellt.

• Der Termin für die Haushaltsbesprechung 2019/2020 ist für den
12.02.2019 angesetzt.

• Das Ergebnis der Stromausschreibung ergab, dass ab 01.01.2019
die Firma EWR AG der neue Stromlieferant sein wird.

• Es gab einen Ortstermin bezüglich der Parksituation der Busse
vor dem Malerbetrieb Weller. Aufgrund des gesperrten Bereichs
in Hemmelzen müssen die Busse im Moment vor dem Malerbe-
trieb ihre Wartepause abhalten. Sobald die Baumaßnahmen in
Hemmelzen abgeschlossen sind, können die Busse ihre Warte-
pause wieder am früheren Ort abhalten.

• Die evangelische Kirchengemeinde wurde gebeten, Zahlen und
Daten zum Friedhof zu liefern, um dessen Übernahme durch die
Ortsgemeinde zu prüfen.

• Das Förderprogramm zum Breitbandausbau wird weiterhin ver-
folgt.

unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erörtert:
• Frank Schumann wies darauf hin, dass 2019 die Ortsgemeinde

888 Jahre alt wird. Es wurde angeregt, dass seitens der Ortsge-
meinde etwas dazu beigetragen werden kann.

• Ab sofort kümmert sich Raimund Wagner um die Organisation
des Gemeindetreffs.

• Der Mülleimer am Spielplatz muss regelmäßig geleert und die
Böschung dort regelmäßig gepflegt werden.

• Die Ecke Lerchenweg/Heisterholz hat sich so „gesetzt“, dass
diese Fläche nicht mehr ordentlich gepflegt werden kann.

Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde
folgendes besprochen:
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Mehrbachstübchen angestrebt. Dort versammelte man sich ein letz-
tes Mal, um nach dem schönen Nachmittag eine warme Stärkung
zu sich zu nehmen.

So ging ein regnerischer, aber dennoch vorweihnachtlicher Advents-
sonntag zu Ende.

Gieleroth

■ Einladung zum Kreativ-Café
am 20. Dezember 2018, 15 uhr, wird wieder flei-
ßig gebastelt, Handarbeit gemacht, gemalt und
Ideen ausgetauscht. Jeder der Lust dazu hat, die-
ses in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen zu
tun, ist herzlich eingeladen. Wir freuen uns über
viele Teilnehmer/innen.

Euer Orga-Team der Dorfmoderation „Mensch & Miteinander“

Helmenzen

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 18. Oktober 2018

Eingangs der Sitzung informierte Ortsbürgermeister Klaus Schnei-
der den Ortsgemeinderat wie folgt:
· Der bestellte Anhänger für unseren Bauhof wurde mittlerweile vom
Beigeordneten zugelassen und gemeinsam mit einem Gemeinde-
arbeiter bei der Firma „Anhänger Zimmermann“ in Mülheim-Kär-
lich abgeholt. Der Anhänger entspricht unseren Vorstellungen. Alle
Geräte können geladen werden und unser Aufsitzmäher lässt sich
prima über die verlängerte Heckklappe verladen.
· Die vier bestellten Sitzbänke sind fertigmontiert angeliefert worden.
Unsere Gemeindearbeiter haben in der Zwischenzeit alle Bänke in
der Gemarkung Helmenzen und Oberölfen an zugänglichen Wegen
mit schöner Aussicht aufgestellt.
· Mit Schreiben vom 05.09.2018 von der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen werden Veränderungen der Steuerhebesätze
für die Jahre 2019 und 2020 angefragt. Die Hebesätze der Orts-
gemeinde Helmenzen liegen genau bzw. leicht über dem Nivellie-
rungssatz des Landes Rheinland-Pfalz. Aufgrund der Kassenlage
besteht zurzeit kein Grund, die Hebesätze zu erhöhen.
· Im Juli dieses Jahres sind vom Bauhof der Verbandsgemeinde
Altenkirchen in Helmenzen und Oberölfen alle Risse in den Straßen
versiegelt worden. Die gesamte Maßnahme hat Kosten in Höhe von
7.572,58 € verursacht.
Des Weiteren wurden am Wirtschaftsweg Oberölfen-Hemmelzen
Schlegelarbeiten durchgeführt. Die Kosten betragen 295,70 €.
Der Talweg in Oberölfen in Richtung Ausgleichsfläche wurde eben-
falls geschlegelt. Die Kosten betragen 222,60 €.
In Helmenzen wurde am Mühlenweg entlang die Böschung geschle-
gelt, die Kosten belaufen sich auf 128,75 €. Alle zuvor genannten
Maßnahmen wurden vom Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen durchgeführt.
· Am 30. August 2018 fand im Rathaus Altenkirchen eine Bespre-
chung zwischen den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen, ver-
treten durch den Werkleiter Jürgen Kolb, Rene Thomas und Holger
Ahlhäuser, und der Ortsgemeinde Helmenzen, vertreten durch den
Ersten Beigeordneten Herbert Ewenz statt. Gesprächsgegenstand

Platz nehmen und signalisieren in eine bestimmte Richtung mitge-
nommen zu werden. Der Ortsgemeinderat beschloss nach Erörte-
rung, auf das Aufstellen einer Mitfahrerbank im Bereich der Orts-
gemeinde Eichelhardt zu verzichten und an dem „LEADER-Projekt
Westerwälder Mitfahrerbänke“ nicht teilzunehmen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über die Grundzüge zur
Abwicklung eines Grundstücksverkaufs beschlossen.

Fiersbach

■ St. Martin war auch in Fiersbach
Am Samstag, 10. November 2018, versammelten sich die Kinder
von Fiersbach mit einigen Erwachsenen, um gemeinsam St. Mar-
tin zu folgen. Diese(r) hatte sich von Mehren aufgemacht, um die
Fiersbacher bei ihrem Umzug durch die Ortsgemeinde anzuführen.
An einigen Häusern im Dorf waren die Bewohner der Bitte gefolgt,
den Weg mit Lichtern zu schmücken. So zog der Zug durch unsere
schöne Gemeinde und erfreute an der ein oder anderen Stelle die
Zuhörer mit Martinsliedern. Am Dorfplatz brannte bereits das Mar-
tinsfeuer.

Dort konnten sich die Kinder nach dem langen Weg mit einem
Weckmann und Kakao stärken. Die Erwachsenen erwartete Glüh-
wein oder verschiedene Kaltgetränke, und für alle gab es Würst-
chen und Brötchen für den kleinen Hunger. In gemütlicher Runde
wurde wieder ein schöner gemeinsamer Abend verbracht. An die-
ser Stelle gilt unser Dank den Frauen und Männern, die diese Ver-
anstaltung vor- und nachbereitet haben. Insbesondere aber Sven
Knipp als Hauptorganisator und Frau Diana K. und ihrem Pferd in
ihrer Rolle als St. Martin.

Forstmehren

■ Adventssonntag in Forstmehren
Eine fröhliche Runde eifriger Weihnachtsbaumschmücker fand
sich am regnerischen ersten Advent an der Forstmehrener Bus-
haltestelle ein. Schon früh erklang ein Akkorden mit weihnacht-
lichen Melodien. Für die Kleinen stand heißer Kakao und für die
Großen heißer Glühwein bereit. Der diesjährige Schmuck für den
Weihnachtsbaum bestand aus bunten Samenbeuteln, Meisenknö-
deln, Körnern, Zapfen und ähnlichen Objekten, die den heimischen
Vögeln im Winter als Nahrung dienen können. Bereits am Sams-
tag war der Baum schon von fleißigen Händen aufgestellt worden,
sodass recht bald die Lichterketten und der Christbaumschmuck
aus Winterfutter hübsch angebracht waren. Um 17 war es dann
fast schon dunkel, und zusammen mit einigen neu Dazugestoße-
nen verwandelte sich der Kreis der Weihnachtsbaum-Schmücker
in einen singbegeisterten Adventschor. Das Akkordeon begleitete
unseren Weg, und schon bald wurde an der ersten Haustür Halt
gemacht.
Für unsere älteren Forstmehrener, die nicht so gut zu Fuß sind,
sang der Chor draußen vorm Haus eine kleine Sammlung schö-
ner alter Weihnachtslieder. Textblätter waren reichlich vorhanden, so
dass jeder mitmachen konnte. Auch die wiederkehrenden Regen-
schauer konnten den Adventschor nicht davon abhalten, noch ein
weiteres Haus aufzusuchen. Auch hier wurden wieder - von Regen-
schirmen geschützt - einige der alten Weihnachtslieder gemeinsam
gesungen. Nach herzlicher Verabschiedung mit allseits besten Wün-
schen für eine schöne Adventszeit wurde schließlich der Weg ins
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bei der einwohnerfragestunde wurden folgende themen
besprochen:
• Der Entwässerungsgraben am Mühlenweg in Richtung Ketten-

hausen ist zugefahren worden. Der Verursacher ist bekannt und
wird angesprochen.

• Der Kreuzungsbereich vom Wirtschaftsweg in Richtung Wölmer-
sen und Mühlenweg in Richtung Kettenhausen ist mit Eicheln
übersäht. Aufgrund der Rutschgefahr wird die Kreuzung gereinigt.

• Es wird empfohlen, verschiedene Gräben am Wirtschaftsweg in
Richtung Wölmersen zu überprüfen und gegebenenfalls zu reini-
gen, damit die dort früher lebenden Amphibien wieder ein natürli-
ches Zuhause finden.

Helmeroth

■ Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz
Rechtzeitig zum 1. Advent wurde in Helmeroth wieder ein Weih-
nachtsbaum auf dem Dorfplatz aufgestellt. Fritz Ruta hatte sehr
schönen Weihnachtsbaumschmuck aus Holz hergestellt. Dieser
wurde von den Kindern unter Anleitung der Mütter angemalt.

Zusammen ging es zum Dorfplatz, wo der Baum geschmückt
wurde. Bei Glühwein, Kakao und Plätzchen klang der Nachmittag
aus. Allen Kindern und Helfern sagen wir herzlich ‚Dankeschön‘.

■ Seniorenfeier im Heimathaus in Helmeroth
am 1. Dezember

Zur diesjährigen Seniorenfeier hatte die Ortsgemeinde Helmeroth
am Samstag vor dem 1. Advent wieder ihre älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger eingeladen. Ortsbürgermeister Paul Stefes konnte
28 Seniorinnen und Senioren begrüßen. Ebenfalls herzlich begrüßt
wurde Pfarrer Volk. Zu Beginn der Feier lauschten alle der Andacht
von Pfarrer Volk. Im Anschluss genossen die Gäste Kaffee und
leckeren Kuchen,

war eine Vorab-Information über die Erneuerung der Wasserleitun-
gen in verschiedenen Ortsgemeindestraßen. Ab Frühjahr 2019 sol-
len in den Straßen „Schulweg“ und „Zum Galgenberg“ die Wasser-
leitungen und ältere Hausanschlüsse erneuert werden.
· Es lag ein Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses in
der Gemarkung Helmenzen, in der Straße „Zum Galgenberg“, vor.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlos-
sen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauBG wurde herge-
stellt.
· Wie auch in den vergangenen Jahren hat die Ortsgemeinde Hel-
menzen 100 € Unterstützung an den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge als Spende überwiesen.
· Das Ergebnis der Stromausschreibung für die Verbandsgemeinde
Altenkirchen und deren Ortsgemeinden liegen vor. Die Belieferung
erfolgt ab dem 01.01.2019. Der Stromlieferant wird dann die Firma
EWR AG, Worms, sein. Der Anstieg der Bruttopreise ist auf die
gestiegenen Netznutzungsentgelte und die Steuern sowie Abga-
ben, insbesondere die EEG-Umlage zurückzuführen.
· Am Sonntag, 16. Dezember 2018, findet ab 14:30 Uhr, im „Wester-
wälder Hof“ in Helmenzen, die diesjährige Seniorenfeier statt.
Nächstes Thema der Beratungen war die Dorfmoderation.
· Projektgruppe „kinder und Jugend“:
Zum Projekt Pumptrack hat sich der Ortsbürgermeister mit Nils Rie-
cker bezüglich Standort abgesprochen. Nils Riecker wird über einen
sachkundigen Kollegen die Kosten und Ausführung der Anlage
ermitteln.
· Projektgruppe „Dorfverschönerung und infrastruktur“:
Zu dem Projekt Glockenturm berichtete Beigeordnete Holger
Marenbach von dem Besuch in der Glockengießerei „Eifeler Glo-
cken Mark-Maas“ am 7. September 2018. Eine Gruppe hat sich vor
Ort über die Herstellung und mögliche Bauformen informiert. Der
Besuch einer weiteren Gießerei ist noch geplant. Die ersten Ange-
bote liegen schon vor.
· Projektgruppe „Zusammenleben und Freizeit“:
Der Ausflug mit dem Bus nach Koblenz am 9. September 2018 war
ein voller Erfolg. 38 Teilnehmer waren zu verzeichnen. Der nächste
Termin war auf den 17. Oktober 2018 anberaumt: eine ca. 5 km
Wanderung um Obererbach.
Unter den Punkten 3 und 4 der Tagesordnung wurde die Änderung
der Friedhofsatzung sowie der Friedhofgebührensatzung beschlos-
sen. Die Satzungen werden in einer der nächsten Ausgaben des
Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit der Zusammen-
legung der Wirtschaftswege Helmenzen und Oberölfen zu einer
gemeinsamen Abrechnungseinheit/Kostenstelle. Diese beiden Wirt-
schaftswege werden schon immer über zwei getrennte Kostenstel-
len abgerechnet. Die Gelder für den Ausbau und Instandhaltung der
Wege stammen aus der Jagdpacht. Helmenzen und Oberölfen ver-
pachtet zusammen ihre gemeinsame Jagd; es handelt sich jeweils
um die gleichen Jagdgenossen. Historisch bedingt wird die Ein-
nahme aus der Pacht jährlich abwechselnd auf die beiden Konten
gebucht.
Einige Argumente, die für eine Zusammenlegung zu einer Abrech-
nungseinheit sprechen, wurden diskutiert. Zusammenfassend kann
man sagen, dass bei einer Zusammenlegung der Abrechnungsein-
heiten der Verwaltungsaufwand reduziert werden kann und auch
Fehler bei der Abrechnung vermieden werden könnten.
Der Ortsgemeinderat verständigte sich darauf, dass bei einer
Angleichung der Kontostände dieses Thema erneut beraten werden
soll.
Ferner hatte der Rat über einen Antrag des MSC Altenkirchen zu
beraten. Der Ortsgemeinde Helmenzen lag ein Antrag des Motor-
sportclubs Altenkirchen zur Durchführung der 35. Westerwald-Ral-
lye vor. Die Veranstaltung soll am 6. April 2019 von 12 Uhr bis 19.30
Uhr durchgeführt werden. Dabei wird ein Teil der Gemarkung Ober-
ölfen, aus Richtung Wölmersen kommend, befahren. Die Ortsge-
meinden Kettenhausen, Heupelzen und Wölmersen sind ebenfalls
betroffen. In den Jahren 2013 bis 2018 wurde auf der gleichen Stre-
cke schon einmal eine solche Rallye durchgeführt.
Nach Beratung stimmte der Ortsgemeinderat der Durchführung die-
ser Rallye zu.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats findet am Donnerstag,
13. Dezember 2018, 19.30 Uhr, im Landgasthaus „Westerwälder
Hof“, statt.
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ten Jahreshälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz
in Zusammenhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird.
Der Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung
von Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der dar-
aus resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung stand die Erteilung des Einverneh-
mens auf Befreiungsantrag bezüglich der Errichtung eines Winter-
gartens und einer Carportanlage. Die Eigentümer des Grundstücks
Gemarkung Hilgenroth, Flur 5, Flurstück Nr. 48 beabsichtigen die
Errichtung eines Wintergartens sowie einer Carportanlage auf vor-
genanntem Grundstück (Blumenstraße 8). Das Grundstück befin-
det sich innerhalb des rechtskräftigen Bebauungsplans „Im Beuls-
garten“ der Ortsgemeinde Hilgenroth. Von den Festsetzungen des
Bebauungsplans ist folgende Abweichung beantragt:
Festsetzung laut Bebauungsplan Abweichung
Die Dachneigung
bei Nebenanlagen und
Garagen ist mit
15 bis 45 Grad
vorgeschrieben.

Die Carportanlage
soll lediglich
eine Dachneigung
von 10 Grad erhalten.

Der beantragten Befreiung wurde gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) zugestimmt. Das erforderliche Einvernehmen nach §
36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Anschließend stand das LEADER-Projekt Westerwälder Mitfahrer-
bänke auf der Tagesordnung.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region Wester-
wald-Sieg, die aus den Verbandsgemeinden Altenkirchen, Wissen,
Hamm, Betzdorf-Gebhardshain (nur Gemeinden der ehemaligen
VG Betzdorf), Herdorf-Daaden und Kirchen besteht, hat beschlos-
sen, das Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit Fördermitteln
aus dem LEADER-Fördertopf umzusetzen. Die einbezogenen Orts-
gemeinden müssen sich nicht an den Investitionskosten beteiligen.
Herr Kober von der Kreisverwaltung Altenkirchen hat stellvertretend
für die LAG Westerwald-Sieg das Projekt im Rahmen der Ortsbür-
germeisterdienstbesprechung am 25.09.2018 in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen vorgestellt.
Von den vorgesehenen 65 Mitfahrerbänken wurden 26 Bänke der
Verbandsgemeinde Altenkirchen zugeteilt. Davon sollen drei Bänke
im Bereich der Stadt Altenkirchen aufgestellt werden. Die Verteilung
der übrigen Bänke im Verbandsgemeindegebiet kann der Präsenta-
tion entnommen werden.
Die Aufgaben der Ortsgemeinden beschränken sich auf folgende
Punkte:
I. Auswahl des konkreten Standortes innerhalb der Ortsgemeinde

in Abstimmung mit der Verwaltung und der zuständigen Stra-
ßenmeisterei (soweit diese es als erforderlich ansieht)

II. Dokumentation des ausgewählten Standortes
III. Pflege des Standortes. Dazu zählen die jährlich einmalige Rei-

nigung der Zielortschilder sowie die Meldung von Schäden an
der Bank oder dem Zielleitsystem an die Kreisverwaltung Alten-
kirchen, die im Auftrag der Lokalen Aktionsgruppe Westerwald-
Sieg, das Projekt umsetzt.

IV. Die Ortsgemeinde und die Lokale Aktionsgruppe Westerwald-
Sieg (vertreten durch den Vorsitzenden der LAG Westerwald
Sieg, Landrat Michael Lieber) verpflichten sich, die Mitfahrer-
bank sowie das Zielleitsystem für eine Dauer von zwölf Jah-
ren (Zweckbindung der Förderung) im Ort als Infrastrukturein-
richtung vorzuhalten. Dabei kann die Ortsgemeinde selbst (in
Abstimmung mit der Verwaltung unter Berücksichtigung der
verkehrsrechtlichen Bestimmungen) über die Örtlichkeit der
Mitfahrerbank entscheiden. Sollte die Errichtung auf privatem
Grund erfolgen und später ein Abbau der Bank sowie des Ziel-
leitsystems erforderlich werden, hat die Ortsgemeinde die Kos-
ten für den Abbau sowie den Wiederaufbau an anderer Stelle
im Ort selbst zu tragen.

Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Hil-
genroth an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ in der
beschriebenen Weise mit der Maßgabe beteiligt, dass der Projekt-
träger - wie zugesagt - die gesamten Investitionskosten übernimmt.
Sie verpflichtet sich, die sich aus dem Gestattungsvertrag ergeben-
den Aufgaben zu erfüllen und ermächtigt die Ortsbürgermeisterin,
den Gestattungsvertrag mit der LAG Westerwald-Sieg, die durch
den Vorsitzenden, Herrn Landrat Michael Lieber vertreten wird,
abzuschließen.
Ferner stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung
der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Diese Prüfung umfasste
die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013 bis 2016.
Sie ergab lediglich zwei Einzelbeanstandungen, die die rechtzeitige
Feststellung der Jahresabschlüsse sowie die Erhebung einer vorzei-
tigen Gebühr für die spätere Entfernung von Grabmalen beinhalten.
Die jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung wurden in den Prüf-
bericht aufgenommen.
Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das Ergeb-
nis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die
Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung

den die Frauen der Ratsmitglieder gebacken hatten. Auch sechs
Seniorinnen ließen es sich wieder nicht nehmen, selbst gebackenen
Kuchen mitzubringen. Nach dem Kaffeetrinken wurden die ältes-
ten Besucher der Seniorenfeier geehrt. Die älteste Besucherin war
Helene Lillig mit 91 Jahren und der älteste Besucher Heinz Fischer
vom Ortsteil Eng mit 89 Jahren. Paul Stefes überreichte beiden ein
Weihnachtspräsent.
Danach überraschten über 15 Kinder aus Helmeroth alle Gäste
mit einem Tanzlied, einem Theaterstück gespielt von Max Fischer,
Angelina Thiel und Liv Otterbach. Alle Kinder spielten und sangen
anschließend das Lied „In der Weihnachtsbäckerei“. Zum Schluss
lauschten alle einem Geigensolo von Liv Otterbach. Alle Seniorin-
nen und Senioren waren begeistert von den Darbietungen der Kin-
der, die ja zum Teil ihre Enkel und Urenkel sind.

Am Ende der Seniorenfeier durften alle Teilnehmer - wie seit vielen
Jahren - ein vom Senior Fritz Ruta gebasteltes Adventsgeschenk
mit nach Hause nehmen. Herzlichen Dank dafür. Allen Seniorinnen
und Senioren gilt ein herzliches Dankeschön für ihr Kommen. Allen
Kindern und ihren Eltern sei sehr herzlich gedankt für die vielen
Stunden der Vorbereitung und den wunderschönen Auftritt. Ebenso
ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen der Feier
beigetragen haben.

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Hilgenroth

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 24. Oktober 2018

Erster Beratungsgegenstand war der Ausbau der Nebenanlagen K
37/K 52. Der Ausbau der Nebenanlagen der K 37/K52 soll im Jahr
2019 erfolgen. Bei dem Ausbau der Nebenanlagen innerhalb der
Ortslage handelt es sich um eine beitragsfähige Ausbaumaßnahme,
für die wiederkehrende Beiträge nach den §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und
10a Kommunalabgabengesetz und der Satzung der Ortsgemeinde
Hilgenroth zu erheben sind.
Das Ausbauprogramm wurde festgelegt. Die Ausbaumaßnahme
erfolgt gemeinsam mit dem Landesbetrieb Mobilität (LBM), der die
Fahrbahn der Kreisstraße erneuert.
Die Wasserführung wird über eine Betonsteinrinne erfolgen und
dann über Straßenabläufe dem zu erneuernden Kanalsystem zuge-
führt. Der Kanal der Verbandsgemeindewerke wird im Rahmen des
Straßenausbaus erneuert. Hierfür muss die Ortsgemeinde einen
Investitionskostenanteil an die Verbandsgemeindewerke bezahlen.
Diese Kosten fließen in den beitragsfähigen Aufwand ein. Die Stra-
ßenbeleuchtung soll im Zuge des Ausbaues mit saniert und gege-
benenfalls ergänzt werden.
Erforderlicher Grunderwerb ist zu tätigen. Nach Fertigstellung der
Straßenbaumaßnahme erfolgt, sofern notwendig, eine Schlussver-
messung.
Mit der Ausschreibung und Bauüberwachung wird die Bauverwal-
tung der Verbandsgemeinde Altenkirchen beauftragt. Die Sub-
mission und Prüfung der Angebote übernimmt der LBM. Für den
Bereich der Angleichungsarbeiten, Abwicklung des Grunderwerbs
und für die durch den LBM getätigten Verwaltungsarbeiten erfolgt
eine Kostenteilung entsprechend der noch zu schließenden Bau-
durchführungsvereinbarung mit dem LBM.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde. Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ers-
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den in den Prüfbericht aufgenommen. Nach erfolgter Unterrichtung
des Ortsgemeinderats über das Ergebnis der überörtlichen Prü-
fung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die Prüfungsmitteilungen
einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6
GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde über die Ergebnisse der
Hauptprüfungen an den 2 Brücken in der Ortsgemeinde beraten.
Die Brücken in der Ortsgemeinde Kettenhausen wurden gemäß
DIN 1076 überprüft. Das Ergebnis dieser Prüfungen weist aus, dass
an beiden Bauwerken Reparaturen erforderlich sind. Dabei handelt
es sich teilweise um dringende Arbeiten, die keinen Aufschub dul-
den.
Die dringenden Arbeiten an den beiden Brücken am „Helmenzer
Weg“ und „Zum Wiesental“ sollen durch den Bauhof der Verbands-
gemeinde ausgeführt werden (je Brücke ca. Kosten von 500 €).
Die im Prüfbericht vorgeschlagene Änderung - Geländer enger set-
zen - wird nicht veranlasst, da die Breite für die landwirtschaftlichen
Fahrzeuge gebraucht wird.
Unter TOP 6 sprachen die Ratsmitglieder über diverse Maßnahmen
in der Ortslage.
An den beiden örtlichen Brunnen ist die jeweils verfügbare Wasser-
menge, insbesondere in den Sommermonaten, nicht ausreichend.
Durch das Einleiten des am Brunnen „Zum Wiesental“ ungenutzt
abfließenden Wassers in die Zuleitung zum Brunnen „In den Gär-
ten“ könnte die Situation wesentlich verbessert werden. Eine vor-
liegende hydraulische Berechnung durch die Verbandsgemeinde-
werke lässt hoffen, dass das vorhandene Gefälle ausreichend ist
und der Brunnen „In den Gärten“ auf diese Weise mit mehr Wasser
versorgt werden kann. Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich
nach einer überschlägigen Kostenschätzung auf ca. 2.000 €.
Der Ortsgemeinderat sieht eine Veränderung der Wasserzulei-
tung als dringend erforderlich an. Es wurde beschlossen, die zuvor
beschriebene Maßnahme durchzuführen. Die vorliegenden Daten
bezüglich der Hydraulik und der Kosten sollten noch auf ihre Belast-
barkeit überprüft werden.
Für die Entscheidungen über die Maßnahmen, eventuelle Bepflan-
zung an der Mauer Kardaschow und weitere Anstricharbeiten an
der Bushaltestelle „Ehemaliges Waschhaus“ (Putz wurde ausgebes-
sert, Sockel gestrichen), werden Ortsbesichtigungen durchgeführt.
Die mögliche Anschaffung eines Tisches zur vorhandenen Bank in
der Lage „Auf dem Höchsten“ wird in einer der nächsten Sitzungen
beraten.
Anschließend diskutierte der Ortsgemeinderat die vorliegende
„Resolution Straßen im Kreis Altenkirchen“ an den Landtag, die ins-
besondere die bessere finanzielle Ausstattung des Kreises Alten-
kirchen für Straßenbaumaßnahmen (Kreisstraßen) beinhaltet. Der
Kreistag hat diese Resolution als „Resolution zur Zukunftsfähigkeit
für den ländlichen Raum“ angenommen. Durch die Ortsgemeinde
Kettenhausen führt eine Landesstraße, sie ist von Kreisstraßen
nicht betroffen.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Resolution nicht zu, insbeson-
dere auch deshalb, da die finanzielle Ausstattung für Landesstraßen
auch sehr schlecht ist.
im anschluss daran informierte der Vorsitzende
klaus Schmidt die ratsmitglieder über folgende
angelegenheiten:
• Die Kommunalwahlen 2019 finden zusammen mit der Europawahl

am Sonntag, 26. Mai 2019, statt. Eventuelle notwendige Stich-
wahlen werden am Sonntag, 16. Juni 2019, durchgeführt.

• Die Einwohnerzahl der Ortsgemeinde ist weiter gestiegen.
Gemäß der Gemeindestatistik zum 30.06.2018 leben in Ketten-
hausen insgesamt 303 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 313
Einwohner einschließlich der Nebenwohnsitze.

• Das gemeinsam mit Nachbargemeinden durchgeführte professio-
nelle Kindertheater wurde mit einer Teilnahme von insgesamt ca.
50 Kindern nicht sehr gut angenommen. Für die Ortsgemeinde
sind Kosten von 347,16 € entstanden.

• Der Dorfausflug im Juni fand eine sehr gute Resonanz. Anlässlich
dieses Ausflugs erhielt die Ortsgemeinde von Heinz und Erika
Neumann eine Spende von 30 €.

unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
• Die Bank am Waldrand in der Lage „Am Birnbacher Weg“ sollte

befestigt werden. Ratsmitglied Arnold Asbach wird dies prüfen.
• Die Platten am Brunnen „Zum Wiesental“ müssen verfugt werden.
• Der beauftragte Bauunternehmer soll an die Wasserableitung aus

dem Wirtschaftsweg in der Lage „Auf dem Höchsten“ erinnert
werden.

• Anlässlich der durchzuführenden Ortsbesichtigungen (siehe TOP
6) soll auch die Insel am Spielplatz, vor dem Anwesen Schiefel-
bein, wegen eventueller Nutzung als Parkplatz in Augenschein
genommen werden.

im rahmen der einwohnerfragestunde wurden folgende the-
men angesprochen:
• Auf die Frage, wer zuständig für eine marode private Mauer sei,

teilte der Vorsitzende mit, dass der Eigentümer zuständig sei.

gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffentlich ausge-
legt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde folgendes mitge-
teilt:
Mit Schreiben vom 29.08.2018 haben die Verbandsgemeindewerke
Hamm (Sieg) mitgeteilt, dass im Bereich des Friedhofes Marienthal
durch Wurzeleinwuchs Behinderungen im Abwasserfluss eingetre-
ten sind. Hierzu wurden Gespräche mit der Kirche und dem Orts-
bürgermeister von Seelbach, Herr Birkenbeul geführt.
Am 16.08.2018 fand ein Ortstermin zur Besichtigung und Bespre-
chung des Wurzeleinwuchses und dessen Beseitigung im Bereich
des Friedhofes in Marienthal statt. Da der Bereich um das beschä-
digte Kanalrohr mehrere Eigentümer betrifft, wurde zur Kostenver-
teilung vereinbart, dass die Kirche 50% und die Ortsgemeinden
Seelbach und Hilgenroth jeweils 25% der anfallenden Kosten aus-
gleichen werden. Der Friedhof in Marienthal befindet sich in einem
Teilbereich in der Gemarkung Hilgenroth.
Der Ortsgemeinderat erklärte sich mit der vorgeschlagenen Kosten-
aufteilung einverstanden.
In nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Vertragsan-
gelegenheiten zu beschließen.
Unter TOP 9 stimmte der Rat dem Abschluss einer Vereinbarung
zur Übertragung der Verwaltungsgeschäfte der Jagdgenossen-
schaft Hilgenroth auf die Ortsgemeinden ab dem 01.04.2019 zu.

■ Holzverkauf
Die Ortsgemeinde bietet Eichenholz und Fichte/Tanne
zum Verkauf an. Interessenten (geht nach der Reihen-
folge der Anrufe) melden sich bitte beim Ortsbürger-
meister, Tel. 02681-7248.

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister

Kettenhausen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 24. September 2018

Zu Beginn dieser Sitzung befasste sich der Rat mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplans Nr. 3 „Auf dem Kirchweg“. Zur Schaf-
fung von Wohnbauflächen ist die Aufstellung des Bebauungsplans
erforderlich. Die Aufstellung dieses Bebauungsplans Nr. 3 der Orts-
gemeinde Kettenhausen wurde gemäß § 13 b Baugesetzbuch
in Verbindung mit § 2 Abs. 1 BauGB vom Rat beschlossen. Eine
Bekanntmachung hierzu erfolgte bereits in Ausgabe 40/2018 des
Mitteilungsblattes.
Der Auftrag für die Erstellung des Bebauungsplans Nr. 3 „Auf
dem Kirchweg“ nach HOAI wurde zu einer Angebotssumme von
7.031,07 € an Dipl.-Ing. Landespflege und Landschaftsarchitektin
Carola Schnug-Börgerding, Altenkirchen, vergeben.
Der außerplanmäßigen Ausgabe gemäß § 100 GemO wurde zuge-
stimmt.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Rat eine Satzung
über die Ausübung eines besonderen Vorkaufsrechtes an Grundstü-
cken gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB). Diese Sat-
zung wurde bereits in Ausgabe 41/2018 des Mitteilungsblattes ver-
öffentlicht.
Ferner stimmte der Rat gem. § 17 Abs. 5 GemHVO der Übertra-
gung von
Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2017 in das
Haushaltsjahr 2018 von insgesamt 15.100 € zu. Der Beschluss
umfasst Einzelpositionen aus dem Ergebnishaushalt und Investiti-
onsmaßnahmen:
- Heimat- und Kulturpflege (281001.00.569900) .................. 1.100 €
- Spielplatz (366101.00.082900) .......................................... 3.500 €
- Straßen, Wege, Plätze (541001.00.523380) ...................... 7.000 €
- Öffentliches Grün (551001.00.082900) .............................. 3.500 €
............................................................................................. 15.100 €
Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2018 erfolgt
aus den zum 01.01.2018 vorhandenen liquiden Mitteln i. H. v.
185.358 €.
Des Weiteren stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschafts-
führung der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Diese Prüfung
umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013
bis 2016. Sie ergab lediglich zwei Einzelbeanstandungen, die die
rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse sowie die Erhebung
einer vorzeitigen Gebühr für die spätere Entfernung von Grabma-
len beinhalten. Die jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung wur-
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• An der Garage am Friedhof ist ein Schild installiert worden, auf
welchem die Müllordnung deklariert wird. Kostenpunkt für die Auf-
stellung 153 €.

• Bei Aushebung des Grabes Woelki sind alte Fundamentreste zum
Vorschein gekommen. Diese wurden durch den Bauhof beseitigt.
Die Kosten hierfür betragen 70 €.

• Seitens der Verbandsgemeinde gibt es ein neues Projekt Ehren-
amtsinitiative „Ich bin dabei“. Diese richtet sich an Senioren zwi-
schen 62 - 77 Jahre.

• Es hat einen Verkehrsunfall Ecke Im Gässchen/Hauptstraße
gegeben. Hierbei wurde ein Andreaskreuz beschädigt, dieses
muss ersetzt werden. Ortsbürgermeister Erhard Schneider steht
mit der Deutschen Bahn diesbezüglich in Kontakt.

• Am 26.05.2019 finden die Kommunalwahlen und nachfolgende
Wahlen statt: Ortsgemeinderat, Ortsbürgermeister, Verbandsge-
meinderat, Verbandsgemeindebürgermeister, Kreistag und Euro-
pawahl. Der Tag der Stichwahl ist der 16.06.2019.

• Die Kosten des Normenkontrollverfahrens betragen 550 €. Diese
sind jeweils zur Hälfte von der Ortsgemeinde und der Verbands-
gemeinde zu tragen.

• Der Gras- und Ästerückschnitt im Bereich des Weihers ist besei-
tigt worden. Die Kosten hierfür betragen 723 €.

• Der bisherige Eigentümer der ehemaligen Bahnhofgaststätte
steht unter Betreuung, aber nur für sein Privateigentum. Eigen-
tümer der ehemaligen Bahnhofgaststätte ist das Heilige-Geist-
Evangelisationswerk e.V. mit Sitz in Siegburg. Der Kaufvertrag
kann erst unterschrieben werden, wenn eine Betreuungsvoll-
macht für den Verein vorliegt.

• Die Jahresabschlüsse 2014 - 2017 müssen kurzfristig geprüft
werden. Seitens des Ortsgemeinderats müssen anwesend sein:
Alexander Kölschbach (Vertreterin Elke Neschen), Christiana
Becker (Vertreterin Carina Löhr) und Martin Heinemann (Vertre-
terin Annette Hausmann). Es muss ein Zeitraum eingeplant wer-
den, da der Termin nicht in den Abendstunden stattfinden kann.

• Neuer Stromlieferant ist die EWR AG.
• Der Wegeverkauf an die Eheleute Schütz steht kurz vor dem

Abschluss. Ortsbürgermeister Erhard Schneider liegt der entspre-
chende Vertragsentwurf vor.

• Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am 15.12.2018 statt.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde berichtete Frau Monier über
den Gospelgottesdienst, welcher in ihrer Scheune stattgefunden
hat. Ferner bedankte sie sich bei allen, die das Projekt Springkraut
tatkräftig unterstützt haben.
Nächstes Thema war die Förderung der Vereine (Gespräch mit dem
Vorstand des SV Niedererbach).
Für den Sportplatz „Hohe Tannen“ besteht kein Versicherungs-
schutz gegen Vandalismus. Die Kosten für die Wiederherstellung
des Platzes (nach Schaden durch ein Fahrzeug und Schaden durch
Wildschweine) betragen 7.000 €.
Weiterhin muss der Nutzungsvertrag der Ortsgemeinde Obererbach
und des SV Niedererbach entsprechend verlängert bzw. geändert
werden, um eine Nutzung für die nächsten 10 Jahre sicher zu stel-
len. Bisher erhielt der Sportverein jährlich von der Ortsgemeinde
1.250 € für die Pflege des Sportplatzes und des Kleinspielfeldes. Es
muss über die Kosten für die Folgejahre gesprochen werden. Der
Sportverein wird zukünftig das Kleinspielfeld nicht mehr nutzen. Hie-
rüber wurde die Ortsgemeinde vom Sportverein schriftlich infor-
miert. Wegen der Differenzen durch Nichtbeachtung der Sportplatz-
sperre gab Vorsitzender Karl-Hermann Link eine nachvollziehbare
Erklärung ab. Der SV Niedererbach hat für den Bau von Dusche
und Toiletten am Sportplatz beim DSB, bei der Kreisverwaltung und
bei der Verbandsgemeinde Zuschussanträge gestellt. Eine Rest-
finanzierung in Höhe von 10.000 € bleiben für die Ortsgemeinde
bestehen.
Die Ortsgemeinde muss entscheiden, ob der jährliche Pflegezu-
schuss in Höhe von 1.250 € bestehen bleibt, obwohl das Klein-
spielfeld nicht mehr genutzt und somit nicht mehr vom Sportver-
ein gepflegt wird. Ferner muss die Ortsgemeinde entscheiden, ob
im Haushalt 2019 für die Baumaßnahmen am Sportplatz 10.000 €
eingestellt werden. Im Jahr 2020 besteht der SV Niedererbach 100
Jahre.
Unter TOP 4 beschloss der Rat eine Änderung der Friedhofsatzung.
Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 44/2018 des Mitteilungsblat-
tes bekannt gemacht.
Ferner stimmte der Rat dem Erlass der Satzung über die Erhebung
von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanla-
gen der Ortsgemeinde Obererbach zu. Diese Satzung wird in einer
der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Die Hebesätze für das Haushaltsjahr 2019/2020 sollen unverändert
bleiben, und zwar für Grundsteuer A/Grundsteuer B und Gewerbe-
steuer 400 %.
Die Hundesteuer soll für den 1. Hund von bisher 45 € auf 48 €
erhöht werden.
Des Weiteren möchte sich Martin Heinemann darum kümmern,
dass die Ortsgemeinde eventuell ausgemusterte Hundetoiletten der
Verbandsgemeinde Altenkirchen erwerben kann.

• Es wurde die Frage gestellt, wann die vorhandene Splittbox auf
dem Friedhof aufgestellt wird. Der Vorsitzende teilte mit, dass dies
so bald wie möglich erfolgen soll.

• Es wurde angeregt, bei der Friedhofshecke neue Pflanzen zwi-
schenzusetzen. Der Vorsitzende informierte, dass eine Entschei-
dung dazu später fällt.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Bauangele-
genheiten zu beschließen.

Neitersen

■ Willkommensbesuch in Neitersen
aus zwei wurden vier!
Doppelter Nachwuchs in der Familie Mustafa Hammoud. Zu den
Zwillingen Hassan und Hussein wurden jetzt noch die Zwillingsmäd-
chen Mabelle und Mia geboren.

Ortsbürgermeister
Horst Klein und die
Beigeordnete Jutta
Weidenbruch gratu-
lierten den glückli-
chen Eltern zur
Geburt ihrer Töchter
und überbrachten
ein Begrüßungsge-
schenk der
Gemeinde.
Auf dem Foto sehen
wir das Ehepaar
Mustafa Hammoud
und Nancy Zaa-
rour mit ihren Zwil-
lingen Hassan und
Hussein sowie den
kleinen Töchtern
Mabelle und Mia.

Obererbach

■ Einbahnstraßenregelung
anlässlich des Weihnachtsmarktes

Am kommenden Samstag, 15. Oktober, fin-
det unser 5. Weihnachtsmarkt auf dem
Festplatz statt. Aus diesem Anlass wird
seitens der Ortsgemeinde Obererbach in
den Straßen „Auf den Eichen“ und „Gar-

tenstraße“ eine Einbahnstaßenregelung angeordnet. Die Regelung
beginnt am Samstag, 15.12., um 10 Uhr und endet am Sonntag,
16.12., um 11 Uhr.
Die Zufahrt in der Straße „Auf den Eichen“ wird dann an der Ecke
„Hacksener Straße“ - Haus Jürgen und Bettina Schumacher -
gesperrt. Die Anwohner „Auf den Eichen“ gelangen in der Zeit
der Sperrung über die „Gartenstraße“ zu ihren Grundstücken. Die
Anwohner der „Gartenstraße“ müssen über die Straße „Auf den
Eichen“ fahren, wenn sie ihre Straße per Pkw verlassen wollen.
Wir bitten alle Anwohner der beiden Straßen um Beachtung.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Obererbacher Kulturbauwagen
weihnachtsfeier am 16. Dezember
Der Kulturbauwagen lädt am Sonntag,
16. Dezember, ab 14 Uhr zu einer kleinen
Weihnachtsfeier ein. Wir spielen, lesen
und wollen gemeinsam etwas singen. Wer
möchte, kann sein Musikinstrument auch
gerne mitbringen. Es gibt weihnachtliches
Gebäck und Kinderpunsch. Wir wünschen

allen unseren Freunden ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes
neues Jahr. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken,
die uns dieses Jahr beim Bauwagenprojekt unterstützt haben. Auf
ein Wiedersehen im neuen Jahr 2019.
Euer Bauwagenteam

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 17. Oktober 2018
Ortsbürgermeister Erhard Schneider informierte die Ratsmitglieder
zu Beginn der Sitzung wie folgt:
• Im Leader-Projekt sind derzeit 271.000 € im Topf.
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ten wird, abzuschließen. Die Platzierung der Bank ist in der Haupt-
straße, auf dem Grundstück von Hans und Waltraud Enders, ange-
dacht. Alternativ am Bushäuschen, da dieses nicht durch Busse des
öffentlichen Nahverkehrs angefahren wird, sondern nur vom Kinder-
gartenbus.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
• Die Firma, die den Bürgersteig in der Hauptstraße erstellt hat,

ist insolvent. Daher muss sich seitens der Ortsgemeinde darum
gekümmert werden, dass der Gulli -Einfahrt Grundstück ehem.
Lingenbrink - angehoben und die Asphaltarbeiten durchgeführt
werden.

• Neue Bänke seitens der Dorfmoderation sollen im Frühjahr 2019
aufgestellt werden.

• Die Eiche am Forsthaus soll abgeholzt werden (Marcus Follmann
kümmert sich darum.)

• An der Einfahrt Grundstück Eschemann, Hauptstraße, müssen
die Steine abgesenkt werden und der Gully einen Einsatz erhal-
ten. Ratsmitglied Martin Heinemann wird sich darum kümmern.

• Der Ortsbürgermeister fragte, wer zum jetzigen Zeitpunkt schon
weiß, dass er/sie nicht mehr für den Ortsgemeinderat 2019 -
2024 kandidiert. Dies sind Alexander Kölschbach, Heinz Rosen-
bach, Martin Heinemann und Annette Hausmann.

• Kleine Reparaturarbeiten und eine Grundsäuberung, sowie eine
Inventur am und im Bürgerhaus sollen am 17.11.2018 ehrenamt-
lich stattfinden.

• Jahresanfangsessen des Ortsgemeinderats ist am 12.01.2019 in
Marienthal.

• Das Pflaster in der Straße „Auf den Eichen Nr. 17 und 19“ muss
überarbeitet werden.

• Am 02.10.2018 war in der Presse zu lesen, dass sich die Orts-
gemeinde Hirz-Maulsbach eine Apfelpresse für 1.500 € zulegen
will. Ortsbürgermeister Erhard Schneider soll sich erkundigen,
was für ein Gerät dies ist und ob es auch für Obererbach tauglich
sein wird oder die Ortsgemeinde nicht eher auf die „mobile“ Apfel-
presse zurückgreifen soll.

• Bezüglich Sendemast ist mit dem Forstamt die Variante 3 (Wald
Gemarkung Bachenberg) besprochen worden.

• An der Böschung Hauptstraße, oberhalb des Grundstücks Gisela
Becker, soll ein größerer Rückschnitt durchgeführt werden. Die
Ratsmitglieder Jochen Heinemann und Marcus Follmann werden
sich hierum kümmern.

• Die Bepflanzung der Garage am Friedhof verzögert sich aufgrund
der Witterung voraussichtlich bis zum Frühjahr 2019.

• Am 13.10.2018 fand ein Arbeitseinsatz am Spielplatz statt. Vom
Ortsgemeinderat wurde ein Dank an die Helferinnen und Helfer
ausgesprochen.

• Der Ortsgemeinderat stimmte Haushaltsüberschreitungen der
außerplanmäßigen Ausgaben gem. § 100 GemO in Höhe von ins-
gesamt 3.000 € für die „Haushaltsstelle 569900“, Seniorennachmit-
tag, öffentliche Feiern und Veranstaltungen, Weihnachtsmarkt, zu.

Danach stand die bestätigung von eilentscheidungen auf der
tagesordnung:
Es liegen Beschwerden vor, dass es zwischen der Weiheranlage und
dem Grundstück Monika Henreich sowie an der Anglerhütte vermehrt
zur Sichtung von Ratten gekommen ist. Es muss eine fachmännische
Rattenbekämpfung beauftragt werden. Die Kosten hierfür betragen
1.253 €. Ortsbürgermeister Erhard Schneider hat hierfür eine Firma
beauftragt. Der Beauftragung wurde nachträglich zugestimmt.
Ortsbürgermeister Erhard Schneider hat drei Mülleimer für die Wei-
heranlage gekauft. Die zwei alten Mülleimer können nicht mehr
genutzt werden, da sie defekt sind. Die neuen Mülleimer haben
einen Einsatz mit befestigtem Deckel und werden mit Müllbeuteln
ausgestattet, die dann regelmäßig entsorgt werden. Die Kosten für
die drei Mülleimer betragen 838 €, abzüglich 50 €, da ein Müllei-
mer einen kleinen Schaden aufweist. Somit betragen die Kosten für
die Mülleimer 788 €. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan unter
„Weiheranlage“ in ausreichender Höhe zur Verfügung. Dem Kauf
wurde nachträglich zugestimmt.
Abschließend wurde noch erörtert, dass Ortsbürgermeister Schnei-
der bei den Gewerbetreibenden im Ort vorstellig geworden ist und
Spenden in Höhe von 2.030 € zusammenbringen konnte. Diese
Spenden sind für den Kinderspielplatz der Ortsgemeinde Oberer-
bach bestimmt.

Oberwambach

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 5. Oktober 2018

Der Ortsgemeinderat beschloss zunächst die Jahresabschlüsse der
Haushaltsjahre 2014, 2015, 2016 und 2017 und stellt die Ergeb-
nisse wie folgt fest:

Ortsbürgermeister Erhard Schneider soll des Weiteren einen Brief
verfassen und allen Hundebesitzern zukommen lassen und diese
darin bitten, den Kot ihrer Hunde aufzusammeln und zu entsorgen.
Es kann nicht angehen, dass der Hundekot auf Gemeinde- und Pri-
vatgrundstücken liegen bleibt. Dies ist für den Gemeindearbeiter,
für die ehrenamtlichen Helfer an der Weiheranlage, aber auch für
Privateigentümer absolut unzumutbar. Als guter Wille der Ortsge-
meinde sollen dem Schreiben einige Hundekottüten kostenlos bei-
gefügt werden. Die Ortsgemeinde Obererbach wird das Jahr 2019
nutzen und das Verhalten der Hundebesitzer beobachten. Sollte
keine Besserung eintreten und nach wie vor der Kot nicht aufge-
sammelt werden, wird der Ortsgemeinderat über eine drastische
Hundesteueranhebung für das Jahr 2020 nachdenken.
Im weiteren Verlauf befasste sich der Rat mit der Ausweisung einer
Fläche zur Bebauung im neu zu erstellenden Flächennutzungsplan
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld.
Wie schon in der vorangegangenen Sitzung beschlossen, soll ein
Schreiben an die Verbandsgemeindeverwaltung zwecks Bebauung
zwischen den Ortsteilen Niedererbach und Obererbach erstellt wer-
den.
Erhard Schneider verlas ein entsprechendes Schreiben. Der Rat
sprach sich für die Versendung des Schreibens an die Bauverwal-
tung aus.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Anschließend stand der Bürgersteigneubau zwischen den Ortstei-
len Niedererbach und Obererbach zur Beratung. Der Antrag aus
dem Investitionsstock zum Bau eines Bürgersteigs ist seitens des
Landes Rheinland-Pfalz abgelehnt und auf einen Topf des LBM ver-
wiesen worden. Allerdings muss dann der Gehweg 2,50 m breit sein
und ein Hochbord haben. Diese Bauvariante wäre erheblich teurer
und für diesen Bauvorschlag stehen der Ortsgemeinde auch die
Grundstücksflächen nicht zur Verfügung.
Nunmehr gibt es zwei Varianten, wie mit dem Projekt umzugehen
ist.
1. Das Projekt wird aufgegeben.
2. In den neuen Haushalt 2019/2020 sollen hierfür 107.000 € ein-

gestellt werden.
Dies würde bedeuten, die Ortsgemeinde verzichtet auf Zuschüsse.
Der Variante zwei wurde zugestimmt. Der entsprechende Betrag
soll in den Haushalt eingestellt werden.
Danach befassten sich die Ratsmitglieder mit Friedhofsangelegen-
heiten. Die Friedhofshalle ist in die Jahre gekommen. Die Fens-
ter und Türen müssen laut Ortsbürgermeister Erhard Schneider
dringend gestrichen werden. Ferner wäre dann auch über einen
Anstrich innen und außen nachzudenken. Aus diesem Grund wird
Erhard Schneider mit der Bauverwaltung Kontakt aufnehmen und
ein Angebot zum Streichen derselben einholen.
Ferner muss der Wasserbehälter ausgetauscht werden. Die Kos-
ten hierfür liegen zwischen 500 € und 1.000 €, ggf. auch teurer. Die
Maßnahmen werden in den kommenden Haushalt eingestellt.
Im Anschluss erfolgten Vorüberlegungen zum Haushaltsplan
2019/2020.
Ortsbürgermeister Erhard Schneider trug Vorschläge für den Haus-
haltsplan 2019/2020 vor und fügte diverse Änderungen, wie auch
schon teilweise in der heutigen Sitzung festgelegt, ein. Unter ande-
rem wurden hierbei angesprochen: 100 Jahre SV, 125 Jahre MGV,
Empfang Sänger aus Tarbes (2.0000 €), Gehwegsanierung Hil-
genrother Straße/Bahnseite (10.000,00 €), Neubau Bürgersteig
(110.000 €), Instandsetzungsarbeiten an der Friedhofshalle (20.000
€), Kauf ehemalige Bahnhofgaststätte incl. Abriss (135.000 €). Auf
der Einnahmenseite sollen für Grundstücksverkäufe 75.000 € ein-
gestellt werden.
Endgültig wird über die Haushaltseinstellungen in der Sitzung am
12. Dezember 2018 entschieden.
Unter Punkt 13 der Tagesordnung sprach der Ortsgemeinderat über
das LEADER-Projekt Mitfahrerbänke. Eine Aktion der Kreisverwal-
tung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bänken an beleb-
ten Straßen. Dort können Bürger Platz nehmen und signalisieren,
in eine bestimmte Richtung mitgenommen zu werden. Der Ortsge-
meinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Obererbach an
dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ in der beschriebenen
Weise mit der Maßgabe beteiligt, dass der Projektträger - wie zuge-
sagt - die gesamten Investitionskosten übernimmt. Sie verpflichtet
sich, die sich aus dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben
zu erfüllen und ermächtigt die Ortsbürgermeisterin/den Ortsbür-
germeister, den Gestattungsvertrag mit der LAG Westerwald-Sieg,
die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat Michael Lieber vertre-
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Haushaltsjahr 2016 2017
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

- 5.031,89 € - 2.188,37 €

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

2.681,62 € - 213,26 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

2.681,62 € - 213,26 €

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2013, 2014, 2015, 2016 und 2017 Entlastung erteilt.
Nächster Beratungsgegenstand war die Hochwasservorsorge -
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbandsge-
meinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung erfolgte eine Beratung über die
Planansätze und Steuerhebesätze für 2019 und 2020. Folgende
hebesätze werden in der ortsgemeinde Ölsen zur Zeit erho-
ben:
Grundsteuer A: ....................................................................... 450%
Grundsteuer B: ....................................................................... 450%
Gewerbesteuer: ...................................................................... 420%
hundesteuer
erster Hund: ............................................................................... 27 €
zweiter Hund: ............................................................................. 39 €
weitere Hunde: ........................................................................... 51 €
hundesteuer gefährliche hunde
erster Hund: ............................................................................. 600 €
zweiter Hund: ........................................................................... 600 €
weitere Hunde: ......................................................................... 600 €
In der Verbandsgemeinde Altenkirchen hat die Ortsgemeinde Ölsen
den mit Abstand höchsten Hebesatz für die Grundsteuer B. Dies
steht im Missverhältnis zu der anhaltenden Bereitschaft vieler Mit-
bürger, aktiv durch Arbeitseinsätze der Gemeinde Ersparnisse zum
Beispiel im Bereich Grünpflege zu verschaffen.
Zudem konnten erhöhte Einnahmen durch Brennholzverkauf, Ver-
mietung und Veranstaltungen verbucht werden.
Auch dies ist nur durch die Einsatzbereitschaft der Dorfbewohner
umsetzbar. Der Hebesatz für die grundsteuer b soll 2019 auf
420% gesenkt werden.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Kirchner den Ortsge-
meinderat wie folgt:
bargeldzahlungen bei bürgerhausvermietung
Mit der Verbandsgemeinde wurde ein Vertrag über die Handhabung
von Bargeldzahlungen bei der Bürgerhausvermietung abgeschlos-
sen. Demnach darf der Ortsbürgermeister Bargeld für die Bürger-
hausvermietung entgegennehmen. Die Ortsgemeinde ist verpflich-
tet einen Nachweis zu führen, wann das Bürgerhaus vermietet
wurde.
DSl-ausbau Friedenthal
In Niederirsen wurde mit dem DSL-Ausbau begonnen. Die an Nie-
derirsen grenzenden Häuser in Friedenthal werden von dem Aus-
bau ebenfalls profitieren.
Für das an Irsen grenzende Haus ist weiterhin unklar, auf welchem
Weg der DSL-Ausbau erfolgen soll.
wegeinstandsetzung müllerscheid
Inzwischen wurden die ausstehenden Baumfällarbeiten am Weg-
rand ausgeführt. Somit kann nun die Ausschreibung der Instandset-
zungsmaßnahmen erfolgen um Angebote einzuholen.

Schöneberg

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 8. November 2018
Zu Beginn der Sitzung befasste sich der Rat mit der Hochwasser-
vorsorge-Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Ver-
bandsgemeinde.
Die Starkregenereignisse in Rheinland-Pfalz in der ersten Jahres-
hälfte 2018 haben gezeigt, dass der Hochwasserschutz in Zusam-
menhang mit Starkregenereignissen immer wichtiger wird. Der
Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 GemO zur Erstellung von
Hochwasservorsorgekonzepten und der Umsetzung der daraus
resultierenden Investitionsmaßnahmen durch die Verbandsge-
meinde wurde vom Rat zugestimmt.

haushaltsjahr 2014 2015
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

10.071,93 € -25.410,43 €

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

17.348,22 € -23.396,79 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

17.277,79 € -23.353,97 €

haushaltsjahr 2016 2017
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

-4.491,13 € 393,47 €

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

-38.505,06 € 38.321,05 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

-38.120,46 € 37.658,83 €

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2014, 2015, 2016 und 2017 Entlastung erteilt.
Anschließend stand die Prüfung der Haushalts- und Wirtschafts-
führung der Ortsgemeinde auf der Tagesordnung. Die Prüfung
umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013
bis 2016. Sie ergab lediglich zwei Einzelbeanstandungen, die die
rechtzeitige Feststellung der Jahresabschlüsse sowie die Erhebung
einer vorzeitigen Gebühr für die spätere Entfernung von Grabma-
len beinhalten. Die jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung wur-
den in den Prüfbericht aufgenommen. Nach erfolgter Unterrichtung
des Ortsgemeinderats über das Ergebnis der überörtlichen Prü-
fung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die Prüfungsmitteilungen
einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6
GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Unter TOP 3 stimmte der Rat dem Abschluss einer Vereinbarung
zur Übertragung der Verwaltungsgeschäfte der Jagdgenossenschaft
Oberwambach auf die Ortsgemeinden ab dem 01.04.2019 zu.
Ferner stand die Resolution für bessere Straßen im Landkreis
Altenkirchen zur Beratung. Der Kreistag hatte in seiner Sitzung am
11.06.2018 eine Resolution zur „Zukunftsfähigkeit des ländlichen
Raumes“ beschlossen. Mit dieser Resolution wird insbesondere
eine bessere finanzielle Ausstattung für Straßenerhaltung und Stra-
ßenneubau und eine bessere personelle Ausstattung des Landes-
betriebs Mobilität gefordert.
Die Ortsgemeinde Oberwambach schließt sich der Resolution zur
„Zukunftsfähigkeit des ländlichen Raumes“ der CDU-Kreistagsfrak-
tion und auch dem Alternativantrag der Kreistagsfraktionen von
SPD, FDP, Bündnis 90/Die Grünen an.
Des Weiteren beschloss der Rat die Änderung der Friedhofsatzung
sowie der Friedhofgebührensatzung. Die Änderungssatzungen wur-
den bereits in Ausgabe 48/2018 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Anschaffung von Arbeits-
mitteln für den Friedhof und die Grünanlagen zur Beratung. Es
wurden Angebote für einen Heckenschneider, Heckenschere,
Motorsense, Laubbläser und Hochentaster eingeholt. Zu diesem
Tagesordnungspunkt wurde noch kein Beschluss gefasst; er wurde
auf die nächste Sitzung vertagt.
Im Anschluss daran informierte Ortsbürgermeister Achim Ramse-
ger den Rat über die Gründung des Dorfgemeinschaftsvereins in
Oberwambach.
unter Punkt Verschiedenes wurde folgendes erörtert:
• Die Steuerhebesätze der Ortsgemeinde bleiben unverändert.
• Es wurde über die Entwässerung der öffentlichen Verkehrsanla-

gen berichtet.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Personalan-
gelegenheiten zu beschließen.

Ölsen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 19. November 2018
Die Ratsmitglieder beschlossen in dieser Sitzung zunächst die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2013, 2014, 2015, 2016 und
2017 und stellte die Ergebnisse wie folgt fest:
Haushaltsjahr 2013 2014 2015
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

- 5.263,66 € 2.130,29 € - 7.076,90 €

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

6.339,37 € - 1,576,05 € 8.873,35 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

6.339,37 € - 1.576,05 € 8.873,35 €
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Im Kreise der Familie und mit Freunden und Bekannten blickt das
Ehepaar an diesem Tag auf den gemeinsamen Lebensweg zurück.
Fred Jüngerich Dietmar Winhold
Bürgermeister Ortsbürgermeister

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
14.12.2018 Inge Lesse ....................................................... 80 Jahre
16.12.2018 Ursula Finke .................................................... 80 Jahre
18.12.2018 Renate Faulhaber ............................................ 75 Jahre
19.12.2018 Eleonore Schmidt ............................................ 85 Jahre
19.12.2018 Karin Torge ...................................................... 75 Jahre
20.12.2018 Margarita Haag ................................................ 90 Jahre
birnbach
17.12.2018 Ingrid Hausen .................................................. 70 Jahre
eichelhardt
20.12.2018 Waltraud Horn .................................................. 75 Jahre
helmenzen
15.12.2018 Christa Zimmermann ....................................... 80 Jahre
ingelbach
15.12.2018 Hans-Dieter Sahm ........................................... 70 Jahre
kircheib
19.12.2018 Walter Friedrich ................................................ 70 Jahre
mehren
20.12.2018 Inge Pick .......................................................... 70 Jahre
obererbach
16.12.2018 Ilse Schneider .................................................. 85 Jahre
oberirsen
20.12.2018 Wiltrud Augst ................................................... 80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Boris Fischer, Altenkirchen
Van Phuc Nguyen, Altenkirchen
eheschließungen:
Michael Ulrich Wolf und Gizella Klára Berente, Mammelzen
Sven Lars Ewald und Karin Margarethe Lysson, Altenkirchen
Pierre Hüsch und Nadine Zeiler, Weyerbusch
Sterbefälle:
Heinrich Müller, Altenkirchen
Selma Bernhardt, Obererbach
Walter Hörter, Helmenzen
Wilhelm Bernhard Platten, Weyerbusch
Jürgen Karl Robert Eick, Altenkirchen

Sonstige mitteilungen

wochenvorschau
Donnerstag, 13.12.: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17
Uhr Café-Haus- Nachmittag; 15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde;
14.30 - 17 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstraße 35); 17.30 - 19 Uhr ‚Du
bist nicht allein‘; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 14.12.: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Informiert Euch, enga-
giert Euch; 15.30 - 17 Uhr Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff für
Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse in „Aktion“ Martin-Luther-Saal
Sonntag, 16.12.: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH
montag, 17.12.: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14 -
17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstraße 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung; Einzelberatung ist möglich:

Nächstes Thema war das LEADER Projekt „Westerwälder Mitfahr-
erbänke“.
Eine Aktion der Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das Auf-
stellen von Bänken an belebten Straßen. Dort können Bürger Platz
nehmen und signalisieren in eine bestimmte Richtung mitgenom-
men zu werden
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde Schö-
neberg an dem Projekt mit der Maßgabe beteiligt, dass der Pro-
jektträger - wie zugesagt - die gesamten Investitionskosten über-
nimmt. Als Standort für die Bank wurde der Splittstreifen, parallel
zum Schloßweg, unterhalb des Hofeingangs zum Haus Sator als
geeignet angesehen. Dieser befindet sich als Straßenfläche im
Gemeindeeigentum. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich, die sich
aus dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben zu erfüllen und
ermächtigte den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit der
LAG Westerwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Landrat
Michael Lieber vertreten wird, abzuschließen.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister Jür-
gen Schneider
den Ortsgemeinderat wie folgt:
ergebnis der 4. bündelausschreibung „Strom“ der Verbands-
gemeinde altenkirchen:
Die Belieferung erfolgt ab dem 01.01.2019. Der Stromlieferant wird
dann die Firma EWR AG sein. Generell kann man sagen, dass der
Angebotspreis für Strom um ca. 1 ct/kWh gesunken ist. Die Brutto-
preise sind im Vergleich zur 3. Bündelausschreibung stark gestie-
gen, je nach Kategorie zwischen 3,6 und 7 ct/kWh. Lediglich für die
Straßenbeleuchtung ist die Steigerung mit 0,4 bis 2,3 ct/kWh deut-
lich geringer, was auf die geänderte Berechnung zurückzuführen ist.
Der starke Anstieg der Bruttopreise ist auf die gestiegenen Netz-
nutzungsentgelte und die Steuern und Abgaben, insbesondere die
EEG-Umlage zurückzuführen.
Vereinnahmung von benutzungsgebühren:
Das Gemeindeprüfungsamt hat vorgeschlagen, zukünftig Benut-
zungsgebühren (z.B. Miete für das Dorfgemeinschaftshaus) bar-
geldlos abzuwickeln. Das heißt, dass der Mieter eine Rechnung
bekommt und das Geld wird dann über die Verbandsgemein-
dekasse eingezogen.
anschaffung einer messtafel für geschwindigkeiten
Der Vorsitzende legte dem Ortsgemeinderat ein Angebot zur
Beschaffung einer Geschwindigkeitsmesstafel vor. Aufgrund
des Anschaffungspreises von rund 2.000 € für eine Tafel blieb es
zunächst bei der Diskussion; eine Einigung wurde noch nicht erzielt
Unter TOP Verschiedenes kam aus dem Ortsgemeinderat die Anre-
gung, die Verkehrssituation in der Hauptstraße und Schloßweg bei
großen Hochzeiten oder Beerdigungen zu überdenken. Ist ein sol-
ches Großereignis vorhersehbar, was nicht immer der Fall ist, soll
der Ortsbürgermeister das Ordnungsamt informieren. Ansonsten
kam der Vorschlag, eine gemeinsame Runde, bestehend aus Ver-
tretern der Kirche, der Ortsgemeinde, der Feuerwehr und des Ord-
nungsamtes einzuberufen, um die Problematik zu erörtern. Entspre-
chender Parkraum ist im Umfeld der Kirche Mangelware, darüber ist
der Rat sich einig.

Weyerbusch

■ 50 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Freitag, 14. Dezember 2018, feiern die Eheleute Ingeborg und
Robert Walterschen ihre Goldene Hochzeit.
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■ Touristiker informierten sich gemeinsam
über die neuesten Trends im Tourismus

Einmal jährlich lädt der rheinland-pfälzische Wirtschaftsminister
zum Tourismustag ein. Hier trifft sich die Branche zu Vorträgen, zum
Austausch und zum Netzwerken.
Auf dem 18. Tourismustag in Koblenz waren in diesem Jahr auch
viele Touristiker aus dem Landkreis Altenkirchen vertreten, um
sich über die neuesten Entwicklungen im Hotel- und Gastgewerbe
sowie die Tourismusstrategie Rheinland-Pfalz 2025 zu informieren.
Gemeinsam waren die Sachbearbeiter nach Koblenz gefahren, und
schon während der Fahrt wurde sich rege über neue Projekte und
Planungen im touristischen Bereich ausgetauscht.

Gemeinsam für den Tourismus im Landkreis - die Touristiker des
Kreises und der Verbandsgemeinden: (von links) Gabi Wäschen-
bach (Kreisverw. Altenkirchen), Matthias Weber (Verkehrsverein
Wisserland), Martina Beer (VG Flammersfeld), Jochen Stentenbach
(VG Wissen), Nadja Wiesbaum-Hümmerich (VG Flammersfeld),
Cornelia Obenauer (VG Altenkirchen), Petra Stockschläder (VG
Betzdorf-Gebhardshain)

Die Tourismusstrategie Rheinland-Pfalz 2025 im Blick, will sich
Rheinland-Pfalz mit seinen Regionen fit machen für die Zukunft.
Auf dem Tourismustag wurde deutlich, dass es hierfür neue starke
Impulse und echte Veränderungen braucht, um sich als moderner
Gastgeber und moderne Tourismusregion am Markt zu präsentie-
ren. In den vielfältigen Fachvorträgen zeigten die Referenten, auf
welche technischen und organisatorischen Veränderungen sich die
Branche in den nächsten Jahren einstellen sollte.
Die Teilnehmenden aus dem Landkreis Altenkirchen nahmen von
Tourismustag viele Anregungen für die Region mit und waren sich
einig, dass noch viel Arbeit im Bereich Tourismus wartet. Dass sich
der Landkreis Altenkirchen mit seinen Planungen auf einem guten
Weg befindet, dessen waren sich die Teilnehmer am Ende der Ver-
anstaltung aber sicher.

■ Landschaft. Leistung. Leute. -
Der ganze Westerwald auf einen Klick

Das neugestaltete Portal wir-westerwaelder.de ist online
Klarer, schneller, informativer und mit völlig neuer Struktur und
Optik - so präsentiert sich ab sofort das neugestaltete gemein-
same Internet-Portal www.wir-westerwaelder.de der drei Landkreise
Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis. Als „Tor zum Wester-
wald“ führt das Portal als Lotse durch das umfangreiche Online-
Informations- und Serviceangebot der Region Westerwald und bie-
tet schnellen Zugang und Orientierung für Urlauber, Unternehmer
und Bürger.
„Mit dem neuen Portal wollen wir einen Ort im Internet schaffen,
an dem wir Informationen aus und für die Region bündeln und so
die vielfältigen Quellen zur schnellen Recherche für den Anwender
sichtbar machen.
Damit kommen wir unserem Ziel, die gemeinsame Region Wester-
wald mit ihrer wirtschaftlichen und sozialen Leistungsfähigkeit wei-
ter nach vorn zu bringen, ihre Potenziale und Stärken gezielter nach
außen zu transportieren und gleichzeitig diese lebenswerte Region
der eigenen Bevölkerung bewusster vor Augen zu führen, einen
Schritt näher. Das neue Internet-Portal unserer Gemeinschaftsini-
tiative WIR Westerwälder ist weithin sichtbares Zeichen der erfolg-
reichen Zusammenarbeit unserer drei Landkreise zum Nutzen von
Touristik, Wirtschaft und Bürgern.“, so die Landräte Lieber (AK), Hall-
erbach (NR) und Schwickert (WW) bei der Vorstellung des Portals.
Die konsequente Gliederung in die Bereiche „Landschaft. Leistung.
Leute.” sorgt dafür, dass sich Anwender schnell zurecht finden und

Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681-2056; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund, Beratung
für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 18.12.: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 12 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bildungs-
punkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß; 16.30 - 17.30 Uhr Entspannung und Meditation
mittwoch, 19.12.: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunk nur nach vor-
heriger Anmeldung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelm-
str. 35); 17 - 18.45 Uhr Ehrenamt Stammtisch; 19.30 - 21.30 Uhr
Amnesty International
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Deutsche Rentenversicherung
rentenpakt verabschiedet

Für die Versicherten und Rentner gibt es
durch diesen Rentenpakt deutliche Leis-
tungsverbesserungen. Hier die wichtigsten
Neuerungen im Überblick:

haltelinien für beitragssatz und rentenniveau bis 2025 werden
eingeführt
Bis 2025 werden mit dem neuen Gesetz Haltelinien für den Bei-
tragssatz und das Rentenniveau eingeführt. Dadurch wird sicherge-
stellt, dass das Rentenniveau bis dahin nicht unter 48 Prozent sinkt
und der Beitragssatz gleichzeitig nicht über 20 Prozent steigt. Für
2019 wird der Beitragssatz per Gesetz auf 18,6 Prozent festgelegt,
von 2020 bis 2025 darf er nicht unter 18,6 Prozent liegen.
ausweitung der mütterrente führt zu einer spürbaren renten-
erhöhung
Am 1. Januar 2019 treten Verbesserungen bei der Mütterrente in
Kraft. Bisher werden für jedes Kind, das vor 1992 geboren wurde,
zwei Jahre Kindererziehungszeit bei der Rente berücksichtigt. Nach
der Neuregelung wird jetzt ein halbes Jahr zusätzlich bei der Rente
angerechnet. Dadurch erhöht sich die Rente pro Kind um rund 16
Euro.
auszahlung der mütterrente bis mitte nächsten Jahres
Wer ab 1. Januar 2019 neu in Rente geht, erhält die Mütterrente
von der ersten Rentenzahlung an. Bei den bundesweit rund 9,7 Mil-
lionen Müttern und Vätern, deren Rente bereits vor Januar 2019
begonnen hat, erfolgt die zusätzliche Zahlung bis Mitte nächs-
ten Jahres. Für die Zeit ab 1. Januar 2019 erhalten die Betroffenen
eine Nachzahlung. Die Rentenversicherung stellt damit sicher, dass
jeder die Leistung erhält, die ihm nach der Neuregelung zusteht. Die
Auszahlung der neuen Leistung erfolgt wie bei der Einführung der
Mütterrente im Jahr 2014.
- mütterrente wird automatisch gezahlt
Ein gesonderter Antrag auf die Mütterrente ist grundsätzlich nicht
notwendig. Lediglich Adoptiv- und Pflegeeltern, die Mütterrente
beanspruchen, müssen bei ihrem Rentenversicherungsträger einen
Antrag stellen.
bessere absicherung bei den erwerbsminderungsrenten
Am 1. Januar 2019 treten Verbesserungen bei Erwerbsminderungs-
renten in Kraft. Versicherte, deren Erwerbsminderungsrente erst-
mals ab 1. Januar 2019 beginnt, werden ab diesem Zeitpunkt bes-
ser abgesichert. Für sie wird die Zurechnungszeit 2019 auf 65 Jahre
und acht Monate angehoben. Ab dem 1. Januar 2020 steigt die
Zurechnungszeit dann bis 2031 schrittweise auf 67 Jahre. Durch die
Zurechnungszeit werden erwerbsgeminderte Menschen so gestellt,
als hätten sie in dieser Zeit mit ihrem bisherigen durchschnittlichen
Einkommen weitergearbeitet und Beiträge gezahlt. Dadurch erhal-
ten sie eine höhere Rente.
ausweitung der midi-Job-grenze kommt vor allem geringver-
dienern zugute
Zum 1. Juli 2019 gibt es eine Neuregelung für sogenannte Midi-
Jobber. Wer bisher zwischen 450,01 Euro und 850 Euro verdient,
zahlt nur einen reduzierten Beitrag zur Rentenversicherung, erwirbt
aber auch nur entsprechend geringere Rentenansprüche. Durch die
Neuregelung wird die bisherige Gleitzone für Midi-Jobber mit einem
Verdienst zwischen 450,01 Euro und 850 Euro durch einen Über-
gangsbereich ersetzt.
Dieser erfasst zukünftig Arbeitsentgelte von 450,01 Euro bis 1 300
Euro. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in diesem Bereich
zahlen wie bisher einen reduzierten Sozialversicherungsbeitrag.
Neu ist, dass die verringerten Rentenbeiträge zukünftig nicht mehr
zu geringeren Rentenansprüchen führen.
Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Rentenpakt sind im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de zusammen-
gestellt.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 48 00 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de.
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine. Am schnellsten
geht das auf www.drv-rlp.de/beratung
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abends an der Hauptstraße zum Nikolausabend versammeln. Dann
ist auch einer der ältesten Jugendfreunde dabei, der eine ganz
besondere umgebaute Mülltonne besitzt: eine, die Musik macht und
leuchtet.
Ob es an der engagierten Jugendarbeit liegt oder an der Lage des
Dorfes nahe Altenkirchen - in Oberwambach steht kein Haus lange
leer, auch nicht an der Hauptstraße. Ein wahres Schmuckstück der
Straße liegt etwas versteckt in einem Waldstück: ein alter Stein-
bruch, der heute ein See ist. Er ist privat verpachtet und ein Lieb-
lingsort des Pächters. Und just dort hat der Oberwambacher Niko-
laus Spuren hinterlassen.

■ Projekt ‚Heritage‘ erinnert an verstorbene Helden
der Rock- und Popmusik

Tom Petty, Chuck Berry, Greg Allman (Allman Brothers), Malcom
Young (AC/DC), Chris Cornell (Soundgarden), Goldy McJohn (Step-
penwolf), Ray Thomas (Moody Blues), Chester Bennington (Linkin‘
Park) - die Reihe der verstorbenen Rock- und Pop-Legenden wuchs
in den vergangenen Jahren rasant an.
Zurück bleiben Welthits, die prägend für Generationen waren und
die Rock- und Popmusik definierten, wie z.B. „Free Fallin‘“, „Born
To Be Wild“, „Nights In White Satin“, „Hells Bells“, „Jonny B. Goode“
oder „Black Hole Sun“.

Unter dem Projektnamen „Heritage“ versammelten sich 2017 nam-
hafte regionale Musiker, um das musikalische Erbe der im Jahr
zuvor verstorbenen Helden zu interpretieren und auf die Bühne zu
bringen. Die Premierenveranstaltung hatte ein überwältigend positi-
ves Echo, sodass umgehend eine aktualisierte Neuauflage erarbei-
tet wurde.
Sänger Bernd Guternatsch führt als Moderator durch den Abend.
Dabei beweist er sich als wandelndes Musiklexikon, führt die Zuhö-
rer zu den Hintergründen und Entstehungsgeschichten der legen-
dären Songs und kennt die Mythen und Anekdoten, die sich um
diese Meilensteine der Musikgeschichte ranken. Musikliebhaber
sollten sich diesen Abend nicht entgehen lassen.
Diese Tribute-Show wird nur zweimal - am 30. Dezember 2018 im
wissener kulturwerk und am 19. Januar 2019 in der Stadthalle
ransbach-baumbach - zu erleben sein.
Der Vorverkauf ist bereits in vollem Gange, in der teilbestuhlten
Halle sind aktuell nur noch wenige Sitzplätze zu haben, Stehplätze
sind im Vorverkauf und auch an der Abendkasse ausreichend ver-
fügbar.
Eintrittskarten sind in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen, im Inter-
net unter www.kulturwerk-wissen.de und unter der Ticket-Hotline
0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max.
0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen) erhältlich. An der
Abendkasse (geöffnet ab 19 Uhr) kosten der Eintritt 2 € mehr. Ver-
anstalter in Wissen ist die kulturWERKwissen gGmbH in Koope-
ration mit der Wissener eigenART, ins Ransbach-Baumbach GIG-
Concerts GmbH.

■ Cool Down
Jazzkonzert zum 10-jährigen bestehen der bigband der kreis-
musikschule
Was vor 10 Jahren mit einem Saxophonquartett und einer fixen Idee
von Andrea Kautzmann begann, hat sich über die Jahre zu einer
echten Größe und Institution im Musikschulleben entwickelt: nun fei-
ert die Big Band der Kreismusikschule mit Stolz ihren 10. Geburts-
tag! Mit einem großen Jazzkonzert am Sonntag, 23. Dezember, um
17 Uhr in der Stadthalle Betzdorf feiert die Big Band dieses Jubi-
läum.
Viele Gäste und Ehemalige aus den vergangenen Jahren haben ihr
Kommen zugesagt.
Das Programm ist so vielfältig wie die Big Band und ihre Musiker
selbst: von Latin bis Rock und ganz viel Swing, darunter Ohrwürmer
á la Glenn Miller, Count Basie und Herbie Hancock. Die Musiker

Urlauber, Unternehmer und Bürger schnell zu den für Sie relevan-
ten Inhalten gelangen. wir-westerwaelder.de ist eine offene und
lebendige Plattform, auf der durch den Austausch mit den Anwen-
dern neue Inhalte initiiert werden und hinzukommen, die für alle
einen Mehrwert bieten. Den Anfang macht die Rubrik „E-Commerce
im Westerwald“. Online-Händler aus der Region können sich dort
kostenlos mit ihrem Angebot eintragen und so die Übersicht zum
Online-Handel im Westerwald aktiv mitgestalten.

Die Landräte Michael Lieber (AK), Achim Hallerbach (NR) und
Achim Schwickert (WW) (von links) stellen das neue Portal der Ge-
meinschaftsinitiative WIR Westerwälder vor.

Zu den gemeinsamen Kernfunktionen gehört eine leistungsfähige
Meta-Suche, die externe Seiten in die Suche mit einbezieht und
die Ergebnisse übersichtlichen in einer Liste ausgibt. So gelangen
Anwender schneller zum Ziel. Eine interaktive Karte mit über 1.000
Einträgen aus den Bereichen Familie, Kinderbetreuung, Schulen,
Freizeit, Natur, Bürgerservice und vielen anderen bietet direkten
Zugriff auf wichtige Adressen und zeigt die Standorte zur besseren
Orientierung direkt in der Kartenansicht an.
Direkt-Links zu den regionalen Stellenportalen, zu Informationen
und Adressen zu Ausbildung und Studium im Westerwald, zu den
Wirtschaftsförderern und zu den Angeboten des Westerwald Tou-
ristik-Service führen schnell und ohne suchen zu den gewünschten
Informationen.
Eine umfangreiche Terminübersicht mit allen wichtigen Westerwald-
Terminen auf einen Blick, Westerwald-Wetter mit Wochenvorher-
sage, eine Mediathek mit der Möglichkeit aktuelle Prospekte herun-
terzuladen oder zu bestellen und eine Übersicht mit weit über 600
Einträgen zu Sport & Freizeit, Wellness & Gesundheit, Essen & Trin-
ken, Sehenswürdigkeiten, Ärzten und Apotheken aus der Region
bieten geballte Information an einem Ort. Informative und lesens-
werte Artikel machen das Angebot komplett. Menschen mit Seh-
oder motorischen Behinderungen bietet die Plattform einen erleich-
terten Zugang zu den Inhalten. Mit Klick auf ein Augensymbol am
Anfang eines Artikels kann auf eine Leseansicht umgeschaltet wer-
den, in der Schriftart und -größe und der Kontrast der Beiträge indi-
viduell eingestellt werden können. Das Portal ist für die Ansicht auf
PC, Tablet und Smartphone gleichermaßen optimiert, so dass die
Inhalte auf jedem Endgerät optimal dargestellt werden.
Initiator und Träger des Portals ist die seit 2008 bestehende
Gemeinschaftsinitiative WIR Westerwälder. In der Initiative arbeiten
die drei Landkreise Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis eng
zusammen.
kontakt: Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen, Jennifer Kothe,
Tel. 02681-813906; jennifer.kothe@kreis-ak.de

■ Oberwambach im SWR Fernsehen
Porträt am 21. Dezember in der „lan-
desschau rheinland-Pfalz“
Schon seit mehreren Jahren sendet das
SWR Fernsehen in der Reihe „Hierzuland“
liebevolle Ortsporträts. Ein sechseinhalb
Minuten langer Beitrag über die Haupt-
straße in Oberwambach läuft am Freitag,
21.12., ab 18.45 uhr, innerhalb der „lan-

desschau rheinland-Pfalz“.
Oberwambach liegt umgeben von schöner Natur in der Nähe von
Altenkirchen im Westerwald. Bekannt im 400-Einwohner-Dorf sind
seine „Jugendfreunde“, ein kleiner Verein, der viel auf die Beine
stellt: Spielnachmittage, Sommerfreizeiten, Familienfeste, den Mar-
tinszug und den Nikolausabend. Der heilige Mann besucht alle
kleinen Kinder in den Häusern und ist auch für Kinder da, die von
außerhalb bei den Jugendfreunden mitmischen. Sie dürfen sich
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mittwoch, 19.12.18, Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe) 17 Uhr
Adventsgottesdienst mit dem Kindergarten Fluterschen „Stern-
schnuppe“
Freitag, 21.12.18, Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe) 17 Uhr
Adventsgottesdienst mit dem Kindergarten Gieleroth „Spatzennest“;
19 Uhr Weihnachtsliedersingen mit Brigitta, Kirche Oberwambach
herzliche einladung zum weihnachtssingen in der kirche ober-
wambach am Freitag, 21.12. 2018, um 19 uhr

Unsere Weihnachtslieder sind ein
großer Schatz, den wir jährlich aus
der Schatztruhe der Lieder holen.
Letztes Jahr erfreuten sich zahlrei-
che Besucher an den schönen
Weihnachtsmelodien in der Ober-
wambacher Kirche. Sowohl mit
klassischen als auch modernen
Weihnachtsliedern stimmen wir uns
auf die glitzernde Weihnachtszeit

ein. Aber auch das Lauschen und Genießen ist erlaubt.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5,
Öffnungszeiten: dienstags und freitags von 9.30 - 12 Uhr.
Gemeindesekretärin: J. Zemlin, Tel. 02681-2864,
Fax: 02681-9843688; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Ev. Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), 53567 asbach
Gemeindebüro: Tel. 02683 949340;
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 13.12.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 14.12.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 16.12. (3. advent): Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst (Vor-
stellungsgottesdienst der Konfirmanden)
Dienstag, 18.12.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 21.12.2018 bis einschl.
02.01.2019 nur stundenweise geöffnet; bitte vereinbaren Sie einen
Termin oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 14.12.2018: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
Weyerbusch: 19.30 Probe Posaunenchor
Samstag, 15.12.2018: Birnbach: 10.00 - 11.00 Krippenspielprobe;
Weyerbusch: 15.00 Mädchen-Jungschar - Wir backen unsere Weih-
nachtsplätzchen
Sonntag, 16.12.2018 - 3. advent: Birnbach: 10.00 Gottesdienst
(Pfr. Melchert), anschl. Kirchen-Café
montag, 17.12.2018: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 18.12.2018: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 19.12.2018: Birnbach: 19.00 - Meditatives Abendgebet;
Weyerbusch: 17.30 Mädchenjungschar - Adventsfeier, 19.30 Bibel-
gesprächskreis
Donnerstag, 20.12.2018: Weyerbusch: 15.00-16.30 Krabbelgruppe,
17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Einheimi-
schen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
DonnerStag 13.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 14.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr
Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr
Jugendkreis
Sonntag 16.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst (gleichzeitig Kinderprogramm), Predigt: Mike Ponsford,
10 Uhr Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 17.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DienStag 18.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
mittwoCh 19.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teen-
agerkreis
DonnerStag 20.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211)
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

im Alter von 13 bis 60+ vereinen immer wieder den musikalischen
Anspruch mit pädagogischen Gedanken, denn fortgeschrittene
Schüler, die in der Musikschule ihr Instrument lernen, erfahren hier
die Praxis.

Zum 10-jährigen Bestehen gibt die Big Band der Kreismusikschu-
le am 23. Dezember ein Konzert in der Stadthalle Betzdorf. Leiterin
Andrea Silvia Kautzmann (links) und die Musiker der Big Band hof-
fen auf viele Gäste.

Bei Auftritten in Echternach beim Urban Jazz Festival, im Partner-
kreis Krapkowice (Polen), bei mehreren Rheinland-Pfalz Tagen oder
auch lokalen Festen wie dem Kreisheimattag, Maifete oder Mühlen-
fest war die Big Band immer wieder verlässlicher musikalischer Bot-
schafter der Kreismusikschule und des Landkreises. Alle Freunde
guter Musik und nicht zuletzt die, die am Tag vor dem großen Fest
dem weihnachtlichen Trubel nochmal entfliehen wollen, sind herz-
lich willkommen.
Tickets gibt es an der Tageskasse zum Preis von 8 Euro, ermäßigt 5
Euro. Schüler der Musikschule haben freien Eintritt.
Informationen zum Konzert und zur Big Band gibt das Büro der
Kreismusikschule gerne unter Tel. 02681/ 81- 22 83.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie, neue
arbeit e.V., ev. und kath. kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis
13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathaus-
str. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mit-

tagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte
Taschen mitbringen!
Für neue anträge bitte einen aktuellen bewilligungsbescheid
(z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder
e-mail: info@altenkirchener-tafel.de
homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de ; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 13.12.18, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 14.12.18, 18 Uhr - in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027; 19 Uhr offener Jugendtreff, Gemein-
dehaus Oberwambach
Sonntag, 16.12. (3. Advent), Oberwambach (Prädikantin Ilse Son-
nentag) 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 18.12.18, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirman-
den im Gemeindehaus Oberwambach
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kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 15.12.18: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche St. Joseph weyerbusch
Sonntag, 16.12.18: 9 Uhr Hl. Messe mit dem MGV Hasselbach/
Weyerbusch
mittwoch, 19.11.18: 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Mehren

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

www.sternsinger.de

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘
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DIE STERNsInGer KOMmEN!
Herzliche Einladung an alle Kinder und Erwachsene zu unserer
Sternsingeraktion 2019 in St. Joseph Weyerbusch. Treffen und Termine:
Einführung am Dienstag, 13.12. um 17.00 Uhr im Pfarrsaal St. Joseph
Samstag, 29.12. um 16.30 Uhr - Aussendungsgottesdienst in der Kirche
Samstag, 05.01. um 13.00 Uhr - gemeinsames Mittagessen im Pfarrsaal
Sonntag; 06.01. 2019 um 9.00 Uhr - Gottesdienst mit Rückkehr der
Sternsinger und anschl. gemeinsames Frühstück.
Im Zeitraum vom 30.12. bis 08.01. 2019 gehen die Kinder mit Begleitung
in den Ortsgemeinden zum Sternsingen.
AnsprechpartnerInnen: Martina Lamm,Tel.02686-988828 - Kerstin
Grieble,Tel.02686-988828 - Ursula Welzel, Tel.02686/987018

kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Donnerstag, 13.12.18: 6 Uhr Roratemesse
Freitag, 14.12.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 16.12.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 18.12.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 20.12.18: 6 Uhr Rorate Messe

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft am wochenende:
Sonntag, 16.12.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Gastvortrag
mit einer etwas anderen Anleitung zum Glücklichsein: „wie können
junge menschen glück und erfolg finden?“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Die wahrheit lehren“, Biblischer Leit-
text: (Psalm 119:159) „O Jehova…Deine Worte sind der Inbegriff
der Wahrheit“
Die russische Versammlung hat an diesem wochenende eine
tagung mit dem thema „bleib mutig“. Auch hierzu sind Gäste
sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte
statt.
Zusammenkunft unter der woche „unser leben und Dienst als
Christ“:
Aus dem Bibelbuch Apostelgeschichte, Kapitel 15 bis 16 basierend,
Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „ein einstimmiger
entschluss, der sich auf gottes wort stützte“.
was müssen wir sein, wenn Probleme gelöst werden müs-
sen? wir sollten uns auf gottes wort stützen und demütig und
geduldig sein. auf gottes organisation vertrauen. anweisun-
gen befolgen.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der weg, die
wahrheit, das leben“
mittwoch, 19.12.18, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 20.12.18, 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.

■ Evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 14.12.18: 14.30 Uhr Weihnachtsfeier des Seniorenkrei-
ses (SB), Kontakt Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; 16 Uhr
Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647; 19 Uhr Time-out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus
Mehren; 19 Uhr Bibellesekreis (M); 19 Uhr Frauenabendkreis (M)
bei Ursula Müller
Samstag, 15.12.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 16.12.18 (3. advent): 10.30 Uhr Gottesdienst in Schö-
neberg, Pfr. S. Turk wird in sein Amt als Scriba eingeführt, Pfr. T.
Rössler-Schaake aus dem Amt entpflichtet, der Gottesdienst wird
mitgestaltet vom Wiedbachtaler Frauenchor Neitersen mit anschl.
Kirchenkaffee; 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus
Schöneberg (Probe fürs Krippenspiel)
Freitag, 21.12.18: 19 Uhr Time out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus
Mehren
heiligabendgottesdienste
24.12.2018: 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in
Schöneberg; 17.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in
Schöneberg; 23 Uhr Mitternachtsmette in Schöneberg
weihnachtsgottesdienste
25.12.2018: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mehren mit Feier des Abend-
mahles
26.12.2018: 19 Uhr Taizé Gottesdienst in Flammersfeld
Silvester
31.12.2018 - anders als im gemeindebrief abgedruckt! 17 uhr
Jahresabschlussgottesdienst mit Feier des Abendmahles in Schö-
neberg; 18.30 uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Feier des
Abendmahls in Mehren
urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 21.12.2018 bis einschließlich
06.01.2019 nicht besetzt!
haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapital-
flussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 07.01. bis
18.01.2019 zu den Öffnungszeiten in den Gemeindebüros öffent-
lich aus.
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin
Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; ; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 16.12.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfar-
rer Dönges
DienStag, 18.12.2018: 14 Uhr Frauenhilfe in Berod
mittwoCh, 19.12.2018: 17 Uhr Weihnachtsfeier des Frauenkrei-
ses in Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen,
tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548;
e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Donnerstag, 13.12.18: 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im
DRK Seniorenheim.
Freitag, 14.12.18: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 15.12.18: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 16.12.18: 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 18.12.18: 19 Uhr kfd Gottesdienst, anschließend
Adventsfeier
mittwoch, 19.12.18: 17.30 Uhr Rosenkrangebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta; 19 Uhr Besinnlicher Advent mit Taize-
Gesängen in der Krypta

Frauengottesdienst
... am Dienstag, 18.12., um 19 uhr in der
Krypta/St. Jakobus. Anschließend besinnli-
cher Abend in adventlicher Atmosphäre im
Pfarrsaal. Interessierte Frauen sind herz-
lich eingeladen.
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Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter. Schnell und einfach auf
unserer Website www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 13.12.2018, 18 Uhr Gebet
Freitag, 14.12.2018, 18 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
Samstag, 15.12.2018, 18 Uhr Gebet
Sonntag, 16.12.2018, 16 Uhr Weihnachtsfeier
montag, 17.12.2018, 18 Uhr Gebet
Dienstag, 18.12.2018, 18 Uhr Gebet
mittwoch, 19.12.2018, 19 Uhr Bibel Abend
Donnerstag, 20.12.2018, 18 Uhr Gebet
Freitag 21.12.2018, 18 Uhr Gebet, 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 0175 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Sonntag, 23.12.2018, 16 Uhr Gottesdienst

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20 Uhr: hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 16. Dezember 2018, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé+

Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org.
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen | www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Geöffnet: Do 9 - 13 & Fr 12.30 - 21 Uhr.
weihnachts-Café

Die Küche bleibt an diesem Tag geschlossen

Sehnst du dich nach stillen Minuten vor Weihnachten? Kurz innehal-
ten, durchatmen und zur Ruhe kommen? Am Freitag, 21.12.18, 13
- 19 Uhr, öffnet unser Café ‘friends’ nochmal seine Türen - beson-
ders für Dich!
Wir laden dich ein in gemütlicher Atmosphäre bei Kerzenschein und
schöner Musik, eine Tasse Kaffee u.v.m. zu genießen. Fühl dich ein-
geladen “anzukommen” und ein wenig zu verweilen!
mamimo (mamas-mittwochs-morgens)
mi 19.12.18, 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 16.12., 10.30 Uhr
mo 24.12., 16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst - herzliche Einladung
So 13.01., 10.30 Uhr
kontakt
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 | E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Claudia Müller Tel. 015774627460, 20 Uhr
Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr
Hauskreise
Donnerstag, 9.30-11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0-3
Jahre), Ansprechpartner: Claudia Müller Tel. 015774627460
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nen, dass er die nächsten 55 Jahre einen großen Teil seiner Freizeit
in den Dienst des Roten Kreuzes stellen würde. So wurde er unter
anderem Bereitschaftsleiter der DRK-Bereitschaft Weyerbusch,
Ausbilder in Erster Hilfe und Kreisbereitschaftsleiter des DRK-Kreis-
verbands Altenkirchen.
Am Dienstag erhielt „Mister Rotkreuz“, wie der 77-Jährige landläu-
fig genannt wird, die goldene Ehrenplakette des DRK-Blutspende-
dienstes Rheinland-Pfalz und Saarland, in Würdigung seiner beson-
deren Verdienste um das Blutspendewesen. Überreicht wurde die
Auszeichnung von Benjamin Albrecht, Referent des DRK-Blutspen-
dedienstes im Landkreis Altenkirchen.
Erster Gratulant war der Landtagsabgeordnete Dr. Peter Enders,
der sich ehrenamtlich als Vizepräsident des DRK-Kreisverbands
Altenkirchen engagiert und Meuler seit seiner eigenen Zeit als akti-
ves Mitglied im Jugendrotkreuz kennt.

von links: Benjamin Albrecht, Willi Meuler und Dr. med. Peter Enders
MdL Foto: DRK

Benjamin Albrecht würdigte das Engagement Meulers: „Als Blut-
spendedienst sind wir auf die regionale Unterstützung der Rotkreuz-
Gliederungen und ihres Ehrenamts angewiesen. Ohne Menschen
wie Willi Meuler wäre die Arbeit des Blutspendedienstes in dieser
Form nicht denkbar.“ Dr. Peter Enders ergänzt: „Es freut mich sehr,
dass wir im DRK-Kreisverband Altenkirchen einen über die Grenzen
unseres Kreises hinaus so geschätzten und engagierten Rotkreuz-
ler wie Willi Meuler haben.“
Auch nach dem Ausscheiden aus dem Aktiven Dienst bleibt Willi
Meuler seiner Leidenschaft, dem Roten Kreuz, verbunden. So
gehört er seit 1986 ununterbrochen dem Vorstand beziehungsweise
Präsidium des DRK-Kreisverbands Altenkirchen an. Seit 2000 ist er
darüber hinaus Mitglied im Bezirksverbandsausschuss des Bezirks-
verbands Koblenz.
Bereits 1984 wurde Willi Meuler, der hauptberuflich beim Bundes-
ministerium der Verteidigung tätig war, mit dem Verdienstorden der
Bundesrepublik Deutschland für sein Engagement geehrt.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
literaturwerkstatt
Der Arbeitskreis der Literaturwerkstatt bie-
tet die Gelegenheit, die Arbeit an einem
eigenen Text mit anderen Scheibenden zu

besprechen und zu bedenken. Der Austausch erweitert die eigene
Ausdrucks- und Gestaltungsfähigkeit. Darüber hinaus lässt sich so
manches über das Handwerkszeug des Schreibens dazulernen.
Die Treffen finden jeweils zu unterschiedlichen Mottos statt. Es wird
z.B. um „Kulinarisches“, „Schulerlebnisse“, „Tiergeschichten“, „Texte
zum Thema Liebe“ oder „Winter“ in Gedichten und Geschichten
gehen. Es bleibt aber immer genügend Raum, auch andere Themen
zu bearbeiten.
Über die reine Textarbeit werden auch immer wieder andere Pro-
jekte angestoßen. Man darf also dabei sein, Ideen einbringen und
neugierig sein.
Die Frühjahrslesung der Literaturwerkstatt findet am Sonntag, den
24.03. von 15 - 17 Uhr statt. Das Motto „Best of“. Der Eintritt beträgt
5 €.
Referentin: Annette Messerschmidt, Schriftstellerin
Jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 02.01., 19:30 - 22 Uhr, 1,50 €
pro Termin

(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
Freitag, 19 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich über die
Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des öffentl.
Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
thema des gästeabends: Ernte des Lebens
„Die Trübsale dieser Welt gehen vorüber und was uns bleibt, ist das,
was wir aus unserer Seele gemacht haben.“ (Shoghi Effendi 1896-
1957)
interreligiöse andacht
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach. Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 16.12.2018 (3. Advent): 9.30 Uhr Gottesdienst „Gott ward
in Christus Fleisch“; 9.30 Uhr Vorsonntagsschule / Sonntagsschule;
10.15 Uhr Probe im Jugendchor in Limburg; 11.30 Uhr Bezirks-
Jugend-Gottesdienst in Limburg
Montag, 17.12.2018: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 19.12.2018: 20 Uhr Gottesdienst „Den Herrn empfangen“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ Willi Meuler erhält Ehrenplakette
des Blutspendedienstes

55 Jahre ehrenamtlich im Deutschen Roten Kreuz aktiv - Verdienter
Rotkreuzler aus Kircheib ausgezeichnet
Als Willi Meuler aus Kircheib 1963 seine Grundausbildung in Ers-
ter Hilfe absolvierte, hätte er sich selbst wohl nicht ausmalen kön-



Altenkirchen 31 Donnerstag, 13.12.2018

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

fen würde. „Natürlich sind einige Einsätze vermeidbar“, stellte Lang
fest. „Man wählt oft aus Unwissenheit und Angst die Notrufnummer
112. Das DRK hat eine Beförderungspflicht. Ein noch besser aus-
gebauter hausärztlicher Notdienst könnte sowohl Krankenhaus als
auch Rettungsdienst entlasten. Die Rufnummern des Hausärztli-
chen Notdienstes 116 und 117 sind in der Bevölkerung weitgehend
unbekannt.“ Persönliche Angriffe auf Helfer während eines Ret-
tungseinsatzes seien relativ selten. Man habe es hin und wieder mit
Gaffern und uneinsichtigen Schaulustigen zu tun. Aber insgesamt
genieße das Rettungsdienstpersonal eine hohe Anerkennung in der
Bevölkerung.

Eine Chance zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen in der
Zukunft sehen die Rettungsdienstler im Ausbau der Digitalisierung
und der Telemedizin. Kürzere Wege und weniger Zeitaufwand kön-
nen so helfen, noch mehr Leben zu retten.

■ ASG Altenkirchen
abteilung tennis
gergö biró erreicht das halbfi-
nale bei den u9 tennis-rhein-
landmeisterschaften
Das junge Nachwuchstalent der
ASG und der TAW-Tennis Akade-
mie Westerwald musste sich erst
im Halbfinale dem starken Kader-
spieler Clemens Müller vom TC
Hattert im 3. Satz im Champi-
ons-Tie-Break geschlagen geben.
Dieser verlor dann seinerseits
denkbar knapp im Finale im 3.
Satz nur 9:11. Somit kann man
Gergö zum Jahresausklang ein
tolles Turnier und eine wirklich
starke Leistung bescheinigen.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
Vereinslokal neu eröffnet
Nach einigen Renovierungsarbeiten und Ergän-
zungen in der Küchenausstattung war es am
01.12.2018 endlich soweit. Martina Jakobsmeier
und Sebastiano di Caro eröffneten das Restaurant
im Schützenhaus in Altenkirchen neu. Die Schüt-
zengesellschaft ist froh, dass das Lokal, welches

aufbau und Festigung von Fähigkeiten im lesen und Sch-
reiben
Auch Erwachsene mit deutscher Muttersprache können zum Teil
nicht so gut lesen und schreiben, wie es im beruflichen und sons-
tigen Alltag eigentlich nötig ist. Manche haben Lesen und Schrei-
ben nicht oder nur teilweise gelernt, manche sind aus der Übung
gekommen. In unseren Kursen wird das Lesen und Schreiben
gelernt. In kleinen Gruppen. Mit Beratung und Betreuung für jeden
Einzelnen. Der Kurs wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
(ESF) und aus Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Weiterbil-
dung und Kultur Rheinland-Pfalz gefördert, findet in Kooperation mit
der Kreis-Volkshochschule statt und ist daher kostenlos.
Referentin: Regina Groß, Alphabetisierungs-Dozentin
Dienstags, ab 08.01., 17:30 - 21:15 Uhr, 20-mal
Fortbildung für erzieherinnen und grundschulpädagoginnen:
wir sind die medienprofis von heute!
Medien spielen bei den Kindern heute immer früher eine große
Rolle. In den Familien spielen sie mit Smartphone und Tablet und
die Faszination der Geräte auf Kinder ist unumstritten. PädagogIn-
nen sollen Kinder deshalb schon in frühem Alter auf den Umgang
mit modernen Medien vorbereiten. Hierfür das nötige Wissen und
zusätzlich gute Ideen für eine gelungen Umsetzung zu haben, ist
eine große Herausforderung. Mit Medien kompetent umgehen und
einen kreativen Lernprozess gestalten - das kann in diesem Kurs
gelernt werden.
Zielgruppe: Alle ErzieherInnen und GrundschullehrerInnen, die mit
Kindern zusammenarbeiten und die Möglichkeiten des medialen
Einsatzes kennenlernen wollen.
Referentin: Michaela Weiß-Janssen, freiberufliche Medienpäda-
gogin
Am Mi., 06. Und 13.02.2019, jeweils 14 - 18 Uhr, 40 €
Fortbildung für erzieherinnen: Zusammenarbeit mit eltern und
Familien
Thema: Gesprächsführung und Dialog
Gelungene Kommunikation ist elementar. Da gelingende Kommuni-
kation eine grundlegende Voraussetzung für die Erziehungspartner-
schaft ist und damit die Beziehung mit dem Kind bestimmt, lohnt
sich ein Blick auf die eigenen Kommunikationsmuster, im Austausch
mit den Eltern. Werden Sie aufmerksam für die Sprache, die Sie
verwenden und erfahren Sie, wie Sie Ihr Interesse, Ihre Einfühlung
und Resonanz im Dialog mit den Eltern stärken!
Referentin: Kornelia Becker-Oberender, Diplom-Pädagogin, Diplom-
Sozialpädagogin, Heilpraktikerin für Psychotherapie (HpG), Leitung
des Instituts für Bildung und Entwicklung, Studium der systemisch-
konstruktivistischen Beratung, der Organisationsentwicklung und
des Qualitätsmanagement.
Am Di. 19.03., Mi. 20.03. und Mi. 10.04.2019, jeweils 9 - 16 Uhr, 105
€ (inkl. Verpflegung)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ SPD besucht Rettungswache in Altenkirchen
Kreisweit unterhält der DRK-Kreisverband fünf Rettungswachen.
Die Wachen haben 17 Fahrzeuge im Einsatz, und es werden im
Jahr ca. 24.500 Einsätze gefahren. „Mit dieser Aufteilung können
wir die 15-minütige Hilfeleistungsfrist zwischen Alarmierung durch
die Leitstelle in Montabaur und Eintreffen eines Rettungsmittels am
Notfallort einhalten“, erklärte Alfons Lang, Kreisgeschäftsführer des
DRK Kreisverbandes Altenkirchen, Heijo Höfer, MdL und den SPD
Mitgliedern des Verbandsgemeinde- und Stadtrates Altenkirchen.
Der DRK-Kreisverband beschäftigt im Rettungsdienst ca. 100 Mit-
arbeiter, alle mit fundierter Ausbildung. Rettungssanitäter sind vor-
wiegend im Krankentransport eingesetzt. 2014 löste der Aus-
bildungsberuf des Notfallsanitäters (3 J. Ausbildung) den des
Rettungsassistenten ab. 12 junge Menschen sind an den 3 Lehrret-
tungswachen im Landkreis in der Ausbildung. Insgesamt 17 Perso-
nen absolvieren ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den Bundesfrei-
willigendienst im Rettungsdienst, nachdem sie eine mehrmonatige
Ausbildung zum Rettungssanitäter hinter sich gebracht haben. „Wir
haben keine Probleme, qualifizierte Auszubildende zu bekommen.
Die Nachfrage ist sogar größer, als wir Ausbildungs-Planstellen zur
Verfügung stellen können“, berichtete Lang.
Ab 2019 wird die wöchentliche Arbeitszeit im Rettungsdienst/Kran-
kentransport von 46 auf 45 Stunden reduziert. Lang sieht hier schon
Probleme, genügend Personal zu bekommen. Heijo Höfer fragte,
wie es denn mit der Besetzung des ärztlichen Notdienstes bestellt
sei. Hier erklärt der ärztliche Leiter der Rettungswache Altenkirchen
und Kreisbereitschaftsarzt, Dr. Thomas Pfeifer, dass tagsüber das
DRK Krankenhaus zuständig sei, einen Notarzt für den Rettungs-
dienst einzuteilen. Bei Ärzte-Engpass innerhalb des Krankenhaus-
betriebs könne es aber öfter vorkommen, dass für den Rettungs-
dienst kein Notarzt zur Verfügung gestellt werden kann. Dann wird
auf Honorarärzte zurückgegriffen. Rainer Düngen, Beigeordne-
ter der Verbandsgemeinde, erkundigte sich, ob das Rettungs-
dienstpersonal auch missbräuchlich gerufen oder sogar angegrif-
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■ Westerwälder
Radsportfreunde e. V.

ehrung durch
den radsport-
verband für

nicole müller
Nicole Müller von den WW-Rad-
sportfreunden wurde am Sams-
tag, 17.11.2018 vom Radsport-
verband Rheinland für ihre guten
Leistungen im Jahr 2018 geehrt.
Auf ihrer Wertungskarte „sam-
melte“ sie 109 Punkte. Mit 4.124
gefahrenen Kilometern belegte
sie somit in ihrer Altersklasse den
1. Platz.

■ Behindertensportgemeinschaft
Altenkirchen und Umgebung 1970 e.V.

gelungene adventsfeier
Am 2. Dezember 2018 traf sich die BSG Altenkirchen nachmittags
zur Adventsfeier im Bürgerhaus in Mammelzen. Die Mitglieder und
Reha-Sportler mit Partnern, Kindern und Freunden füllten mit ca.
70 Personen den von der Ortsgemeinde Mammelzen bereits zuvor
schon festlich geschmückten Saal. Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Walter Wagner führte Christa Paulus durch das Pro-
gramm. Es wurden Weihnachtslieder gesungen, die Lina und Klara
Thiel am Klavier begleiteten.

Außerdem trugen Lesungen und Gedichte zur Unterhaltung bei. Zur
Bereicherung unserer Kaffeetafel hatte auch dieses Jahr Wilhelm
Heidepeter mit seinen Christstollen beigetragen. Nach drei Stun-
den Unterhaltung mit Kaffepause bedankte sich der Vorsitzende bei
allen Helfern, die zum Gelingen der Feier beigetragen hatten, ver-
abschiedete die Gäste, wünschte ihnen eine gute Heimfahrt und
eine besinnliche Adventszeit.

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
rettungsdienstgesetz steht zur novellierung an
Der rheinland-pfälzische Landtag wird in Kürze das Rettungsdienst-
gesetz novellieren. Um die Meinung der Rettungsdienstmitarbei-
ter kennenzulernen, traf sich der Vorsitzende des Gesundheits-
ausschusses Dr. Peter Enders auf Einladung mit dem Betriebsrat
des DRK-Kreisverbandes Altenkirchen sowie Kreisgeschäftsführer
Alfons Lang und dem Leiter Rettungsdienst Mike Matuschewski.
Die DRK-Mitarbeiter kritisieren die geplante Qualifikation der Fahr-
zeugbesatzung in der Notfallrettung, bei der nur ein Besatzungsmit-
glied Notfallsanitäter (3-jährige Ausbildung) sein muss, das weitere
Besatzungsmitglied jedoch lediglich Rettungssanitäter (520 Std.
Ausbildung). Enders unterstützte die Argumentation der DRK’ler.
Dabei wies er zugleich darauf hin, dass das Bundesgesetz über
den Beruf des Notfallsanitäters bereits seit 1.1.2014 in Kraft ist. Bis-
herige erfahrene Rettungsassistenten (2-jährige Ausbildung) kön-
nen durch Teilnahme an einer Ergänzungsprüfung ebenfalls diese
Berufsbezeichnung erlangen. Der Abgeordnete unterstützte die
Meinung des Betriebsrates. Gleichzeitung merkte er beim Gedan-
kenaustausch kritisch an, dass seitens der Landesregierung,
obwohl es bereits Anfang 2016 einen Entwurf gab, erst jetzt dem
Landtag ein Gesetzentwurf zur Novellierung vorgelegt wird.
Konsens gab es auch bei der sogenannte Hilfeleistungsfrist, die im
Gesetz bisher so geregelt war, dass im Notfalltransport jeder an
einer öffentlichen Strasse gelegene Einsatzort in der Regel inner-
halb einer Fahrzeit von max. 15 Minuten nach dem Eingang des Hil-
feersuchens bei der Leitstelle erreicht wird. Hier sei es zukünftig
nötig, diese Maximalzeit nicht alleine auf die Fahrzeit, sondern auf
die Gesamtzeit ab Alarmierung zu beziehen. Davon profitiere der
ländliche Raum.

schon mit dem Bau im Jahre 1957 ständig verpachtet war, nun wie-
der einen Wirt gefunden hat.
Zu den ersten Gästen und Gratulanten gehörten Schützenmeister
Christoph Röttgen und Bürgermeister Fred Jüngerich.

■ SPORTING Taekwondo
maxim becker erkämpft goldmedaille in belgien

Trainer Eugen Kiefer mit Maxim
Becker, dem Goldmedaillenge-
winner aus Belgien in der
Kadetten-Klasse -41 kg

The International Ans Trophy wird
jedes Jahr unter Beteiligung vie-
ler Sportler verschiedener Nati-
onen im belgischen Ans veran-
staltet. Eugen Kiefer nutzt dieses
Turnier immer wieder, um mit aus-
gewählten Sportlern internatio-
nale Erfahrungswerte zu sam-
meln. Dieses Jahr erreichte er mit
Maxim Becker ins angrenzende
Ausland. Der B-Jugendliche, wel-
cher in der Gewichtsklasse bis 41
kg startet, stellte seine Qualität
unter Beweis und erkämpfte sich

mit taktisch durchdachter Kampfführung die Erstplatzierung. Das
gesamte Team um SPORTING Taekwondo gratuliert dem 13-jähri-
gen Athleten und freut sich auf weitere Siege in der Zukunft. Wer
sich zum Verein informieren möchte, kann sich über die Homepage
www.sporting-taekwondo.de oder unter 0160 9450 4797 gerne Infos
einholen.

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Spenden statt schenken
Anstelle von Weihnachtspräsenten hat die Firma Glas Spiegel
2009 GmbH & Co.KG den Hospizverein Altenkirchen e.V. zu sei-
ner Geburtstagsveranstaltung mit einer großzügigen Spende unter-
stützt.

von links: Jörg und Silke Petran, Geschäftsführer Glas Spiegel, And-
rea Hahn-Hassel und Erika Gierich, Hospizverein Altenkirchen
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chen und großen Giraffen, Pinguinen, Ponys und trendgemäß auch
Lamas. Die Buchstaben-Ausstecherle standen auch wieder hoch im
Kurs. Erstmalig gab es Schoko-Teig, der von vielen gern mit hellem
Teig zu Marmorplätzchen kombiniert wurde. Nach eineinhalb Stun-
den waren die Backbleche voll mit Plätzchen. Während die Rohlinge
gebacken und dann auf die Keksdosen der jungen Bäckerinnen und
Bäcker verteilt wurden, tobten sich diese für ein halbes Stündchen
bei einem erfrischenden Abendspaziergang aus.
Mit ihren gefüllten Dosen bepackt gingen nach gut zwei Stunden
alle trotz Auslüften beim Spazierengehen immer noch süß nach
Plätzchen duftenden Kinder wieder nach Hause. Wir freuen uns
besonders, dass seit einem Jahr auch zwei syrische Kinder an der
Plätzchen-Backen-Aktion teilnehmen, die mit fröhlicher Back-Lei-
denschaft dabei sind und damit nicht nur deutsche Traditionen zur
Adventszeit, sondern auch ein herzliches Miteinander mit deut-
schen Kindern erleben. Ganz lieben Dank an alle Mamas, die die
Kinder bei der Aktion betreut und das Backparadies hinterher mit
aufgeräumt haben, sowie für alle Teigspenden!
Wir wünschen allen - auch im Namen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Almersbach, dem Dach unseres Naturkundepass-Pro-
gramms - gesegnete Weihnachten und ein wunderschönes neues
Jahr 2019!

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth e.V.
Spende aus ingelbach
In der Gaststätte Krack in Ingelbach steht seit eini-
gen Jahren ein Phrasenschwein. Für jede Phrase,
die an der Theke fällt oder auch einfach nur, wenn
„dummes Zeug geschwätzt“ wird, wird ein Obolus
in das Schwein fällt.

Und auch in diesem Jahr wurde in der Kneipe neben dem Bier wohl
wieder viel Unsinn verzapft, denn das Schwein war mit 1.000 € prall

Der Betriebsratsvorsitzende Michael Schüchen bedankte sich
abschließend bei allen Gesprächsteilnehmern für den konstruktiven
Informationsaustausch.

■ Spendenübergabe an die Bedürftigenhilfe
in Birnbach

Von der Honigprämierung des Imkerverbandes Rheinland e.V.
am 04.11.2018 in Kottenheim brachte Imker Wolfgang Ramse-
ger aus Weyerbusch 36 Gläser Prämienhonig mit und überreichte
diese großzügige Spende an die Bedürftigenhilfe Birnbach. Claudia
Kruse, die Leiterin der Bedürftigenhilfe Birnbach, freute sich sehr
über die Spende und dankte Herrn Ramseger herzlich dafür.

■ Naturkundepass Fluterschen
Plätzchen-backen im advent
Das hat beim Naturkundepass Tradition. Alljährlich am Freitag vor
und am Montag nach dem 1. Advent backen Naturkundepass-Kin-
der gemeinsam viele, viele leckere Plätzchen.

So trafen wir (insgesamt 17 Kinder) uns auch in diesem Jahr wie-
der im Gemeindehaus Oberwambach und verarbeiteten die zahlrei-
chen Teigspenden der Teilnehmer-Familien zu leckeren Plätzchen
in Form von Sternschnuppen, Herzen und Engeln, kleinen Häs-

Betzdorfer Wochenmarkt
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■ Benefizkonzert des Chors „Aufbruch“ in Mehren
„Rejoice“, freuet Euch, lautete das Motto des Konzerts des Chors
Aufbruch am 1. Advent in der voll besetzten Mehrener Kirche. Mit
dem ersten Lied „Jesus is the solid rock I stand“ eröffnete der Chor
den musikalischen Abend. Es folgten weitere zeitgemäße, geistli-
che Lieder und typische Gospels mit ihrem besonderen Sound. Der
Solist Scott Way läutete mit seinen beiden Liedvorträgen „Christ-
mastime is here“ und „Mary, did you know“ den stimmungsvollen,
adventlichen Teil des Programms ein, den der Chor im Anschluss
mit Liedern wie „Macht die Tore auf“ und „A night to remember“ fort-
setzte.

In den Erläuterungen zwischen den Liedern kam das Thema der
Adventszeit, die Ankunft des Sohnes Gottes in die Welt, zum Aus-
druck. Mit „Rejoice“ fand ein gelungenes Adventskonzert seinen
musikalischen Abschluss. Bei Getränken und Fingerfood verweilten
Akteure und Gäste nach dem Konzert noch länger in der Kirche und
nutzten die Möglichkeiten zum Gespräch. Die zahlreichen Spenden
der Besucher kommen dem Aufbau einer christlichen Privatschule
in Mali zugute.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
wählten neuen Vorstand

Vorstandswahlen und neu überarbeitete Satzung
Die Mitglieder des WSN trafen sich am Donnerstag, 29. November,
im kleinen Saal der Wiedhalle zur Jahreshauptversammlung. Der
Vorsitzende Eckhard Gansauer begrüßte die erschienen Mitglieder
und stellte die Tagesordnung kurz vor. Neben den Wahlen zum Vor-
stand war der Beschluss über die überarbeitete Satzung ein wichti-
ges Thema. Nach den Berichten der einzelnen Ressorts hatten die
Kassenprüfer das Wort. Sie bescheinigten dem Kassierer, Thomas
Koops, die ordnungsgemäße Führung der Kasse und stellten den
Antrag auf Entlastung des Vorstands. Diesem Antrag konnten die
Mitglieder einstimmig folgen. Vor den Wahlen wurde Bodo Nöchel
zum Ehrenvorsitzenden der Tennisabteilung ernannt. Nöchel war
mehr als drei Jahrzehnte Vorsitzender der Tennisabteilung.

Ehrenplakette an Bodo Nöchel (rechts)

Die Vorstandswahlen ergaben dann einige Änderungen. Vorsitzen-
der bleibt Eckhard Gansauer. Sein Vertreter ist nun Marco Schütz.
Neuer Geschäftsführer wurde Adrian Vosskühler. Neuer Ehren-
amtsbeauftragter, damit Nachfolger von Horst Klein, ist Willi Weber.
Horst Klein stellte dann, in Auszügen, die wesentlichen Änderun-
gen der Satzung vor. Diese seien, so Klein, teilweise der Anpassung
an die neuen Richtlinien zum Datenschutz, aber auch Überlegun-
gen geschuldet, den Verein zukunftssicher aufzustellen. So nannte
er als wichtigen Punkt, dass zukünftig die Positionen des geschäfts-

gefüllt. Über diese tolle Spendensumme durfte sich die Kinderkrebs-
hilfe Gieleroth freuen.
Désirée Rumpel nahm die Spende dankend von Gaststättenbesit-
zer Thomas Bäcker (links) und Willi Müller (rechts), einem der Initia-
tioren der Aktion, entgegen.

■ Nikolaus zu Besuch im Schützenhaus Maulsbach
Preise vom luftballonwettbewerb wurden überreicht
Auftritte der Kindertheatergruppe, die Preisverleihung des Luftbal-
lonwettbewerbs und natürlich der Nikolaus standen im Mittelpunkt
der Weihnachtsfeier beim Schützenverein Maulsbach. Nach der
Begrüßung durch Frank Heuten (1. Vorsitzender) übernahm Katha-
rina Kählitz die weitere Moderation. Während des ganzen Nachmit-
tags sorgte die vereinseigene Kinder-Musikgruppe unter der Leitung
von Stefanie Rasbach für weihnachtliche Stimmung. Den ersten
Höhepunkt bot die hauseigene Kindertanzgruppe mit ihrem neuen
Tanz dar, und auch das Theaterstück „Der entführte Weihnachts-
stern“ wurde von der Theatergruppe, die genau wie die Kindertanz-
gruppe von Doris Lichtenthäler und Stefanie Rasbach betreut wird,
aufgeführt. In diesem Jahr erschien der Nikolaus schon sehr früh im
Schützenhaus, da er von dem Theaterstück hörte und es sich natür-
lich nicht entgehen lassen wollte.

Da bisher alle Kinder brav waren,
brauchte sich niemand zu fürch-
ten. Deshalb bekam auch jedes
Kind eine reich gefüllte Tüte mit
Leckereien vom Nikolaus und der
Unterstützung der amtierenden
Schützenkönigin Michaela I. über-
reicht. Einige Kinder hatten
Gedichte gelernt. Zum Abschluss
erinnerte der Nikolaus nochmal
an die guten Vorsätze fürs
nächste Jahr und verabschiedete
sich. Spannend wurde es, als
Katharina Kählitz die Preise des
Luftballonwettbewerbs über-
reichte, die am Schützenfest
Montag losgeschickt wurden. In
diesem Jahr kamen von 10 Kin-
dern die Karten, die sich an den
Luftballons befanden zurück. Die-

ses Jahr meinte es der Wind- und Wettergott sehr gut mit den Luft-
ballons. So flogen die Ballons zwischen 125 und 962 Kilometer weit.
Die kürzeste Strecke mit 125 Kilometern flog der Ballon von Adrian
Nöttgen gefolgt von Mallia Werning, Noemi Werning, Hannah Heck
sowie Salina Kuhnle, deren Ballone jeweils 136 Kilometer weit flo-
gen; 1 Kilometer weiter geflogen ist der Ballon von Elias Lichtenthä-
ler, der von seiner Schwester Pauline mit 152 Kilometern und der
von Emily Felderhoff mit 155 Kilometern überboten wurde.

Die zweit weiteste Distanz schaffte der Luftballon von Jan Asbach,
der mit einer zurückgelegten Strecke von 447 Kilometern bis nach
Chemnitz geflogen war. Doch das Highlight in diesem Jahr war der
Ballon von Amelie Schüler, der sogar über die Grenze hinaus bis
nach Brynica in Polen flog und damit eine Strecke von sage und
schreibe 962 Kilometern hinter sich ließ.

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
weihnachtsfeier am 15. Dezember

Wie jedes Jahr findet unsere Weihnachts-
feier für die Mitglieder und Angehörigen
am Samstag, 15. Dezember 2018, um 15
uhr im bürgerhaus Flammersfeld statt.
Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel.
02685/213; Anmeldeschluss: Montag, 10.
Dezember 2018.
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bracht, aber auch die Kinder hatten ein kleines Geschenk für den
Nikolaus vorbereitet.

Die Dorfgemeinschaft möchte sich auf diesem Wege bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, den Spendern des Weihnachtsbaumes, unse-
rem Laubsägemeister, dem Bastelteam und der Ortsgemeinde
Schöneberg bedanken. Ein ganz besonderer Dank geht an die
Kinder unseres Dorfes, die dafür gesorgt haben, dass nicht nur
der Weihnachtsbaum toll geschmückt in der Dorfmitte steht, son-
dern auch die Hauptstraße/Schlossweg weihnachtlich geschmückt
wurde.

Schul- und kindergartennachrichten

■ Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
weihnachtskonzert am 18. Dezember

Zum traditionellen Weihnachtskonzert lädt
das Bodelschwingh-Gymnasium in Win-
deck-Herchen herzlich ein:
Am Dienstag, 18.12.2018, präsentieren
Chöre, Solistinnen und die Stufe 5 um 19
uhr in der evangelischen kirche her-
chen ihre erarbeiteten Programme,mit
denen sie auf das bevor stehende Weih-

nachtsfest einstimmen. Der Eintritt ist frei!

■ GStB unterstützt kommunale Entwicklungs-
zusammenarbeit

Der GStB beteiligt sich seit diesem Jahr mit seinem Partner, dem
ruandischen Verband RALGA, am Pilotvorhaben „Kommunaler Ver-
waltungsaustausch Rheinland-Pfalz - Ruanda“. Neben dem GStB
nehmen die Städte Mayen, Bad Kreuznach und Landau sowie die
Verbandsgemeinden Birkenfeld und Hachenburg, der Landkreis
Germersheim, die Hochschule für öffentliche Verwaltung und die
Kommunal-Akademie mit ruandischen Partnern teil. Erste Projekte
werden bereits umgesetzt: Die Kommunal-Akademie und die HöV
entwickeln mit ihrem ruandischen Pendant eine Schulungsreihe für
neue Verwaltungsmitarbeiter, und der GStB unterstützt die RALGA
beim Aufbau eines digitalen Informationsportals. Der Verwaltungs-
austausch mit Kommunen in einem Land, in dem Bezahlung von
Verwaltungsleistungen via Mobiltelefon und ausreichende Internet-
verbindung selbstverständlich sind, kann aber auch interessante
Impulse für die Digitalisierung hierzulande geben.

wissenswertes

■ Energiespartipp der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz

typische wärmebrücken bei altbauten
Jedes alte Haus ist anders, aber eines haben fast alle gemein-
sam: Mancherorts zieht es und die Wände sind kalt. Sehr kalte Stel-
len werden als Wärmebrücken bezeichnet, denn über sie wandert
besonders viel Wärme nach draußen, die eigentlich im Haus blei-
ben soll. Im Extremfall können diese Kältezonen auch eine Schä-

führenden Vorstands nicht mehr in Personalunion besetzt werden
können.

Horst Klein wurde zum Ehrenvorsitzenden des WSN; (von links)
Marco Schütz, Horst Klein und Eckhard Gansauer

Eine besondere Ehrung hatte sich der Vorstand bis zum Schluss
aufgehoben. Horst Klein, Gründungsmitglied des WSN und in zahl-
reichen Funktionen aktiv, wurde zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Diese Ehrung gab es, so Gansauer und Schütz, bisher noch nicht.
Es war gelungen, diese Ehrung geheim zu halten, sodass der
Geehrte damit überrascht wurde. Marco Schütz ging in seiner kur-
zen Laudatio auf die Verdienste von Horst Klein ein. Hierzu zählte
die Übernahme von Verantwortung in schwierigen Zeiten, aber
auch, in seiner Funktion als Ortsbürgermeister, die Unterstützung
beim Bau des Kunstrasenplatzes und der Wiedhalle. (kkö)

Der neue Vorstand der Wiedbachtaler Sportfreunde

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V.
weihnachtsbaum erstrahlt in der Dorfmitte
Der Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz ist in der Vorweihnachts-
zeit schon nicht mehr aus Schöneberg wegzudenken. In den letz-
ten Wochen wurde von den Kindern des Dorfes fleißig gebastelt,
damit der Weihnachtsbaum auch diesmal wieder schön geschmückt
in der Ortsmitte leuchten kann. Selbstgebastelte Geschenkpakete
und Holzsterne in allen Größen wurden von den Kindern mit Hilfe
der Eltern an den Baum gehangen. Viele Männer des Dorfes hatten
zuvor den Baum aufgestellt und die Lichterkette angebracht.

Als der fertig geschmückte Baum endlich in vollem Glanz erstrahlte,
gab es von den Kindern selbstgebackene Plätzchen, Kakao und
Glühwein. Begleitet von gemeinsam gesungen Weihnachtslieder
stattet auch in diesem Jahr wieder der Nikolaus unserm Dorf einen
Besuch ab. Er hatte natürlich für alle Kinder etwas Leckeres mitge-
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digung von Bausubstanz und Wohnklima durch Feuchte-, Frost -
und Schimmelschäden verursachen. Viele Wärmebrücken sind
durch Konstruktion und Material bedingt -Außenwandecken so wie
Vorsprünge, Gauben, Fensterstürze oder eine Stahlbetonplatte,
die sich als Balkon nach draußen fortsetzt, haben materialbedingt
eine hohe Wärmeleitfähigkeit und geben durch ihre große Ober-
fläche viel Wärme ab. Sie lassen sich oft nur durch große Dämm-
Maßnahmen beheben. Typische Wärmebrücken entstehen auch,
wenn bei der Durchführung einer Dämmung die Anschlüsse ver-
nachlässigt werden, etwa die Fensterlaibung ausgespart wird. Hier
sollte die Laibung mitgedämmt und die Dämmung bis zur Mitte des
äußeren Fensterrahmens geführt werden. Ebenfalls leicht einzu-
dämmen ist der Wärmeverlust an Rollladenkästen und Heizkörper-
nischen. Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale
berät nach Terminvereinbarung zur Sanierung von Wärmebrücken
und allen weiteren Fragen der Energieeinsparung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am Donners-
tag, 24.01.19, von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

imPreSSum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Kinderschutzpreis 2018 an Django Reinhardt
Mit Musik und Freude am Leben teilhaben – die Soziale Musik-
schule des Musikers Django Reinhardt gibt in Koblenz Kindern
aus sozial benachteiligten Familien kostenfreien Musikunterricht.
Daneben unterstützt Reinhardt in seinem „Beratungsbüro Sinti
und Roma“ junge Menschen bei schulischen Problemen oder
hilft bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. Einnahmen
aus zahlreichen Spendengalakonzerten des Künstlers fließen in
Projekte zum Kindeswohl.
Für sein vielseitiges und unermüdliches Engagement wurde er
nun mit dem Kinderschutzpreis 2018 des Deutschen Kinder-
schutzbund Landesverbandes Rheinland-Pfalz (DKSB) ausge-
zeichnet, der unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsiden-
tin Malu Dreyer steht. Beate Läsch-Weber, die Präsidentin des
Sparkassenverbandes Rheinland-Pfalz, überreichte das von den
Sparkassen gestiftete Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro.
Den Preis nahm Django Reinhardt aus den Händen des DKSB-
Landesvorsitzenden Christian Zainhofer und Familienministerin
Anne Spiegel entgegen. Zainhofer hob hervor: „Wir erleben ge-
rade Zeiten, in denen einige politische Kräfte Rassismus schüren
und versuchen, Menschen aufgrund ihrer Herkunft, ihrer Reli-
gion, ihrer Rasse oder ihres Geschlechtes aus unserer Gesell-
schaft auszugrenzen. Gerade jetzt ist ein Engagement wie das
von Django Reinhardt – der selbst eine ethnische Herkunft hat,
die nur zu oft Anfeindungen ausgesetzt war und ist – besonders
ehrenwert. Denn er ist für alle Kinder, die seiner Hilfe oder der
Hilfe seiner Organisationen bedürfen, ein starker, engagierter
Partner.“

Elisabeth Bruns
27.7.1926 17.11.2018

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
B. Melchert, der Musikgruppe M. Kowalski und
Herrn F. Müller vom Bestattungshaus Arbeiter.

Monika Beck
und Familie

In liebevoller Erinnerung:

Else Bothen-Heyer

Rainer und Michaela Heyer
mit Sarah und Janina

Wolfgang Heyer und Daniela Schmidt
Lisa und Christian Schumacher mit Kindern

und alle Anverwandten

* 23. 10. 1941 † 30. 11. 2018

Wir trauern um einen lebensfrohen, hilfsbereiten
und freundlichen Menschen, der mit seinem Lachen

vielen Menschen Freude gemacht hat.

Traueranschrift: Rainer Heyer, Brunnenstr. 15,
57614 Fluterschen

„ Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
die Krankheit nahm dir alle Kraft.
Schlaf` nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab´ für alles vielen Dank.“

56307 Daufenbach, Flurstraße 19

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch,
dem 19. Dezember 2018, um 14.00 Uhr in der
Kirche in Almersbach mit anschließender

Urnenbeisetzung statt.
Von Beileidsbekundungen am Grabe

bitten wir abzusehen.
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Traueranzeigen online aufgeben

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Bestattungen Brandenburger
präsentierte sich wie-
der beim Weihnachts
Shopping in Wissen.
Man glaubt es kaum,
wie viele Menschen
sich auch im jungen
Alter bei einer Tasse
Kaffee oder Tee vom
jungen, erfahrenen
Team des Bestattungs-
hauses Brandenburger
über Bestattungsarten
und Bestattungsvor-
sorge informierten.
Das Team von Bestat-
tungen Brandenbur-

ger, welches nicht nur in Wissen, sondern auch in den umlie-
genden Ortschaften Bestattungen durchführt, hatte ein Lächeln
im Gesicht, da sie vielen Menschen weiterhelfen konnten.

Bestattungen Brandenburger
Erbacher Str. 13 Marktstr. 13
57612 Hilgenroth 57537 Wissen
0 26 82 - 96 89 189 0 27 42 – 96 84 848

für ein stilles Gebet,

für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden.

D
A
N
K
Bianca Marina Lehnert

* 06.01.1984 † 25.11.2018

Im Namen der Angehörigen
Dennis Lehnert
Heidrun und Heinz-Günter Augst

Oberhonnefeld und Rott, Dezember 2018

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die um

meinen Ehemann, unseren Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Ernst Artur Pfeiffer
trauern und uns ihre Anteilnahme in so
liebevoller und vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten sowie allen,
die ihn auf seinem letzten

Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Edith Pfeiffer

Giesenhausen, im Dezember 2018

Statt Karten Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Erinnerungen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
sowie all denen, die ihm ein ehrendes Geleit

zur letzten Ruhestätte gaben.

Paul Bay
† 14.10.2018

Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Asbach

Manfred u. Elke Asbach

Hilkhausen u. Brubbach, im Dezember 2018
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Krimifans aufgepasst:
Schreibe Deinen Krimi

www.facebook.com/junioraward |www.instagram.com/tatoreifel.juniorawar
d

Mach mit bis zum 31.01.2019

BiS 31. Januar anmelden • hochladen • gewinnenwww.Junior-awarD.De

Mach mit beim Tatort
Eifel Junior Award 2019,

dem Wettbewerb für
Schülerinnen und

Schüler von 9-20 Jahren
aus Rheinland-Pfalz.

– Anzeige –

Sonderkündigungsrecht ermöglicht wechsel nach
30. november
Coburg, den 3. Dezember 2018
Der vielbeschworene Stichtag zur Kündigung der Kfz-Versiche-
rung, der 30. November, ist vorbei. Was ist, wenn die Rechnung
des Versicherers erst danach kommt und man eben auch erst
später erfährt, dass die Kfz-Versicherung im kommenden Jahr
teurer wird? Muss man zwangsläufig beim bisherigen Versicherer
bleiben? Nein. Hier kommt das Sonderkündigungsrecht ins Spiel:
Erst mit Erhalt der Beitragsrechnung und Kenntnis über den hö-
heren Beitrag beginnt, wie die HUK-COBURG mitteilt, die einmo-
natige Kündigungsfrist zu laufen.
Selbst bei gesunkenem Beitrag entfällt das Sonderkündigungs-
recht nicht automatisch: Versicherte profitieren durch unfallfreies
Fahren von gesunkenen Schadenfreiheitsklassen. Auch das führt
oft zu niedrigeren Prämien, obwohl das Tarifniveau des Grund-
beitrags über dem des Vorjahres liegt. Hier bleibt die Sonderkün-
digung eine Option.
Fazit: Die Rechnung sollte sehr genau gelesen werden. Besteht
ein Sonderkündigungsrecht, muss der bisherige Versicherer sei-
nen Kunden klar und deutlich darauf hinweisen. Dem Wechsel
zum günstigeren Kfz-Versicherer steht dann – auch nach dem 30.
November – nichts mehr im Weg.
Vergleichen lohnt sich auf jeden Fall, denn die Preisspannen
zwischen den einzelnen Angeboten sind erheblich: Oft lassen
sich so ein paar hundert Euro pro Jahr einsparen. Beim Preisver-
gleich helfen entsprechende Portale im Internet. Doch Vorsicht,
kein Portal berücksichtigt alle Kfz-Versicherer, und oft handelt es
sich leistungsseitig um ein abgespecktes Angebot. Wechselwilli-
ge sollten also immer in mehreren Portalen recherchieren. Aber
die Rechner arbeiten auf Provisionsbasis, sind also nur bedingt
unabhängig. Manche Direktversicherer sind dort gar nicht zu fin-
den. Daher lohnt sich stets auch eine parallele Anfrage bei Di-
rektversicherern.

Eine Information der HUK-COBURG
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Jubiläum ad AUTO DIENST
Kfz-Meisterbetrieb Michael Klein aus 57627 Hachnburg,
Saynstr. 44, feiert am 01.12.2018 sein 25-jähriges Jubiläum
als ad AUTO DIENST Partnerwerkstatt.
1972 - 1975 absolvierte Herr Michael Klein seine Ausbildung
zum KFZ-Mechatroniker. Im Jahre 1981 legte er die Meisterprü-
fung im KFZ-Handwerk ab. Am 01.10.1985 gründete er in Geh-
lert seinen Betrieb und am 01.10.1988 zog er in die heutigen
Geschäftsräume in Hachenburg.
Als langjähriger Kunde des Autoteilegroßhändlers Firma Weller
in Altenkirchen war es ein logischer Schritt, im Jahre 1993 auch
dem Werkstattkonzept ad AUTO DIENST beizutreten. Mit die-
sem Konzept stehen der Werkstatt neben der reinen Versorgung
mit den Fahrzeugteilen auch umfangreiche weitere Leistungen
aus dem Bereich Marketing, Betriebsorganisation, Aus- und Wei-
terbildung und vielem mehr zur Verfügung. Sie ermöglichen es
den teilnehmenden Werkstätten nicht nur, sich auf ihr Kernge-
schäft – die kompetente Betreuung der Kunden – zu konzent-
rieren, sondern eröffnen auch Möglichkeiten zur professionellen
Weiterentwicklung in vielen Werkstattbereichen. Die langjährigen
Partnerschaften mit den angeschlossenen Werkstätten – so wie
im Falle des Kfz-Meister-
betrieb Michael Klein - ge-
ben dem Erfolgsmodell ad
AUTO DIENST recht.
ad AUTO DIENST steht mit
seinen fast 500 angeschlos-
senen inhabergeführten Kfz-
Meisterbetrieben bundes-
weit für Qualität, Kompetenz
und fairen Service und sind
somit eine echte Alternative
zur Vertragswerkstatt.
Zum Jubiläum kamen Herr
Burkhard Schneider von der
Firma Weller und Herr Ulrich
Tepe von der CARAT Grup-
pe aus Mannheim. Herrn
Michael Klein wurde feier-
lich eine Urkunde und ein
Präsent überreicht.

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen das Team der Landmetzgerei Born

Unsere Weihnachtsangebote
gültig vom 17.12. – 24.12.2018

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Mittagsmenü Angebote vom 17.12. – 21.12.2017

Krustenbratenmit Bratkartoffeln und Krautsalat .....5,90 €
Spaghetti Bolognesemit Salat...................................5,20 €
Kastenbratenmit Gratin und Krautsalat ....................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Zwiebelschnitzelmit Kartoffelecken und Salat .........5,90 €
Kotelettmit Gratin und Salat........................................5,50 €
Weihnachtsmarkt-Pfanne
mit Klößen und Rotkohl...................................................5,90 €
Gulaschsuppemit Brötchen ........................................4,50 €
Käse-Lauch-Suppe .....................................................4,50 €

Rindergehacktes ................................................. 1 kg 6,55 €
Bratengulasch...................................................... 1 kg 10,99 €
Rinderbraten
aus der Keule, Nuss und Unterschale...................... 1 kg 11,99 €
Rinderbraten
aus der Keule, Hüfte, Tafelspitz und Rolle............... 1 kg 12,99 €
Rinderrouladen a. d. Oberschale geschnitten .... 1 kg 13,99 €
Rinderfilet und Filetsteaks ............................... 1 kg 38,90 €
Roastbeef oderRumpsteaks............................. 1 kg 23,90 €
Schweine-Filet..................................................... 1 kg 11,99 €

Was Leckeres zum Festtag*
Putenbrust
gefüllt mit Frischkäse und Blattspinat .................... 1 kg 11,99 €
Hähnchenbrust Hawaii
in fruchtiger Currysauce ......................................... 1 kg 11,99 €
Gourmet-Pfännchen
Schweine-Medaillons gebraten
mit Sauce Hollandaise, Erbsen undMöhren ........... 1 kg 15,99 €
Filettopf fertig zubereitet
mit Champignons, Dörrfleisch und Zwiebeln ......... 1 kg 15,99 €
Rindfleischpfanne „Stroganoff“ ..................... 1 kg 15,99 €
Sauerbraten fertig eingelegt ............................... 1 kg 12,99 €
Lammkeule
ohne Knochen, mit Kräuterbutterkruste ............... 1 kg 17,90 €
Nussrahmbraten
aus dem Schweinerücken, mitMaronenkruste ...... 1 kg 10,99 €
Nikolausbraten aus dem Schweinenacken
mit getrockneten Äpfeln, Rosinen und Zimt ........... 1 kg 8,99 €
Gek. Hinterschinken unt. 5 % Fett, geräuchert 100 g 1,49 €
Bratenaufschnitt 3-fach ..................................100 g 1,69 €
Wiedtaler Lachsschinken ..............................100 g 2,39 €
Heringssalat ......................................................100 g 1,59 €
Bratensalat ........................................................100 g 1,19 €
Leerdammer ......................................................100 g 0,89 €
KalbsnierenbratenausderKeule,Kalbsbeinscheiben,Kalbsbraten,
Kalbsrücken ohne Knochen, Kalbsschnitzel aus der Oberschale

* Vorbestellung bis spätestens 18.12.2018

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Kündigung
Wer seinen Bauvertrag außeror-
dentlich kündigen möchte, muss
den Unternehmer zuvor abmah-
nen, beziehungsweise eine Frist
setzen, um Abhilfe zu schaf-
fen. Teilkündigungen für ein-
zelne Teile einer Leistung sind
nunmehr ebenfalls möglich.
Der Bauherr zahlt im Falle einer
Kündigung grundsätzlich nur für
Leistungen, die bis zur Kündi-
gung erbracht wurden. Nach
der Kündigung besteht ein An-

spruch auf gemeinsame Fest-
stellung des Leistungsstandes,
die als Grundlage der Abrech-
nung dient.
Bleibt eine Vertragspartei dem
Termin fern, so kann auch eine
einseitige Dokumentation des
Leistungsstandes erfolgen.
Nach § 65Oh BGB ist nunmehr
bestimmt, dass jede Kündigung
eines Bauvertrages schriftlich
erfolgen muss. E-Mail oder Fax
reichen nicht aus.
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Natürlich Suchtfrei!
Zucker-, Raucher-, Alkoholentwöhnungen
Über 30 Jahre Erfahrung, hohe Erfolgsquote

www.weiss-institut.deDie Hammermühle
Restaurant · Hotel · Familienfeiern · Hochzeiten
Silvesterparty mit Galabuffet

& Liveband Preis pro Person 59€
Kartenvorverkauf ab sofort im Hotel

Wir danken unseren Gästen und wünschen
ein fröhliches Weihnachtsfest sowie

Gesundheit im neuen Jahr.
57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. · Tel. 0 26 88 / 980 980

www.hotel-hammermuehle.de

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08

25 Jahre Radsport Mertens
auf Helme, Schuhe
und Bekleidung!

z.B. von GIRO, BELL, MET, fi‘zi:K, SIDI, Vaude, Löffler

Angebot gültig bis 31.12.2018

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

25 %

anzeigen.wittich.de

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen, die mir mit Glückwünschen

und Geschenken zu meinem

70. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Friedhelm hassel
Nassen, im Dezember 2018

Am Freitag, den 21. Dezember 2018 feiere ich meinen

80. Geburtstag
Alle, die mir gratulierenmöchten, sind ab 15.00 Uhr
in den Dorfpavillon Ratzert herzlich eingeladen.

Harald Hahn
Stürzelbach

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind zwischen 15 und 17 Uhr im
Landgasthof "Im Grunde"
in Oberirsen zu Kaffee und Kuchen
herzlich eingeladen.

80

Oberirsen, im Dezember 2018

Am Donnerstag, den 20. Dezember 2018

werde ich alt.80 Jahre

WiltrudAugst

Danke
Für die vielen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Irmgard Pfeiffer
Berod, im Dezember 2018

Familienanzeigen

70. Geburtstag
Alle, die mir gratulieren möchten,
lade ich herzlich zu Kaffee und
Kuchen ab 15.00 Uhr ins
„Landhaus Mehren“ ein.

Inge Pick
Mehren

Am Donnerstag, dem
20. Dezember feiere ich meinen

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mies gmbh & Co. kg, Friedrich bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
lebenshilfe im landkreis bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweiS
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in Puderbach

3. Advent
15. & 16. Dezember 2018

sa. 15 - 21 Uhr und so. 11 - 19 Uhr
Ortsgemeinde Puderbach · VVV Puderbach

SICHERHEIT FÜR IHR ZUHAUSE

HAUSTÜREN MIT
GEPRÜFTER SICHERHEIT RC2

Bodenbeläge | Haustüren | Innentüren | Fenster | Paneele | Gartensysteme

Weihnachtsmarkt
Kunsthandwerker
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Langguck/an der L 267 · 57614 Breibach bei Altenkirchen info@moebel-hoffmann.de
Telefon: 02681/9562–0 · Telefax 02681/9562–40 www.moebel-hoffmann.de

Unser Dank gilt ihnen!
Auch im zurückliegenden 54. Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen
maßgebend zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens
beigetragen. Gerade in der heutigen Zeit wissen wir Ihr
Vertrauen und Ihre Kundentreue sehr zu schätzen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein
gesundes, glückliches neues Jahr.

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Montage

Alles aus
einer Hand:

Auf der Rotbitz 16
Langguck - an der L 267
57614 Breibach
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 09.00 – 14.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung!

Ralf Eitelberg
Ulf Hausmann

–mit allen Sinnen erleben

Wir danken all unseren Kunden
für ihr Vertrauen und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Duft von Tannengrün und Bie-
nenwachs liegt in der Luft, die
Adventszeit hat begonnen. In der
Verbandsgemeinde Puderbach ist
es schon zur Tradition geworden,
die besinnliche Zeit mit dem Kunst-
handwerklichen Weihnachtsmarkt
einzuläuten.

Bereits zum 19. Male findet er in
diesem Jahr statt und erhellt uns
mit seinem Lichterglanz und sei-
nen weihnachtlichen Klängen am
3. Adventswochenende die dunk-
le Jahreszeit. Das wunderschöne
vorweihnachtliche Ambiente zieht
alljährlich eine Vielzahl von Besuchern an und ist zu einem beliebten
Treffpunkt geworden, um die Hektik des Alltags einmal hinter sich zu
lassen und im Kreise von Familie, Freunden und Nachbarn ein paar
besinnliche Stunden in weihnachtlicher Atmosphäre bei Glühwein oder
heißem Kakao zu genießen.

Die liebevoll geschmückten Stände bieten Basteleien, Handarbeit und
kulinarische Leckerbissen. Ich freue mich, dass auch in diesem Jahr
viele Marktaussteller an unserem Weihnachtsmarkt teilnehmen und
die Organisation in bewährten Händen liegt. Hierfür möchte ich dem
Verkehrs- u. Verschönerungsverein Puderbach, der Ortsgemeinde Pu-
derbach sowie den Vereinen und Verbänden, den Kirchen, den Kin-
dergärten und Schulen, die durch ihre gute Zusammenarbeit und ihr
großes Engagement immer zu gutem Gelingen beitragen, ganz herzlich
danken.

Dem Puderbacher Weihnachtsmarkt wünsche ich viel Erfolg sowie allen
Besuchern schöne und abwechslungsreiche Stunden auf dem Weih-
nachtsmarkt und eine besinnliche Adventszeit.

Volker Mendel
Bürgermeister der

Verbandsgemeinde Puderbach

Viel Spaß!

Weihn acht smarkt

-
A

nzeige
- Kunsthandwerker
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www.sp-hennig.de

SP:Hennig
TV, Video, Telecom, Hausgeräte-Kundendienst,

Multimedia, Satelliten-Anlagen, Service

56305 Puderbach | Mittelstraße 20 |( 02684 3497

50 Jahre

Wir danken unseren Kunden
für Ihr Vertrauen. Frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.

57614 Breibach

2019.

Auf der Rotbitz 21 · Telefon 02681/7322

www.karosseriebau-kesseler.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Gäste, liebe Kinder,

hiermit möchte ich Sie alle recht
herzlich zum Besuch des Puderba-
cher Weihnachtsmarkts auf dem
Bahnhofsvorplatz in Puderbach
einladen. Mittlerweile zählt unser
Weihnachtsmarkt schon traditio-
nell am 3. Adventswochenende zu
den Vorboten des nahenden Weih-
nachtsfestes und ist damit fester
Bestandteil im Jahreskreis der Ge-
meinde Puderbach. Durch seine
hervorragende kunsthandwerkliche
Ausprägung ist er zum Besucherma-
gnet für die Menschen unserer Regi-
on geworden.

Lassen sie sich von der Stimmung
verzaubern, fangen Sie Ihr ganz persönliches Weihnachtsgefühl ein.
Nehmen Sie es mit und vielleicht die ein oder andere Anregung, was
Sie Ihren Lieben auf den Gabentisch legen. Wie immer bieten unsere
Aussteller originelle und vielseitige Geschenkideen an, da ist für jeden
mit Sicherheit etwas dabei. Unser Weihnachtsmarkt ist auch etwas für
die ganze Familie. Jung und Alt kommen hier auf ihre Kosten. Während
die Kleinen gespannt auf den Nikolaus warten, schätzen die Großen den
Plausch am Glühweinstand und die musikalischen Darbietungen.

Ich lade Sie herzlich ein, besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt, nutzen
Sie das reichhaltige Angebot, genießen Sie die heimelige Atmosphäre,
die durch das Zusammenwirken von vielen Menschen und Institutionen
entstanden ist. Unser Weihnachtsmarkt ist in diesem Jahr geöffnet am
Samstag, dem 15.12.2018 von 15.00 Uhr bis 21.00 Uhr und am Sonn-
tag, dem 16.12.2018 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Manfred Pees
Ortsbürgermeister

Foto: WolfgangTischler

-
A

nz
ei

ge
-

in Puderbach
am 15. und 16. Dezember 2018
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Reiner Bachenberg · Zum Rousten 4 · 56305 Puderbach
Tel. 02684.97929-0 · Fax 02684.97929-1
www.dachdecker-bachenberg.de

Frohe Festtage
und alles Gute

im neuen Jahr

Sylvia Wasem
Steuerberaterin

Dipl.-Bw. (FH) Olaf Werner
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Dipl.-Kfm. Dr. Günter Gabel
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Reichensteiner Weg 30 · 56305 Puderbach
Fon 02684.9154-0 · Fax 02684.9154-20

kontakt@steuerberatung-gabel.de · www.steuerberatung-gabel.de

Wir bedanken uns für das im zurückliegenden Geschäftsjahr
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen eine

besinnliche Weihnachtszeit.

sparkasse-neuwied.de

Besinnlich
ist einfach.

Wennman entspannt die
Feiertage genießen kann,
weil man seine Finanzen
in guten Händenweiß.

Wir wünschen Ihnen frohe
Weihnachten und einen
guten Start in das neue Jahr.

S Sparkasse
Neuwied

Kunsthandwerklicher
Weihnachtsmarkt Puderbach
Der kunsthandwerkliche Weihnachtsmarkt
findet nun schon zum 19. Mal statt. Wir
begrüßen alle Gäste aus nah und fern recht
herzlich auf unserem romantischen und
kuscheligen Weihnachtsmarkt, der durch
sein tolles Angebot aus allen Bereichen
des Kunsthandwerks besticht. Schauen –
staunen – kaufen – das könnte für viele
Wünsche auf unserem Weihnachtsmarkt die
Devise sein!

Auch in diesem Jahr haben sich wieder mehr
als 70 Aussteller aus allen Bereichen des
Kunsthandwerks zu unserem Markt ange-
sagt! Im „Alten Bahnhof“ sind auf der Gale-
rie ebenfalls tolle Aussteller vertreten. Sie sollten sich das nicht entgehen lassen!
„Eine schöne Bescherung“ – so lockt das Banner über dem Bahnhof! Aber auch
Ohren und Gaumen kommen bei uns nicht zu kurz: Musikalische Leckerbissen sind
der Posaunenchor Oberdreis, VOIANO aus Neustadt, ProVoCant aus Puderbach
und zum 2.Mal LIMERICK, irische Musik par Excellence! Den Samstag Abend be-
schließen SaxWerk – Xmas Jazz vom Feinsten. Musikalisches Highlight am Sonn-
tag sind die RENTIERBAND aus dem Maifeld, der Chor der Holzbachtalschule,
DaChor aus Horhausen, sowie der Jugendchor der evangelischen Freikirche und
ein Chor der mennonit.Gemeinde Urbach.

Zum Thema Gaumen: viele Vereine bieten wie jedes Jahr kulinarische Spezialitäten
von Flammkuchen über Saumagen und Reibekuchen an und freuen sich auf Ihren
Besuch. Ebenso ganz frisch:Wild aus dem Westerwald! Selbstverständlich ist auch
ein schönes Karussell für die Kleinen wieder da, und auch der Nikolaus hat für
Sonntag seinen Besuch angesagt – im Gepäck etwas für unsere kleinen Besucher.
Auch die traditionelle Verlosung für einen guten Zweck findet wie immer statt. Die
Lose werden wie immer schnell vergriffen sein – also beeilen!

Lassen Sie sich vom Weihnachtsflair und unseren bunten Feuerschalen verzaubern
– wir freuen uns auf Sie! Ihr Besuch auf unserem Markt wird zu einem Erlebnis!

Ihr Hajo Jordan
Geschäftsführer VVV Puderbach

PS: Im „BahnhofsCafé“ wartet übrigens an beiden Tagen leckerer selbst-
gebackener Kuchen auf Sie. Die SG Puderbach und die Sportfreunde ver-
wöhnen Sie!

Weihn acht smarkt
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- Kunsthandwerker
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Tierisch gute Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

wünscht allen 2- und
4-beinigen Freunden
und Patienten das
Team der

TierärzTlichen
Praxis
Kaisereiche
Dr. Sabine Knorr-Henn
Dr. Martin Henn

eichenstraße 3
56305 Puderbach
02684 -3079

Personaldienstleistungen
seit 1993

psk GmbH
Steimeler Straße 8a
56305 Puderbach
www.psk-gmbh.de bewerbung@psk-gmbh.de

Das Team der psk GmbH bedankt sich
für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!
Wir wünschen allen frohe Weihnachten, eine friedliche
Zeit sowie einen guten Start in ein gesundes neues Jahr!

Starten Sie mit uns ins Jahr 2019!
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten
Arbeitsvertrag mit der Option zur Übernahme.
Sie werden entlohnt nach iGZ-Tariflohn, freiwillige
Zulagen, ggf. Branchenzuschläge.
Wir sind für Sie Ansprechpartner,
auch für Ihre persönlichen Belange.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
telefonisch, persönlich oder per
Mail. Egal ob technisch, gewerblich,
kaufmännisch oder in der Pflege!
Wir suchen Sie!

Telefax 02684/956230
Telefon 02684/850051+52

L ICHTENTHÄLER
HOLZBAU | LOHNABBUND

Lichtenthäler Holzbau & Lohnabbund GmbH
Feldstraße 2 | 57614 Steimel
Telefon 02684 9782244
info@lohnabbund-ww.de

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr,

wünscht das Team

Foto: WolfgangTischler
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am 15. und 16. Dezember 2018
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Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten

fröhliche Weihnachten
und alles erdenklich Gute

für das neue Jahr!

Schefferstraße 39 56316 Raubach Tel. 0 26 84 / 40 91

Reparaturen sämtlicher Fabrikate
AU-HU, Inspektionen, Karosseriearbeiten, Klima-Service,

Achsvermessung, Reifenservice und vieles mehr.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit.

19. Kunsthandwerklicher
Weihnachtsmarkt Puderbach
Weihnachtliches Kunsthandwerk u.v.m.
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein e.V. und die Ortsgemeinde Puderbach
laden ein zum 19. Kunsthandwerker-Weihnachtsmarkt auf dem Platz "Am Al-
ten Bahnhof". Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt der etwas anderen Art! Von
begeisterten Besuchern und Kunsthandwerkern seit Jahren als Insider-Tipp ge-
handelt! Liebevoll dekorierte Weihnachtshütten, erlesenes und traditionelles
Kunsthandwerk so weit das Auge reicht, kombiniert mit kulinarischen Genüssen
erwarten Sie! Das erfolgreiche Konzept der letzten Jahre wird auch in diesem Jahr
beibehalten: schön, schnuckelig, romantisch ... da muss man einfach hin!

Etwas mehr als 70 Aussteller aus allen Bereichen des Kunsthandwerks haben zu
unserem Markt wieder zugesagt, der zu den größten im nördlichen Rheinland-
Pfalz zählt . Handgearbeitetes textiles Kunsthandwerk ist ebenso vertreten wie
schöne Dinge aus Glas und aus Holz. Kunstvoll gearbeitete alte Spiegelfenster
warten auf neue Betrachter. Herrliche handgearbeitete Keramiken dürfen auf ei-
nem Westerwälder Weihnachtsmarkt nicht fehlen! Edelste Obstbrände, feinstes
Olivenöl aus Griechenland und Essige sowie Senf aus einer historischen Senfmüh-
le können verkostet und gekauft werden. Die Galerie im "Alten Bahnhof" ist ein
Muss: Textiles Kunstschaffen aus Naturstoffen und handgewebtem Bauernleinen
,handgeschnitzte Krippen und Figuren aus dem Erzgebirge sowie dekorativer
Schmuck aus Filz und Edelsteinen. Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen!

Sechsunddreißig weihnachtlich geschmückte Hütten bieten unseren Ausstellern
und den Tausenden von Besuchern das passende Ambiente eines attraktiven
Weihnachtsmarktes. Farbige Feuerschalen sorgen für romantisches Flair und woh-
lige Wärme. Ein großer leuchtender Stern weist Ihnen den Weg zum Markt - lassen
Sie sich auf unseren Markt ein! Die neue Weihnachtsbeleuchtung in unserer Ge-
meinde ist aus allen Richtungen ein toller Wegweiser zu unserem Markt!

Der große mit bunten Holzfiguren geschmückte Weihnachtsbaum bildet wieder
den optischen Blickfang am Eingang des „Weihnachtsdorfes“. Selbstverständlich
wird auch der Nikolaus wieder am Sonntag Nachmittag zu Besuch sein und eine
kleine Überraschung mitbringen! Musikalisches Highlight am Sonntag Nachmit-
tag ist die RENTIER-BAND – feinste Klänge aus Trompeten, Posaunen und Saxo-
fonen, die 2018 die Besucher zum 3.Mal begeistern will! Was wäre der Weih-
nachtsmarkt ohne die riesige Tombola mit mehr als 600 Preisen? Mit dem Erlös
aus dem Weihnachtsmarkt 2017 haben wir soziale Projekte in der VG Puderbach
unterstützend finanziert und auch unserer Ortsgemeinde beim Kauf mehrerer Ru-
hebänke an Aussichtspunkten geholfen. Das lag uns am Herzen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - lassen Sie sich auf unseren kuscheligen Weih-
nachtsmarkt der besonderen Art ein!

Foto: WolfgangTischler

Foto: WolfgangTischler

Weihn acht smarkt
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Sie

WIR

Barentoner Str. 7 · 56305 Puderbach

www.nick-sielker.de

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr

möchten wir uns auf diesem Wege
bei unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen
friedvolle Weihnachten

und alles erdenklich Gute
für das neue Jahr!

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Thomas Nick
Dipl. Kaufmann

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Martin Sielker

Steuerberaterin (z. A.)

Andrea Bücher
Steuerberaterin (z. A.)

Sylvia Domm

Schäfer
Textilien
Poststraße 16 • 56316 Raubach • Telefon 02684 /4751

Reinigungs-, Wäsche- und Schuhreparaturannahme

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 09.30 – 12.30 Uhr

und 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 09.30 – 12.30 Uhr

Mittwoch Nachmittag geschlossen

Weihnachtsrabatt

20%
Wir wünschen

frohe Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr!

Foto: Hajo Jordan
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KLETTERWALD-GUTSCHEINE

9,90 €
statt 18,00 € für Erwachsene

bzw. 13,00 € für KinderAb sofort online erhältlich unter:

www.kletterwald-badmarienberg.de
Aktion nur für kurze Zeit (Gutscheine 3 Jahre gültig)

Direkt zum Gutschein-Shop:

FÜR NUR

Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachtstage
sowie Zeit für Ruhe und Entspannung. Für Ihre
Treue und die gute Zusammenarbeit möchten
wir uns als Team von ganzem Herzen bedanken.

Nicoletta Faust Carsten Blechschmidt
Edeltraud Zachau Julia Schmidt
Karina Krämer Martyna Pelikan
Benjamin Petri Christa Kunz
Angelina Hofmann Swetlana Seel
Mechthild Stratmann

Praxis für Physiotherapie & Osteopathie
Nicoletta Faust
Heilpraktikerin & Osteopathin
Johann-August-Ring 2
57627 Hachenburg

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Inh. J. Meutsch, Tannenweg 4, 57614 Mudenbach
Tel.: 0 26 88 – 84 53 · Mobil 01 71 – 4 30 52 04

WEIHNACHTENFrohe
und einen guten Start ins neue Jahr!

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

57614 Wahlrod · Hammermühle 3 · Telefon: 02688/1371
www.kosmetikinstitut-hammermuehle.de

Frohe– Anzeigen –

Wir wünschen frohe Weihnachtenund ein glückliches neues Jahr!
Janine Himrich

Raiffeisenstraße 36 · 56587 Straßenhaus
Telefon 02634 / 6680914
www.alana-brautmoden.de

Braut-, Abend- und Kommunionmode
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– Anzeigen –

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod

Telefon: 02680/8090

Herzen eine gesegnete Weihnacht
und ein gesundes neues Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden von
Herzen eine gesegnete Weihnacht

Saynstraße 22
D-57627 Hachenburg

www.gross-hachenburg.de

FROHE

und alles Gute im neuen Jahr
wünscht allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Friseur Henzel
Herchener Str. 15 57635 Weyerbusch
Tel.: 02686/232 www.friseurhenzel.de
Zwischen Weihnachten und Neujahr
bleibt unser Geschäft geschlossen.


Ein besinnliches

Weihnachtsfest

Permanent Make-up n Nageldesign
57644 Hattert nMühlenweg 1

Mobil: 0151 / 70129625 n www.beautyistdasauo.de

Pretty Woman –
Beauty ist das A& O

Alina Orthey
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mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen
Telefon: 02681 5321

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

henry kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

www.kosmetik-flammersfeld.de

Tanztee
am So., 16. Dez. 2018 ab 15.00 Uhr
(Eintritt frei, Mindestverzehr p.P. 10€)

Italienisch essen! Echt ∙ Authentisch ∙ Gut
57642 Alpenrod · Am Kirchplatz 12 · 02662/9487460 · 0176 / 48589259

Bauernhofmetzgerei
A. und F. Schuster · Inhaber Franka Mörtter

57614 Wahlrod
Telefon 02680 8774 · Fax 02680 1355

www.hehlinger-hof.com

Weihnachtsangebot Mo. 17. – Mo. 24.12.2018

Frohe Weihnachten
und ein gesundes,

glückliches Jahr 2019
wünscht Ihr

Hehlinger Hof Team
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HH3. Adventssonntag

16.12.2018 ab 11:00 Uhr findet auf dem Hehlinger Hof in Wahlrod
eine besinnliche Einstimmung auf Weihnachten statt.

Es wird wieder in unserer Scheune musiziert sowie gesungen und
es werden auch Geschichten rund um die Adventszeit zu hören sein.
6 Galeristen stellen festlich geschmückte Weihnachtsbäume aus

und SIE haben die Aufgabe, den schönsten auszuwählen.
Genießen SIE die weihnachtliche Atmosphäre eines Bauernhofes
und lassen SIE sich einstimmen auf das schönste Fest des Jahres.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Spezialitäten vom Jungbullen
Familien-Roulade
Roulade gefüllt mit Mett und Schweinefilet pro kg 14,95 €
Weihnachtsbraten mageres Jungbullenfleisch
gefüllt mit Dörrobst in Rum getränkt pro kg 14,95 €
Nikolausbraten durchzogenes Jungbullenfleisch
gefüllt mit Mangold und Blauschimmelkäse pro kg 13,95 €
Burgunderbraten
Jungbullenhüfte küchenfertig eingelegt pro kg 19,95 €
Jungbullen-Filetsteak im Blätterteig
mit Pilzen, Zwiebeln und Schinken pro kg 26,95 €
Pfeffertöpfchen
Kasten mit Jungbullen-Rumpsteaks in Pfefferrahm pro kg 19,95 €
Spezialitäten vom Schwein
Sternbraten Lummer, gefüllt mit Lauch und Speck pro kg 11,95 €
Maronenbraten Nacken, gefüllt mit Maronen pro kg 9,95 €
Festtagsfilet gefüllt mit Frischkäse und Kräutern pro kg 13,95 €
Farmerbraten Nacken, gefüllt mit Käse, Salami,
Pilzen, Zwiebeln und Schinken pro kg 8,95 €
Gyros mageres Geschnetzeltes für die
schnelle Pfanne, mit Krautsalat und Tzatziki pro kg 7,95 €
Kasten Försterin
Schweinefilet in Pilze-Zwiebel-Sahnesauce pro kg 12,95 €
Kasten Obstli Schweinefilet in Obstsauce pro kg 12,95 €
Kasten Käsli Lummer-Steak in Käse-Sahnesauce pro kg 9,95 €
Schuster-SteakMedaillons zum schnellen Grillen
oder Braten, in Kräuterbutter eingelegt pro kg 11,95 €
Geflügel
Haiti Putentöpfchen
Putensteak mit Ananas, Käse und Kochschinken pro kg 11,95 €
Hähnchenbrust in Bärlauchsauce
Hähnchenbrust im Kasten mit Bärlauchsahnesauce pro kg 10,95 €
Vegetarisch
Nudel-Nester
mit verschiedenen Gemüse-Variationen pro kg 10,95 €
Gemüsespieße pro kg 13,95 €
Gemüsefrikadellen pro kg 9,95 €
Zum Festtagsfrühstück
Pasteten verschiedene Sorten pro 100 g 1,79 €
Jungbullenrolle mit Pfeffer oder Meerrettich pro 100 g 1,89 €

BIttE REcHtZEItIG VORBEStEllEN!

Noch keine Geschenkidee?
Wir stellen Ihnen gerne einen
Präsentkorb nach Wunsch zusammen,
oder verschenken Sie einen Gutschein!

H

H
H
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Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein CE (LKW 12 t) mit
vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbh
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Zur Leitung unseres Werkstattteams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Werkstattmeister/-in
Sie sind Kfz-Meister/-in und verfügen über Erfahrung,
vorzugsweise in der Volkswagen-Organisation.
Sie sind offen gegenüber neuen Entwicklungen und den
technischen Möglichkeiten Ihres Berufes und haben Lust
auf die Optimierung der Qualität im Sinne der Kunden-
zufriedenheit?

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
und einen verantwortungsvollen Aufgabenbereich in
einem sympathischen Team sowie die Möglichkeit zur
Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen
senden Sie uns bitte per Mail an
petra.marx@autohaus-bergisch.de oder per Post zu.

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse

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Es sollte auch menschlich passen
Wenn Arbeitgeber in Deutsch-
land neue Mitarbeiter einstel-
len, ist die fachliche Qualifikati-
on immer noch das vorrangige
Kriterium. Doch das ändert
sich: Unternehmen legen immer
mehr Wert darauf, dass Bewer-
ber auch menschlich zum Un-
ternehmen und Team passen.
65 Prozent der Personalent-
scheider achten bei Neueinstel-
lungen gezielt auf den so ge-

nannten Cultural Fit. Der Begriff
Cultural Fit beschreibt, wie gut
Werte, Denkmuster und Verhal-
tensweisen von Bewerbern und
Unternehmen übereinstimmen.
Die Mehrheit der Recruiter urteilt
dabei jedoch allein nach Bauch-
gefühl. Zu diesen Ergebnis-
sen kommt die Online-Jobplatt-
form StepStone in einer Studie,
für die rund 4.000 Personalent-
scheider befragt wurden.

Ohne Risiken keine Chancen
Das Leben hält viele Windungen
und Abzweigungen bereit, auch
im Arbeitsleben. Mindestens ein-
mal im Leben stellt sich bei vie-
len Arbeitnehmern die Frage
nach einer beruflichen Neuorien-
tierung. Doch die Entscheidung,
den Job oder sogar die Branche
zu wechseln, ist nicht einfach
und oft mit vielen Fragezeichen
verbunden.

Umso wichtiger ist es, Chancen
und Risiken sorgsam gegenei-
nander abzuwägen. Was finde ich
persönlich spannend, wofür inte-
ressiere ich mich, was will ich er-
reichen? Diese Fragen sollte man
im Vorfeld eines Berufswechsels
auf jeden Fall für sich klären. Auch
die Zukunftsfähigkeit des Tätig-
keitsgebietes kann ein wichtiges
Kriterium bei der Jobwahl sein.
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Hier ist eine Stelle frei.
Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Die Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf stellt
für ihre Verbandsgemeindewerke zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Bauingenieur/in
der Fachrichtung Tiefbau

in einem unbefristeten Vollzeitarbeitsverhältnis ein.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Inte-
ressierte unter www.daaden.de. Bewerbungen kön-
nen bis spätestens zum 15.01.2019 elektronisch unter
zentral@daaden.de oder schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Daaden-Herdorf, Fachbereich
Zentrale Dienste, Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden
gerichtet werden.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im
Bereich Krananlagen und Industrietore mit Sitz in
53567 Buchholz/Ww.

Für den Bereich Krananlagen suchen wir für sofort:

Elektriker / Service-Monteur (m/w)
für Reparaturen, Montagen und UVV-Prüfungen

Es erwarten Sie interessante Tätigkeiten! Wir bieten einen unbefristeten
Arbeitsvertrag sowie übertarifliche Bezahlung.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an:

info@dahs-krananlagen.de

Dahs GmbH - Krananlagen-Industrietore
Industriepark Nord 57
53567 Buchholz
Tel.: 02683/945145-0
www.dahs-krananlagen.de

Seit fast 30 Jahren ist Fuchs Personal GmbH Ihr starker
Personaldienstleister in den Regionen Mittelrhein-Westerwald-
Hunsrück.

Ganz nach dem Motto: Aus der Region – Für die Region.
Profitieren Sie von unserer Regionalität und Erfahrung!

Wir als moderner Personaldienstleister ermöglichen Ihnen
sichere und zukunftsorientierte Arbeitsplätze bei namhaften
Betrieben.

Fuchs Personal GmbH • 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 • Tel. 02681 9537-0 • ak@fuchs-personal.de

Industriemechaniker (m/w)
• Montage von Bauteilen
• Zusammenbau von Maschinen
• Arbeiten nach Zeichnung

Elektriker (m/w)
• Elektrische Anlagen installieren
und in Betrieb nehmen

• Schalt- und Messgeräte
einbauen und verdrahten

• Fehleranalyse und
- behebung

Lagerfachkraft (m/w)
• Bereitstellen der einzelnen
Kommissionen

• Waren ein- und auslagern
& verpacken

• Bestandsveränderungen
überwachen

Zerspanungsmechaniker (m/w)
• Drehen, Fräsen, Bohren
• Bedienen von Fertigungsmaschinen
• Programmierung von Maschinen

Produktionsmitarbeiter (m/w)
• Verpackung von Endprodukten
• Sortierungstätigkeiten
• Bestands- und Fehlerkontrollen

Aushilfen 450 € (m/w)
• Fließbandarbeit
• Gabelstapler fahren
• Verarbeitungsanlagen bestücken

Im Auge behalten
Die Anforderungen an eine Be-
werbung sind hierzulande sehr
hoch und die Fallstricke sind viel-
fältig, so dass die nahezu per-
fekte Bewerbung zu realisieren
kaum noch möglich scheint.
Bereits im Vorfeld gilt es, sich
umfassend zu informieren und
vorzubereiten, bevor schließ-
lich die erste Silbe auf Papier ge-

bracht werden kann. Akribische
Fleißarbeit ist angesagt, denn
um beispielsweise gegenüber
100 Mitbewerbern auf eine aus-
geschriebene Stelle eine Chance
zu haben, genügt ein „netter Ver-
such“ nun einmal nicht.
Behalten Sie deshalb stets Ihr an-
gestrebtes Ziel im Auge und ver-
folgen Sie es zielstrebig.

Stellenmarkt aktuell
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Stellen suchen & finden

KeinerDa,Der
uns BeDient!

Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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EMPUR® Produktions GmbH • Personalabteilung
Industriepark Nord 60 • 53567 Buchholz-Mendt • www.empur.com

-Gruppe®

Als inhabergeführtes, mittelständisches Industrieunternehmen im
Bereich Flächenheizungen sind wir uns bewusst, dass unser Erfolg
maßgeblich in unserem hoch qualifizierten und motivierten Mit-
arbeiter-Team begründet ist. Mit flachen Hierarchien und einem
familiären Betriebsklima bleibt dies auch in Zukunft gewährleistet.

Neben der Fertigung hochwertiger Produkte für das SHK-Fachhand-
werk (Sanitär, Heizung, Klima) bieten wir umfassende Leistungen
rund um die Planung der Technischen Gebäudeausrüstung (TGA)
sowie die fachgerechte Verlegung unserer Komplett-Systeme. Und
die Aufgabenbereiche wachsen ständig weiter.

Wir setzen auf die Ausbildung unserer eigenen Fachkräfte von mor-
gen und suchen zum August 2019 an unserem Standort in Buchholz

Auszubildende zum
Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
im Bereich Metall- und Kunststofftechnik

Weitere Informationen findest Du auf
www.empur.com/ausbildung
Sende deine Bewerbung per E-Mail an
personal@empur.com.Wir freuen uns darauf,
dich in unserem Team willkommen zu heißen!

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort Kräfte für die

hauswirtschaft
zur Reinigung und Pflege von Wohnräumen und Wäsche,

auf der Basis von 450,- Euro/Monat.

Bewerbungen an:
kirchliche Sozialstation altenkirchen e.V.

Siegener Straße 23a, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681/2055

IT? ELEKTRO?
KOMMUNIKATION?
AUSBILDUNG
INDER TASCHE?

ES IST ZEIT FÜR NEUES?

JETZT BEWERBEN!
Wir bieten technisch begeisterten
Quereinsteigern, angehenden
Elektrotechnikern- und Technikern
mit Berufserfahrung das ideale
unbefristete Umfeld! Infos unter:

sicherheitstechnik-hilger.de/Jobs

Friseur/in
in Teilzeit bzw. Aushilfe gesucht

in Hachenburg.
Info: 02662 / 5655 oder 0171 / 855 199 4
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in
für die Werkkasse des

Abfallwirtschaftsbetriebes.

Ihr Aufgabengebiet in der SachbearbeitungWerkkasse und im Vollstreckungs-
wesen umfasst insbesondere das Forderungsmanagement (Mahnverfahren,
Vollstreckung, Insolvenzen, Zwangsversteigerungen, Niederschlagungen), die
Mitarbeit im betrieblichen Rechnungswesen, die stellvertretende Leitung der
Werkkasse und die Unterstützung bei den Jahresabschlussarbeiten. Als wei-
terer Aufgabenbereich ist die Assistenz der Werkleitung vorgesehen.
Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Flexibilität, Motivation und Belast-
barkeit setzen wir ebenso wie sehr gute EDV-Kenntnisse, Organisations- und
Durchsetzungsvermögen, wirtschaftliches Denken sowie soziale und kom-
munikative Kompetenz voraus. Erfahrungen im Umgang mit Bürgern und Ge-
schäftspartnern wären dabei von Vorteil.

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung zur/zumVerwaltungsfachangestellten oder Bankkauffrau/Bankkaufmann
oder ein vergleichbarer Abschluss.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt
nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Es handelt sich um eine zunächst für zwei Jahre
befristete Vollzeitstelle (zurzeit 39 WStd.). Eine dauerhafte Anstellung wird je-
doch angestrebt. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher
Arbeitgeber zertifiziert. Unter www.awb-ak.de können Sie sich über den AWB
informieren und unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie Näheres über
den Landkreis Altenkirchen. Wenn Sie vorab Fragen haben, steht Ihnen Herr
Schumacher (Tel. 02681/81-3020) hierfür telefonisch gerne zur Verfügung.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 02.01.2019 erbeten
an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

kreisverwaltung altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Den richtigen Eindruck hinterlassen
Der erste Eindruck ist oft ent-
scheidend. Das gleiche gilt
auch für den letzten Eindruck,
den man zum Beispiel nach ei-
ner Kündigung hinterlässt. Auch
hier gilt es, immer überlegt zu
handeln und auch bei Diskre-
panzen mit dem Arbeitgeber
die Haltung zu wahren. Wenn
der Vorgesetzte in einem Ge-
spräch nach den Gründen für
die Kündigung fragt, ist defini-
tiv der falsche Zeitpunkt für ei-
nen Rundumschlag. Halten Sie
sich bedeckt, verweisen Sie auf
neue Herausforderungen, Ent-
wicklungsmöglichkeiten oder

veränderte Interessen. Selbst
private Gründe, die nicht näher
erläutern werden müssen, sind
als Begründung zulässig. Hin-
gegen ist es nicht clever, dem
Chef dessen Fehler vorzuhal-
ten, denn man sieht sich immer
zweimal im Leben.
Und auch wenn eine zweite Be-
gegnung unwahrscheinlich ist:
Ihr neuer und Ihr alter Chef ken-
nen sich vielleicht, begegnen
sich auf Kongressen oder Ähn-
liches und dann könnten Sie
Thema sein. Schlauer ist es des-
halb, keine verbrannte Erde zu-
rückzulassen.

Stellenmarkt aktuell
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Nicht mehr

nur vom Traumjob

träumen …

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt aktuell

Anwendungsspezialist/Laborant für Materialographie/Metallographie (m/w)

Area Sales Manager

Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Anlagen- und Betriebstechnik

Leitung Strategischer Einkauf (m/w)

Mechatroniker (m/w)

Microsoft Dynamics NAVISION Softwareentwickler (m/w)

Mitarbeiter Lager + Versand (m/w)

Servicetechniker (m/w)

Technischer Zeichner / Produktdesigner (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Ausbildungsplätze für 2019:

Techn. Produktdesigner (m/w)

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Drehen

Interessiert?
Die Onlinebewerbung ist der schnellste Weg zu Ihrem Erfolg!

Eine Liste stets aktueller Stellenangebote finden Sie in unserem Verder Scientific Job-Portal.

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Telefon:02681-9539-0
Internet:www.atm-m.de

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit derzeit über
180 Mitarbeitern. Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Wir wachsen kontinuierlich und suchen für unseren Standort in Mammelzen (Altenkirchen) zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

WIR
BILDEN
AUS

Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse

©
Su

nn
y

st
ud

io
/f

ot
ol

ia
.c

om

Gut vorbereitet
ins Bewerbungsgespräch
Eine gute Vorbereitung auf das
Bewerbungsgespräch ist das A
und O, denn nur so können Be-
werberinnen und Bewerber gut
parieren und Selbstsicherheit
ausstrahlen. Je mehr die Kandi-
daten über das jeweilige Unter-
nehmen und die ausgeschrie-
bene Stelle wissen, desto besser.
Die häufigste Kritik (32 Prozent)
der Personaler in Richtung Be-
werber ist laut Umfrage eine un-
zureichende Vorbereitung auf
das Gespräch und fehlende
Fachkenntnisse.

Bewerbern hilft es, sich vorher
Sätze zurecht zu legen und an
der Selbstpräsentation zu feilen.
Wer seine Stärken und Schwä-
chen sowie alle Details der ei-
genen Bewerbung genau kennt,
liegt klar im Vorteil. Bewerber
können zusätzlich als Vorberei-
tung die eigene Körpersprache
vor dem Spiegel oder mithilfe
einer Videoaufnahme optimie-
ren. Außerdem sind Familie und
Freunde ein geeignetes Testpu-
blikum und können hilfreiches
Feedback geben.
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Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Ferienwohnung · immobilienmarkt · kFZ-markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

Zauberer unterhält Ihre Gäste bei

Veranstaltungen und Familienfei-

ern. Tel.: 0177/7428262

Brennholz Buche abgel., 25, 33,
50 cm, srm ab 62 € oder Meter-
holz gespalten, rm ab 62 €. Fa.
Istel, Weroth. Tel.: 06435/5158

Verkaufe Brandholz, Eiche/Bu-
che, 1 Meter lang oder Kaminholz,
auf Wunsch Anlieferung bis 10 km
möglich. Tel./AB: 02683/7054

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Kostenloser Vortrag: Die neuen
Kinder u. Kinder, die ihrer Zeit vor-
aus sind 15. Dez., 11 Uhr. Natur-
heilpraxis Selia R. Simon, Heilprak-
tikerin, Wissen/Mittelhof, Martin-
Schmidt-Str. 8, Tel.: 02742/910439,
0160/2640372,
Roswitha.Simon@gmx.net, Info:
www.roswitha-simon.net

SonStigeS

Ferienhaus/EFH gesucht, Beloh-
nung! Barkauf Großraum Horhau-
sen - Flammersfeld (ca. 30 Min.
Umkreis), frst. ab 100 qm, gepflegt
in ruhiger Lage mit Garten zu kau-
fen gesucht. doz.b@gmx.de, Tel.:
0176/24138343

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Seat Arosa „Trend“ aus 1. Hd.,
37 kW, grüne Plak., Mod. 2003
(11/02), TÜV 12/2019, 207 Tkm,
Servo, ZV, eFH, Stereo, silbermet.,
einige Dellen (Hagel), läuft top! 950
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Smart-Fortwo Coupé „Pul-
se“, Autom., 45 kW, grüne Plak.
(Benz.), Bj. 2004, TÜV 3/2020, 164
Tkm, alle Inspek., ZV, eFH, 8-fach
ber., silbermet., sehr gepfl., 1.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

100% Kaufen alle Autos gegen

Bargeld. Tel.: 0171/8647769

kFZ-markt

Top Polo-9N-TDI „Comfortline“ aus
2. Hd., 55 kW, grüne Plak., Bj.
2004, TÜV neu, 221 Tkm, scheck-
h.-gepfl., 5-trg., ZV, eFH, ABS,
Klima, Sitzhzg., dkl.-blaumet., 8-
fach ber., top gepfl., 1.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Motor neu
überholt, 152 Tkm, Klima, ZV, eFH,
Bj. 2006, TÜV 11/2019, äußerst
gepfl., dkl.-blaumet., 2.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

VW Passat Kombi TDi (Diesel)

aus 1. Hd., 66 kW, Euro 2, Mod. 96
(10/95), TÜV neu, 251 Tkm, alle
Insp., ZV, ABS, Airbags, rot, Lack-
schäden, 1.150 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Top Audi A3 Sportbag „attraction“-
TDI, 5 trg., 130 kW, gr. Plak., DPF,
BJ 2007 (neues Mod.), TÜV neu,
Tauschmotor 124 Tkm, 6 G., Kli-
maaut., ABS, ESP, Navi, Alu, ZV,
EFH, Stereo, Sportsitze, schwarz-
met., wie neu! 6.100 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Ich vermittle private Betreuung
aus Polen für 24-Std.-Pflege
zuhause. Tel.: 0171/2950002 od.
02626/5364

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Altenkirchen/Leuzbach, 3 ZKB,
Terr., Parterrewhg., ca. 90 qm, ab
1.3.19 zu verm., Tel.: 0152/
53782917

AK, exklusive + hochwertige
Penthauswohnung am Stadtr., 82
qm, Erstbezug, ab Jan. 2019 zu
verm., Tel.: 0151/43183498

Zu vermieten, renov. Werkstatt,
Büro, kl. Lager, Garage und WC
ca. 125 qm, Preis VB. Tel.: 02662/
941471

Ingelbach Nähe Altenkirchen, 3
ZKB, Südseite, ca. 100 qm, ruhige
Lage, Balkon, Abstellraum, Keller,
Garage. Tel.: 02688/283

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Großzügiges Einfamilienhaus,
200-250 qm Wfl. gesucht, gerne
renovierungsbedürftig. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Vermietung

immobilienmarkt

Ferienwohnung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Bittebeachten!
Wegen Silvester (31. Dez. 2018)
und neujahr (1. Januar 2019)
kommt es zu nachstehenden
Veränderungen des Anzeigen­
annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 1/2019 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 31.12.2018, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 27.12.2018, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Starke Mode für starke Frauen (ab Größe 44)

www.christas-maxi-mode.de
Raiffeisenstr. 1a ∙ 57635 Weyerbusch ∙ Tel.: 0 26 86 – 98 70 00
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

20 % Weihnachts-
Rabatt auf alles!

Gültig bis 29.12.2018

Nicole Errico und Team
freuen sich auf Sie.

Wir wünschen Ihnen frohe
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.
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ps-sparen.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Helfen
ist einfach.

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn pro – Los soziale Projekte in Ihrer Regionmit
25 Cent unterstützt werden.

Zusätzlich haben Sie jedenMonat Chancen auf attraktive
Gewinne imGesamtwert von ca. 900.000 Euro.

DieTeilnahme ist ab 18 Jahrenmöglich. Spielen kann süchtigmachen. Informationen zur Spielsucht, Prävention
und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10
· Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

Sparen, gewinnen, Gutes tun
- Ein Los für alles!

– die Lotterie der Sparkasse.
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Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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Weihnachtsbaumverkauf
Nordmanntannen,Coloradotannen,

Blaufichtentannen aus heimischen Kulturen

Familie Christ/Müller
Fiersbacher Straße 25

57635 Rettersen
Telefon 0 26 86 / 12 93

Kostenloser Lieferservice
im Umkreis von 10 km auf Anfrage

Am 3. und 4. Adventswochenende
kostenloser Glühweinausschank

Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Asbach 02683/948120 · Horhausen 02687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Junges Paar mit 2 Pferden
sucht: Wohnhaus mit

Nebengebäude od. Resthof.
Auch renovierungsbedürftig!

Grdst. ab ca. 5.000 m²
(auch Pachtland möglich)

KP: bis 270.000 Euro

Ehepaar aus dem Emsland
(Barzahler) sucht:

Modernes Einfamilienhaus
(nicht älter als max.

20 Jahre od. modernisiert)
Wfl. ab ca. 140 m²,
Gerne mit Garage.

KP: bis 420.000 Euro

Handwerklich begabter
Schlosser sucht:

Älteres Einfamilienhaus
(gerne mit Keller od. Garage)

auf schönem Areal
ab ca. 700 m².

Max. 10 km A3 oder B8.
KP: bis 150.000 Euro

Junggeselle aus Neuwied
sucht: Gemütliches

Einfamilienhaus
in ruhiger Lage.

Normale Renovierungen
kein Problem.

Wfl. ab ca. 100 m²,
Grdst. ab ca. 400 m²
KP: bis 200.000 Euro

Danke für Ihr Vertrauen. Wir wünschen Ihnen einewohltuende Weihnachtszeit

-

und ein glückliches, gesegnetes neues Jahr 2019.
www.dr-ingo-schneider.de

Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen
von dem Licht, das uns erschienen ist
in der Dunkelheit.
Friedrich von Bodelschwingh


